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Fordert noch 
heute unsere 
umfangreiche 


Gesamtliste an. ® 
Bitte 2,- DM in TONTRÄGERVERTRIEB 
Briefmarken WHITE POWER 


Metalanstecker 


beifügen. ol. 
Bach aut 4 Ehnnminm menlaam sudo sıma 
nach exakt 4 Monaten meiden Wr uns 


in alter Frische wieder mit der Nr. 9. 


Da ich nichts mehr hasse als langes 
Vorspiel, erspare ich mir eine große 
See Einleitung zum Heft. 
N Teer BE 
en s—_E ee Die Geschichte aus dem Leben und 
Geld regiert die Welt UNVERSCHÄMT SKINHEADS das streitbare Inti mußte leider 


Bomber ist wieder da - besser und idoxie, Rheimwacht, Basler Freunde . ii i 
schneller den je Hier hat.der Kalle en ae N scmeredundenum Wegfallen, da es der Platz nicht zuließ, 


wieder einen Silbeding vorgelegt, der sch iel Eggers, R feld der ehemoligen Sturmtruppen. ii 
seinesgfichen sucht. 10 Lieer/28 M ae ee Dee z somy iii 
CD DM 30,- CD DM 30,- MAXI-CD DM 22,- 


Dr. Winter hat uns ebenfalls verlassen, 
da er momentan in U-Hafl siizt. Er 
wußie einfach zu viel. Wir fordem nun 
"FREIHEIT FUER DR. WINTER", 


er Zwei Dinge noch, die uns am Herzen 
T-Hemd Nr. 8 Polo-Hemd, Freikorps liegen: Und Zwar, alle Reviews sind 
Endstufe-Logo auf Brust und Rücken Immer & Ewig persönliche Meinungen der Schreiber 
NUR I L Größen L und XL, und sollen gefälligst ni ij zu 
25,- DM DM 55.- ung sollen gefälligst nicht immer auf die 
; gesamie Redax schließen. 


Tonträgervertrieb Jens Pühse « Postfach 1702 « 85317 Freising 
Tel. {0 81 61) 30 64 + Fax. (0 81 61} 42833 


teils zugesandt {Danke an die Künstier !} oder einfach von 


anderen Heflen bzw. CD's gemopst (Sorry, wer sich dadurch evil. gekränkt fühlt!) 


Beyor es nun ein Ende mil dem Yorsert hal, sei noch allen Versänden und Gastschreibern ein 
dickes "Danke" gesagt. Ohne Euch wären wir nicht, was wir sind. 

Dieses Hefl kostet 5,— DM incl. Parts und außer der Nr. 8 {mi 

Ausgaben mehr von uns erhältlich. 


Jens & Jan grüßen noch ganz lieb ihre Frauen (Karline & Zuckerschnute). Wir lieben Euch! 


Fuck off allen, die gegen uns heizen! 


IMPRESSUM 


Das FOIER FREI!- Zine ist keine Publikation im Sinne des Pressegesetzes, sondern nur ein 
in geringer Auflage vervielfältigter Brief, der an Freunde der sächsischen Skinszene gegen 
Erstattung der Herstellungskosten verteilt wird. Kein Beitrag ruft zur Gewalt auf, es werden 
keine Parteien unterstützt. Die Beiträge werden von den jeweiligen Editoren verantwortet. 
Das Heft beinhaltet keine kommerziellen Ziele. 


LESER - PIRIOST 


HAIL Io, 

Natürlich war ich erstmal schockiert, als ich das FF mit einer CD erhielt. Was für ein Schritt in 
der Szene!! Sehr gute Idee. Gleich mal zur CD ein paar Worte, die CD ist wirklich nicht schlecht, 
zumal man (wenn man die Bands nicht kennt) einen kleinen Überblick über die DIM- Bands 
bekommt. Aber ich glaube, ein jeder kennt doch alle vertretenen Bands dort drauf. Allerdings sielt 
sich die CD nun etwas wirr bei mir herum, denn ich habe keine Hülle auftreiben können, wo ich’se 
reintun kann. Aber das ist doch wohl mein Problem... Nun aber zum Heftchen. Mich freut es 
natürlich, daß Ihr (nun schon seit geraumer Zeit) Euer Teil auch mit Computer macht. Sowas 
macht gleich eine 100%ige optische Steigerung... Das Interview mit dem Springenden Stiefel war 
doch sehr aufschlußreich. Will mich jetzt aber nicht näher dazu äußern (Kennst mich ja...). 
Überhaupt sind die Intis gut geführt und Ihr versucht "von allem was" reinzubringen. Gelingt Euch 
ganz gut. Die Fotos sind natürlich super. Naja, was soll man noch schreiben ? Ein wirklich wieder 
gelungenes Heft, was natürlich wieder ein "Meilenstein" der deutschen Zines ist... Allerdings waren 
etwas wenig Konzertberichte drinne. Macht weiter so. Mirko (Hass Attacke) 


m 


Hallo Jungs ! Viele Grüße aus Mexiko sendet Euch der Malte. Vielleicht erinnert Ihr Euch noch. 
Bis vor einem Jahr habe ich am "Deutsche Zukunft"-Zine mitgearbeitet. Anbei mein noies Zine, der 
"Donnerschlag" # 1. Wohl ein bißchen chaotisch, aber da erzähl’ ich Oich gleich mal die Story: Die 
Druckvorlage gab ich im Januar zur Druckerei. Ich bezahlte im Voraus. Ich wollte das heft total in 
Farbe. Rsultat seht Ihr. Ich verklagte natürlich diese Säcke auf Schadensersatz und wollte mein 
Geld zurück. Dann gings vor Gericht. Ich hatte leider keine Quittung oder Ähnliches. Somit konnte 
ich nicht beweisen, die Sachen dort in Arbeit gegeben zu haben. Fazit: Ca. 150,- DM Prozeßkosten. 
Aber auch egal. Meine # 2 wird aber eine 200%ige Steigerung. Kommt Sept./Okt. mit 
Vollfarbcover und: Max Resist, Aggravated Assault, Hammerskinsgeschichte der USA, Peggior 
Amico, Blue Eyed Devils, Saccara, Endstufe, Nikad Vice, viele Fotos und Konzertberichten. Das 
Heft kommt dann teils in englisch, teils in deutsch. Reaktionen mal abwarten. ....Verbeleibe dann 
mit freundlichen Grüßen; 14/88 Malte (Mexiko-Stadt) 


Servus und Grüß’Die aus Östereich ! Endlich habe ich mal meine Schreibfaulheit überwunden, 
denn aufgrund des Interviews mit dem Michael vom SPRINGENDEM STIEFEL muß ich ja fast 
meinen Senf dazugeben. Vom Interview selber war ich eigentlich recht und schlecht schockiert bzw. 
enttäuscht, was ich dem Michael auch gleich mitgeteilt habe. Aber wie soll man einen Menschen 
der sich dreht wie ein Windrad belehren ? Ich habe den Michael vor 4 Jahren auf eine Anfrage 
für's STREETFIGHT (Manfred und ich haben früher das Streetfight und davor das Stahlfront) 
kennen gelernt. Da es mit dem Stahlfront und nachher mit dem Streetfight behördliche Probleme 
gab, wollten der Michael und ich ein Zine herausgeben, welches alles Extreme herausläßt - einfach 
ein Heft für Jedermann ! Ich haite einfach die Probleme mit der Polizei satt. Bei den ersten 2 
Nummern verkörberte das Heft auch meine Vorstellungen, # 3 nur mehr halbwegs. Also: Der 
Michael schreibt, daß ich bald wieder dabei sein werde. Meine Version zum Michael war folgende: 
Sollte er es schaffen, wieder eine Nummer herauszubringen, welche der # 1 und # 2 gleicht, 
rauszubringen, wäre ich bereit, für den STIEFEL zu schreiben - aber so, auf keinen Fall ! Was ich 
aber nach meinem letzten Besuch bei ihm sehr stark bezweifle ! Was meinen Austritt betraf,. so war 
das vollkommen in Ordnung, was er geschrieben hat (mit den Drogen!). Dies allein war aber nicht 
der Grund- Hauptgrund ist, daß das Heft immer mehr in die falsche Ecke abgedriftet ist und ich 
distanziere mich prinzipiell von allen Extremen, egal ob rechts oder links ! ... Nun meine Position 
hätte ich wohl geklärt, also nix für ungut! Vielleicht sieht man sich ja wieder einmal! Tschüß 
Mandi (Behamberg b.Steyr) 
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In eigener Sache: 


So, mit der mittlerweile 9.Ausgabe habe ich mal so 'nen kleinen Kassensturz gemacht und 
bin zu dem Ergebnis gekommen, daß sich der Preis für das Abonnent erhöhen muß, oder ich 
am Ende mächtig draufzahle. Denn die Druckerei hat jetzt wieder mal angezogen und da 
geht es nicht anders, wir müssen ein bißchen mitgehen. Das hat zur Folge, daß es von nun 
an (ab der # 10 wohlgemerkt) nur noch 4 Ausgaben für 20,-DM zu haben sind.ihr erhaltet 
dafür ja auch immer ein recht pralles Heft mit über 50 oder 60 Seiten. Auch werden es mit 
der Zeit ja immer mehr Abos, so daß sich eventuelle Veerlustmacherei ganz schön auf meinen 
reichlich bescheidenen Privathaushalt niederschlagen würde. Ich denke mal, daß Ihr das 
verstehen könnt. Schöner wäre es natürlich, wenn ab und zu mal Kohle hängenbleiben 
würde, aber das ist halt bei Zines nicht zu machen und außerdem ja nicht unbedingt Sinn 
und Zweck des Ganzen. Eine Profizeitung zu machen, ist zwar auch eine Zielsetzung, die 
sich im Hinterkopf immer mal festmachen will, doch ist dafür ein Kundenstamm nötig, der 
wesentlich höher liegt und man müßte bei jedem Exeplar 1- 2 DM gut machen. Dann geht 
das. Und dann soll es ja auch nicht unbedingt so ein Heft werden, was nur aus Versandliste 
besteht... Na ja, irgendwann ist jeder Traum auch mal ausgesponnen. Ich sage nur eins: 
Wenn es mal soweit sein sollte, krähen so und so wieder alle rum, man sei nur "kommerziell" 
und so, das ist ja wohl auch nicht das erstrebenswerteste Ziel. Mal sehen, was die Zeit 
bringt. 

In letzter Zeit haben sich die Zuschriften und Beiträge so drastig erhöht, daß ich es einfach 
nicht mehr schaffe, jeden einzelnen Brief zu beantworten. Die meisten vergessen einfach mal 
das Rückporto usw. so summiert sich der ganze Spaß auf beträchtliche Maße. Na ja, falls 
jemand glaubt, deswegen herummotzen zu müssen, sei ihm gesagt, daß er mal konsequent 
jeden Tag 7-10 Briefe schreiben soll und nebenbei noch Intis, Berichte und so weiter 
schreiben soll. Dann kann er nachfühlen, was ich (wir) uns hier für eine Arbeit machen. So 
ich will jetzt mal aufhören, herum zu lamentieren. Nur eben das wollte ich klargestellt wissen. 
Einen großen Dank gebürt den Leuten, die immer wieder Berichte schreiben, oder einfach 
ihre Meinung darlegen. Herausheben möchte ich hier mal den Maik P., der uns nun schon 
zum dritten Mal ein Riesenrätsel gebastelt hat. Was das für eine Arbeit macht, kann sich 
jeder vorstellen. Nicht jeder Bericht kann veröffentlicht werden, das ist klar, denn entweder 
es gibt zu einem Ereignis zwei verschiedene Berichte, oder der Bericht könnte dem VS 
helfen, Anklagen zu basteln (sprich: ist zu deutlich). Das wäre nicht gut, denn Probleme muß 
man ja nicht noch zusätzlich hervorrufen. Es freut mich übrigens auch, daß viele unpolitische 
Skins unser Heft lesen und somit der patriotischen Schiene (ungewollt) wieder etwas 
näherkommen. Ich denke mal, das ist genau in unser aller Sinn. Daß unser Heft eine ganz 
klare patriotische Auslegung hat, die lediglich Extreme "herausläßt, weiß man mittlerweile 
auch. Wir werden diesen Pfad weitergehen, obwohl uns die Linkesten als "Nazis" und die 
Rechtesten als "Weicheier" hinstellen, Scheiß drauf ! 

Noch was ist mir wichtig: Vergeßt die Froinde und Kameraden im Knast nicht ! Jeder 
Brief und jede Zeile ist wichtig für sie. Nehmt Euch vor, doch wenigsten einen zu schreiben, 
den Ihr vielleicht kennt oder aus der HNG-Liste rausgenommen habt (gegen 3,- Rückporto 
bei Cathleen Dassow, Ossietzkyallee 13, 23966 Wismar). Jeder, der eine Gefangen- 
Patenschaft übernommen hat, kann uns das mitteilen, wir verlosen Preise im Verkaufswert 
von über 100,-DM, die uns von Bands und Labels zur Verfügung gestellt wurden 
(Losergebnis in der # 10). Denkt dran, es geht gerade heutzutage schneller, als man denkt, 
und man ist in der mißlichen Lage, gesiebte Luft schnuppern zu müssen. Da freut man sich 
über jedes Wort und jede Zeile von Draußen. Damit auch nichts schief geht, legt doch bei 
den Briefen in den Knast etwas Porto in Briefmarken bei, denn es ist im Knast manchmal ein 
Problem, welche aufzutreiben. Die Redaktion. 
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gemacht. Das Demo 


1. Wie immer am Anfang ‚'ne kurze 
Vorstellung und eine Bandgeschichte 
! 


Die Band FAUSTRECHT besteht seit 
Februar ‘95. Wir hatten einfach Lust, eine 
Band zu machen und flugs wurden 
Instrumente gekauft und angefangen zu 
spielen. Anfangs probten wir im Keller 
unserer Stammkneipe, die dann aber von 
den Bullen dichtgemacht wurde. Jetzt proben 
wir in einem Privathaus, wo wir uns einen 
Proberaum eingerichtet haben. Die Band 
besteht in der Originalbesetzung: Pep - 
Gitarre, Backgroundgesang, 23 Jahre / 
Michi - Bass, Backgroundgesang, Texter, 23 
Jahre / Tommi - Schlagzeug, 23 Jahre / 
Nogge - Gesang, 24 Jahre. 


2. Ihr seid ja eine 4-Mann-Kapelle, 
habt also 8 Fäuste...- Nee, was ich 
eigentlich fragen wollte - wieso 
gerade FAUSTRECHT ? Es gäbe da 
doch auch noch BRAURECHT oder 
RUPRECHT...? 


VERLIERT > 
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Zu An Lienz 


FAUSTRECHT 


Kommen wir mal zu einer Band, die sicher auch noch nicht 
jeder unter Euch kennen wird. Da mir das Demo, welches sie 
uns zusandten echt gut gefiel, habe ich gleich mal (wie das 
ja schon zum guten Ton gehört) ein Inti mit den jungs 
übrigens sehr proffesionell 
aufgemacht und lohnt in jeder Hinsicht. 


ET ITEE 


Wenn man eine Band gründet, braucht man 
ja auch einen Namen! Bei einem Trinkgelage 
ist dann einem Kameraden von uns, Steffek 
sei Dank, der Name FAUSTRECHT 
eingefallen, der uns eigentlich auf Anhieb 
allen gefallen hat. Außerdem drückt der 
Name auch ein bißchen was aus, was zur 
Skinheadszene gehört. Und so blieb es bei 
diesem Namen. 


3. Wer hat eigentlich Eure profihafte 
Demoaufnahme produziert ? 


Unsere Demos hat der Thorsten von 
CLOCKWORK RECORDS finanziert. Er hat 
auch die SCHLACHTHAUS-CD 
herausgebracht, bei der unser Basser als 
Sänger agiert. Deshalb kam der Kontakt 


zustande und Thorsten erklärte sich bereit, 
uns ein Wochenende das Studio zu 
bezahlen und das Tape in einem richtigem 
Preßwerk herstellen zu lassen. Deshalb ist 
es ganz gut aufgenommen und auch 
eingeschweißt. 
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4. Hat man Euch als Band denn 
schon mal live erlebt, wenn ja - wie 
war es denn gelaufen ? 


Bisher haben wir zweimal live gespielt. 
Einmal in Brunnen/Bayern zusammen mit 
STURMTRUPP. Der Schuß ging allerdings 
ziemlich in die Hose, da wir seit zwei 
Monaten ohne Proberaum waren (siehe 
Frage 1). Aber am 25.05.°96 haben wir in 
Zwickau gespielt und sind, glaube ich, ganz 
gut angekommen. Dabei noch einmal vielen 
Dank an unseren mitgereisten "Fanclub". 


5 Kann man 


SKINHEAD ALLGÄU e.V. bezeichnen 
7 


Wir sind alle Mitglieder im Verein SKINHEAD 
ALLGÄU. Das hat aber mit der Musik, die wir 
machen, nichts zu tun. Wir sind allerdings 
auch die einzige Band im Allgäu. 


6. Wovon handeln Eure Texte ? 
Würdet Ihr sie lediglich als 
"szenetypisch" bezeichnen oder habt 
ihr auch nicht alltägliche Komponente 
mit bei ? 


Unsere Texte sind eigentlich meistens 
ziemlich politisch aber eben auch 
"szenetypisch". Wir versuchen einfach über 
das zu singen, was uns so bewegt und was 
wir in diesem Land erleben. Hier im Allgäu 
haben wir viel Streß mit dem Staatsschutz 
und den Cops und deshalb haben wir auch 
einen ganz schön dicken "Hals" auf diesen 
Staat und drücken dies auch mit unseren 
Liedern aus. Aber leider gilt in diesem Land 
die Meinungsfreiheit nur für Linke und 
Liberals und so können wir nicht alles 
aussprechen, so wie wir es gern tun würden. 


7. Stimmt es eigentlich, daß Ihr den 
ollen Reemtsma entführt habt, weil 
Oich seine Kippen nicht geschmeckt 


FAUSTRECHT £% 
‘ eigentlich als Vorzeigeband des 9% 


Nein das stimmt nicht, aber es geschieht ihm 
nicht zu Unrecht, denn dieser Multimillionär 
hat enge Kontakt zum linksextremen Lager 
und zu ehemaligen RAF-Mitgliedern. 


8. Kann man in der nächsten Zukunft 
denn eine CD- Aufnahme oder einen 
Samplerbeitrag von Euch erwarten ? 
Wenn ja - bei welchem Label ? 


Wir planen Anfang nächsten Jahres eine CD 
einzuspielen, wahrscheinlich bei 
CLOCKWORK RECORDS. Eventuell steht 
auch noch ein Süddeutschland-Sampler mit 
STURMTRUPP und TRIEBTÄTER ins Haus. 
Aber erstmal muß neues Material geprobt 
werden, um nicht, wie viele andere deutsche 
Bands,- eine Scheiß CD auf einem Scheiß- 


Kohle eine Soli-Platte für Label zu veröffentlichen. Hoffe mal, daß uns 
Lungenkrebsopfer ? j das gelingt! 
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9. Erzählt doch mal "ne lustige Story ! 


Eine lustige Geschichte ist, daß wir seit 23 
Minuten versuchen, diese Frage zu 
beantworten... 


OIPHORIE 


Was geht das uns an? CD 
10. Was unterscheidet Oirer Meinung nach die 


deutsche und die österreichische Sage und schreibe 101% Skinhead-Sound der Extraklasse 
Skinheadszene voneinander abgesehen der wohlbekannten Leipziger Band. Eine CD, die an Härte, 
davon, daß Östereich kleiner als Sachsen ist Trinkfestigkeit und Patriotismus seinesgleichen sucht. Da 
(oder etwa nicht???) ? geht kein Weg dran vorbeit 


Vorweg genommen: Ist Sachsen kleiner als 
Wien (oder etwa nicht?)? (Haha, und Du bist 
aus Wien weggezogen...muß ja toll dort 
sein...die cool konternd Red.) Die 
Skinheadszenen in Österreich und 
Deutschland unterscheiden sich meiner 
Meinung nach in nicht vielen Dingen. 


11. Die Frau Oirer Sängers hat _noch_nie 
jemand nüchtern gesehen, liegt das _ am 
Dialekt, den sie nur volltrunken ertragen kann 
oder eher an der sogenannten 
Alkoholerträglichkeit ?? 
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j} Warum müssen bei Deinen Interviews so viele 
1 lästige Fragen dabei sein (Tja das ist halt das 


er, > FOIER FREI, Ihr Guten... die Red.) ? 


ERHÄLTLICH BEIM VERSAND/LADEN DEINES VERTRAUENS ODER 
DIREKT BEI UNS. AKTUELLE LISTE GEGEN BRIEFMARKE FÜR 
RUCKPORTO! 


12. Ihr dürft auch mal’ne Frage stellen ! 
Ich (Michael) habe mal gelesen, daß Deine Dim Records = Postfach 1718 * 96407 Coburg > 
Berufskrankheit Neugier ist. Wie weit geht Fax/Tel.:09561/39819° 

diese Krankheit (Spanner) ? 


Antwort: Meine Neugier ging letztlich so weit, 
daß ich mich aus purer Neugierde vor den 
Spiegel stellte und versuchte, Euren Dialekt 
nachzusprechen. Seitdem habe ich eine 
linksseitige Stimmbandlähmung (was wirklich 
Scheiße ist). 


13_Was hört Ihr denn privat für "ne Musik ? . N EW 


4 WORLD 
Frank: Dark Tranquillity, In Flames, Hypocrisy, 


Bound for Glory, Skrewdriver 

Mike (sorry, die Klaue konnte ich nicht 
entziffen- irgendwas wie Deathrow- 
Thrash...d.Red.) 

Michael: von Cock Sparrer bis Skrewdriver 
alles, was gut ist. 
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14. __Wolltet Ihr zum Abschluß noch 
irgendetwas loswerden (außer mich _mit 
meinen lästigen Fragen) ? Grüße etc. WR ITE TO = 


ar de 1 a % CD und an ale, die uns THIRD POSITION 
Triebiäterundnatürichdas Fr-Team 7 BCM ITP LONDON 
Danke für das Interesse ! WC1 N 3 XX 
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NORDIAN- vorsann 


216, 24756 Rendsburg. 


1. Was hat Dich dazu bewogen, hier 
in diesem Land gerade einen Versand 
für nordische Sachen, Musik und 
Wehrsportartikel zu machen ? 


Die Idee, einen Versand zu machen, hatte 
ich schon recht lange, konnte dies aber nicht 
verwirklichen, da ich mich beim Bund 
verpflichtet hatte und der MAD (militärischer 
Abschirmdienst, V-Schutz der Armee, die 
Redax) sein Augenmerk auf mich richtete. 
Nach dem Ausscheiden aus dem Bund, habe 
ich dann am 01.07.1994 den Versand 
eröffnet. Entschlossen dazu habe ich mich 
aus mehreren Gründen: Die meisten, der bis 
dato existierenden Versände kamen nicht 
aus der Szene und dementsprechend 
wurden die Sachen lieblos und billig 
produziert, dafür aber recht teuer verkauft. 
Man mußte bei mehreren Versänden 
bestellen, oder recht weit fahren, um seine 
Sachen zu bekommen. Ich versuche, 
möglichst viel aus der gesamten Bandbreite 
zu fairen Preisen anzubieten, wobei ich 
immer auf der Suche nach neuen Artikeln 
bin. 


2. Wie ist denn so der Zulauf ? 
Hättest Du es Dir besser/schlechter 
vorgestellt ? 


Mit dem Zulauf bin ich eigentlich ganz 
zufrieden, hatte ihn mir sogar schlechter 
vorgestellt, da es mittlerweile recht viele 
Versände gibt. 


3. Wie ist denn so Deine Lieferzeit ? 
Hast Du alle im Katalog aufgeführten 
Artikel auch auf Lager? 


In der Regel versuche ich Bestellungen 
innerhalb von 3 Wochen auszuliefern, da ich 
aber nicht immer alles auf Lager haben kann 


Wieder kommt hier ein patriotischer Versand zu Wort, der wie schon der 
NGM-Versand in der # 8, längst hätte ausführlich vorgestellt werden müssen. 
Das Spezies des Nordian Versandes ist mehr bei den "netten" Kleinigkeiten zu 
suchen, wie diverses heidnisches Material, Aufnäher und Klamotten. Gegen 
Rückporto sollte der interessierte Leser sich mal die mittelerweile recht 
umfangreiche Liste zukommen lassen. Die Adresse ist: R. Böhm , Postfach 


und einige Zulieferer mauern, dauert es 
manchmal etwas länger. Ist alles aber da, 
erhält der erstaunte Kunde seine Ware nach 
ca. 4 Tagen. Sonderwünsche (besticken von 
Sachen usw.) dauern etwas länger. 


4. Zur Person: Stell’Dich unseren 
Lesern mal kurz und intensiv vor. 


Ich heiße Ragnar, bin 25 Jahre alt und 
bewege mich seit ca. einem Jahrzehnt in der 
Szene. Vorher war ich bei den "W.ilden 
J.ungs", bin dann aber in die Szene 
gegangen, da die Leute ehrlicher und 
konsequenter waren. 


5. Aus welcher Gegend unseres 
Landes kommen vergleichsweise die 
meisten Kunden ? 


Die Kunden kommen recht regelmäßig 
verteilt aus dem gesamten Bundesgebiet, 
allerdings mit einem leichten Schwerpunkt in 
Mitteldeutschland. Einige Kunden habe ich 
dann noch in Österreich. 


6. Es gibt Versände, die bieten 
Wehrmachtsstahlhelme an, die 
irgendwelche Polen auf den 
Schlachtfeldern des zweiten 
Weltkrieges ausgruben. Ist das für 
Dich auch Leichenfledderei? 


Ich kenne zwar keinen Versand, der solche 
Helme anbietet, aber wenn es das 
tatsächlich gibt, ist das eine Riesensauerei 
(Hab’mal in Hoyerswerda auf'nem 
Konzert'ne Liste bekommen, wo solche 
Helme angeboten wurden, die Redax). Die 
Polen sollten mal lieber von dem vielen Geld, 
was wir ihnen schenken ein vernünftiges 
Ehrenmal errichten, in das sie die 
Stahlhelme einbauen können. Damit würden 
sie zusätzlich etwas zur 
"Völkerverständigung" beitragen. 
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7. Was kannst Du Leuten anbieten, 
denen politisches Interesse fehlt ? 


Für Leute ohne politisches Interesse habe 
ich gar keine Lust, etwas zu machen, dazu 
ist mir meine Zeit zu schade. Wobei die 
Leute, die auf unpolitisch machen, eigentlich 
nur den Problemen aus dem Weg gehen 
oder gar auf der "anderen Seite" stehen. 


8. Abschließende Bemerkungen,evil. 
Grüße |! 
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Oi!- Festival in München 
am 23.3. 1996 


Auf nach München zu ‘nem Oil-Festival, das 
Mailänder Konzert war einfach zu weit weg. 
Schon Stunden vor dem Konzert traf man auf 
Onkel Hein, dem Security-Boss und 
Doppelgänger vom SPARRER-Sänger, so 
sparte man sich wenigstens die 30,- DM und 
sah schon mal den Soundcheck von THE 
CRACH +COCK SPARRER. 

Als dann endlich die Tore der riesigen 
Charterhalle des ehemaligen Münchner 
Flughafens Riems geöffnet wurden, traute ich 
meinen Augen nicht! Denn Größtenteils 
Gesocks oder Möchtegern-Sharp-Spirit of 
69-Dumpfbacken liefen auf. Trotzdem traf 
man vereinzelt hier und da den einen oder 
anderen Kameraden. Man vertrieb sich also 
die Zeit mit quatschen oder Mädels begaffen 
(hätte beinahe "begatten" gelesen, aber das 
kommt ja beim guten C. aus B. nicht in die 
Tüte, hehehe die Red.), denn da rannten so 
einige nette Renees herum. 

Die erste Band "LOADED" begann dann auch 
zu spielen, wobei die sich nie zu entscheiden 
wußten, ob sie nun Ska oder Oi! spielen 
sollen - also total daneben. 

Als nächstes dann OXYMORON, die mir 
optisch überhaupt nicht gefielen aber dafür 
musikalisch einiges drauf haben. Hut ab vor 
dieser fränkischen Combo, natürlich nur auf's 
musikalische bezogen, denn ein Glück 
verschonten sie uns mit ihrer politischen 
Meinung. 

Kurz darauf kam dann schon THE CRACK, 
die mir nicht so gut gefielen, da einfach die 
Härte fehlte, denn alles klang so nach 1,2,3,4 
Pop-Musik. Viel zu weich gespielt, denn 
deren EP’s und Platte sind echt geil ! 

Dann der Knaller des Abends MAJOR 
ACCIDENT, ganz in weiß gekleidet, mit 
Melone auf, Braces - die Droogs überhaupt. 
Musik 1 A von Anfang an, brachialer pogo - 
einfach Spitze. Sie spielten einen guten 
Querschnitt der erhältlichen Alben, wobei 


rTIG\ Eu 


SIIZETSZZ 
u 


I 


Besonderer Dank geht an das FOIER FREI! 
Team für das Interview und die 
Unterstützung seit der # 4 und an meine 
Kunden für das Vertrauen. 

Spezielle Grüße gehen an meine zukünftige 
Frau Nina, Nils, Jörg, Timo, Zonie, Skinny, 
den Rest der Rendsburger, Peter (ex-Exc.), 
Kai (ex-Freik.), Bernd (Moonstomp) und 
Steffen (N.W.). 


"warboots" und "leaders of tomorrow" am 


besten gefielen. Clockwork Orange 
Horrorshow pur ! Well, well, well meine 
Droogie Boys ! 

Zum Ende dann COCK SPARRER, naja wer 
sie schon gesehen hat, weiß was kommt. Halt 
stets die gleichen Hits, wenig Bühnenshow - 
aber trotzdem geil. Von diesem Konzert soll 
dann auch ’ne 2te Live-LP erscheinen, als ob 
10 000,-DM Konzertgage nicht reichen !? 
Höhepunkt der Show war wohl, als der 
beleibte Sänger sich in ein Deutschland- 
Trikot zwängte und eine Stripperin 
ankündigte, die sich zu "Sunday Stripper" 
entfaltete - na ja, ganz schön mager die Sau. 
Mir hatten es doch da eher die besser 
gebauten Renees angetan und da liefen 
einige geile herum ! 

Das Konzert war dann vorbei und hier und da 
kriege das Gesocks in kleineren 
Schlägereien noch was ab, alles in allem ein 
guter Gig - leider zu wenig Leute unserer 
Fraktion, so hätte es wahrscheinlich richtig 
gekanallt. 


Chris (Berlin) 
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Fragen zum Solikonto und zum MOONSTOMP 


Im Folgenden habe ich dem Bernd mal ein paar Fragen gestellt, die zumindest 
diejenigen unter Euch interessieren könnten, die bei uns ein Soli-Abo gemacht 
haben und somit auch einen Spendenteil geleistet haben, damit die Familie 
des erschossenen Joe Rowan (ex NORDIC THUNDER) über die Runden 
kommt. Im Besonderen möchte ich noch mal darauf hinweisen, daß es für 
jeden einzelnen der Spender eine höchste Ehre darstellt, selbstlos einen 
Kameraden oder dessen Angehörige zu unterstützen. Noch einmal der Aufruf, 
unterstützt die Familie, denn "SOLIDARITÄT ist keine Erfindung der Linken!!!” 
- Nun zum Interview (MS steht für Moonstomp) - 


FF: Wie kam es dazu, ein Solikonto einzurichten ? 


MS: Tja, eigentlich schnell und einfach erzählt. Nach der Nachricht aus den Staaten über 
Joes Tod ging ich Ende Dezember zu meiner "Hausbank"- die DRESDENER BANK- und 
fragte, ob so "etwas" überhaupt möglich ist. Ohne irgendwelche Schwierigkeiten konnt ich 
dann auch direkt das Konto eröffnen und der Bankangestellte gab mir auch noch ein paar 
Tips. Nebenher sei zu erwähnen, daß der Bankangestellte die Idee, Sinn und Zweck sehr gut 
und ehrenhaft fand. Mittlerweile hat er mitbekommen, wieviel Geld eingegangen ist und 
durch manche Gespräche während der Geschäftszeiten ist man sich zudem in 
"weltanschaulicher" Sicht doch näher gekommen, was natürlich auch ein positiver 
Nebeneffekt ist, das aber nur am Rande. Warum gerade ein Solikonto für die Familie J.R.? 
Wie sicher alle wissen, hinterließ er Frau und 2 Kinder, und da es sehr schwer ist als 
alleinerziehender Elternteil, die Kinder durchzubringen, ist doch Hilfe bestimmt nowendig. 
Zudem gab es, bis auf die Sache mit der NOIE WERTE-Single, nichts vergleichbares und 
dazu muß man sagen, daß gerade die Kameraden außerhalb des "Vaterlandes" immer auf 
uns schauen und um dem ein wenig gerecht zu werden, kam halt irgendwie die "Idee", ein 
Konto zu eröffnen. 


FF: Glaubst Du, daß es die Szene möglich machen kann, der Familie wirklich 
zu helfen ? 


MS: Wie ich mittlerweile erfahren habe, sind Geld- und Sachspenden aus aller Welt bei der 
Familie eingetroffen. Das Geld kann natürlich nicht den Verlust Joes ersetzen, jedoch denke 
ich, daß gerade Geldspenden das Leben der Familie erleichtern können. Und dafür ist diese 
Aktion auch gedacht ! 


FF: Weißt Du, ob die Amis Ähnliches gemacht haben, bezüglich Spende und 
so...? 


MS: Abgesehen davon, daß aus aller Welt Spenden eingetroffen sind und aus Amerika 
natürlich auch, gibt es zum Beispiel die "Joe Rowan Tribut-CD", die in Amerika erschienen 
ist. Der Erlös geht natürlich an die Familie. Auch dadurch, daß Joe ein Hammer-Skin war und 
diese ja ein weltweites "Netzwerk" anstreben, war oder ist es natürlich klar, daß viele 
Personen, Gruppierungen ihre Hilfe anboten und auch durch ihre Geld- und Sachspenden 
auch der Familie geholfen haben. 
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FF: Wann wirst Du das erste mal überweisen ? 


MS: Aufgrund der hohen Überweisungsgebühren und damit auch wirklich etwas bei der 
Sache "rumkommt", wird, sobald es über 5000,-DM sind, direkt an die Familie überwiesen. 
Ich denke mit Erscheinen der #9 - 10, also spätestens Herbst. Zum anderen finde ich den 
doch etwas späteren Zeitpunkt der Überweisung nicht verkehrt, da es meistens so ist: 
Anfangs überschlagen sich die Leute mit ihrem Eifer und der läßt dann mit der Zeit merklich 
nach. Und um dem ein wenig entgegenzuwirken, überweisen wir den Spendenbetrag halt im 
Herbst (zumal sich der Todestag zum 2ten mal jährt). 


FF:Wie hoch sind denn überhaupt die Gebühren für so einen Transfer ? 


MS: An der DRESDNER BANK z.B. staffeln sich die Gebühren nach der Betragshöhe und 
nach dem jeweiligen Kontinent. Da der Empfänger außerhalb Europas ist, gibt es da 
verschiedene Gebühren, abgesehen von der Grundgebühr bla, bia... Bei einem Betrag dürfte 
die Überweisungskosten bei ca. 90,-DM liegen ! 


FF: Die Konto-Nr. / BLZ / Kreditinstitut ! 


MS: Kontonummer: 778822801 
Bankleitzan: 44080050 DRESDENER BANK. 


FF: Was waren die deutlichsten Einzahlungen bisher ? 


MS: Also die höchste Einzelspende kam von einem Kamraden aus dem Raum Hessen, der 
aber nicht namentlich genannt werden möchte (600,-DM), dann kam der Erlös aus dem 
Spendenkonzert der Chemnitzer Skinheads (1500,-DM) und des Konzertes der Bootboys 
Riesa (600,-), dann z. B. noch eine Spendenaktion der Hannoverschen Kameradschaft 
(250,-DM). Natürlich sind es noch viele mehr, z.B. auch die regelmäßigen Beträge von 
Eurem Soli-abonnements und die teilweise guten Beträge von weiteren Kameraden, die ich 
jetzt auch aus Platzgründen nicht aufzuzählen vermag. Dank geht an jeden einzelnen von 
Euch ! 


FF: Zum Heft. Wie ist die Verhandlung wegen dem "Keltenkreuz" 
ausgegangen ? 


MS: Nachdem ich die Anklageschrift bezüglich des Keltenkreuzes in der Nummer 4 vom MS 
auf der Titelseite, erhalten habe, ging es Ende Februar zum Amtsgericht in Meschede. 
Neben Richter und Staatsanwalt gabe es noch einen Zeugen und zwar einen Staatschützer 
aus dem Hause Dortmund, der das sogenannte "verfremdete Keltenkreuz" doch erkennen 
sollte. Da dieser das aber zu meiner Verwunderung nicht tat, berieten der Richter und der 
Staatsanwalt über eine Einstellung des Verfahrens !!! Als jedoch Vertreter der Presse 
anwesend waren und der Herr Staatsanwalt einen "Freispruch" für einen sogenannten 
Rechtsradikalen nicht durchgehen lassen konnte (u.a. hatte er geagt: Damit morgen nicht in 
der Zeitung steht, der Staat sei auf dem rechtem Auge blind - bezüglich der Einstellung des 
Verfahrens,— müßte ICH doch Verständnis dafür aufbringen, daß ich zumindest eine 
Geldstrafe bekäme !! Na ja, unterm Strich kamen zuzüglich Gerichtskosten 1002,-DM bei der 
Sache raus. Die Verhandlung war natürlich mal wieder sehr lehrreich und auch unterhaltsam, 
aber überrascht hat mich das natürlich nicht ! 
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FF: Zeit für Dich, etwas ungestraft an den Mann zu bringen . 


MS: Erstmal möchte ich mich bei denen bedanken, die mir durch Berichte... helfen, aber 
auch das geschriebene Wort, welches doch immer wieder ein Ansporn ist, das Heft zu 
verbessern. Gleichzeitig natürlich auch ein Danke an alle Bands, die bisher im Heft zur 
Sprache gekommen sind. Den vielen Bestellern auch für ihre Geduld und Verständnis für die 
Problemchen mit der Post, da manche Hefte doch mal verschwinden... Auch möchte ich an 
alle Heftbesteller appellieren: Unterstützt die Fanzinemacher ! Jede bestellung ist ein 
Zeichen der Anerkennung der geleisteten Arbeit und auch durch 
Kritiken/Hinweise/Verbesserungsvorschläge leistet Ihr Hilfe, diese sollte nie abreißen. 


FF: Zum Schluß noch ein paar Grüße ? 


Grüße gehen an alle Bekannten, interviewten Bands, Besteller, Brieffreundschaften, 
Fanzinemacher. Bleibt Euch und Euren Idealen treu. Nie verzagen, bleibt Skinheads ! 


Bernd MOONSTOMP =. 
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News und Halbwahrheiten 


(Manche News sind uns zugetragen worden, deshalb sind sie manchmal nicht 100%ig. Wer 
näheres zu einem bestimmten Thema erfahren will, wende sich an uns. Er erhält immer eine 
Antwort, wenn er das benötigte Rückporto beilegt. Wichser, die behaupten, wir würden uns 
das alles aus den Finger saugen, sollten uns das ins Gesicht sagen, damit wir ihnen alles 
"demokratisch" erklären können!!!) 


Kalle aus Meerane hat mir jetzt ein Demotape 
der Band DIE MOITE gegeben und ich bin 
schwer überrascht. Musikalisch ist es absolut 
geil. Die ganze Geschichte ist nicht so 
übertrieben politisch angesiedelt, ähnlich 
vielleicht wie AEG aber dafür musikalisch 
gesehen ein richtiges Schmäckerchen. Leider 


Ganz zu Anfang mal ein Sorry an den steht auf dem Tape weder eine Adresse noch 
Kameraden aus Gera, der uns zwei gute ein Preis, so daß ich Euch dies vorenthalten 
Konzertberichte schrieb. Diese sind leider bei muß. +++ Beim ehemaligen Fanzine SOS- 

einer "Cleanung" des Autos vor einer Kontrolle Bote gibt es jetzt einen Konzertinfodienst. Das 
weggekommen und ich hab’s nicht ist eine sehr, sehr gute und begrüßenswerte 
fertiggebracht, sie wiederzufinden. Also, ich Sache! Wer also ein halbes Jahr monatlich 

hoffe, daß Du jetzt nicht übermäßig sauer bist, stets in Sachen Konzertveranstaltungen der 

wir sind auch nur Menschen und machen ab Oil/Ska/Punk-Szene auf dem Laufenden sein 

und zu die unsinnigsten Fehler. +++ Der möchte, der sende nur mehr 10,-DM an die 

Oliver von 08/15 hat mitgeteilt, daß er jetzt Adresse: SOS, G.d.b.R., Postfach 2211, 

eine Projekt-CD eingespielt hat und zwar beim 88012 Friedrichshafen. (Man kann sich auch 

Egoldt (oh, nein, nicht schon wieder). Das eine Liste mit billigen CD’s der 

Ganze nennt sich HAUPTKAMPFLINIE und Punk/HC/Ska/Reggea/Oi!- Szene ordern) oder 

wird den Titel "Zwischen allen Fronten” anrufen: 07541/55505. +++ Das GROARRI 

tragen. Wann es dann erscheint, entscheidet Fanzine aus Verona in Italien will ab der # 5 

sicher Jaweh +++ In Chemnitz wurde mir eine deutschsprachige und eine englische 

neulich ein Tape der Band KEINE REUE Seite editieren. Wer sich das Heft bestellen 
zugespiet. Das Ganze ist nur ein will, sende 6,- DM an: Groarr!, Fermo Posta 
Proberaummittschnitt, aber mit einer AA 2243336, Succ. 24, 37138 Ver: ona, Italien 
Bandmaschine mitgeschnitten. Die Mucke ist +++ Die bayrische Band AUFMARSCH wird 

noch nicht besonders ausgefeilt aber schon jetzt wieder eine CD einspielen und zwar für - 
der Gesang macht mich ganz zufrieden weil er FUNNY SOUNDS. Die erste CD bei SKULL- y 
so schön ultrabrutal ist. Innerhalb der RECORDS war ja ziemlicher Müll. Mittierweile 7 
nächsten Monate will man ein ordentliches hat sich aber die Gruppe spielerisch Y/ 
Demotape produzieren und darauf bin ich mal weiterentwickelt und ihren Stil verbessert. 2) $ 
gespannt. +++ Der Wisse aus Braunschweig Lediglich der Gesang wirkt irgendwie lustlos, SH 
(und nicht wie im Doitsche Musikfanzine wahrscheinlich, weil der jetzige Sänger 
geschrieben aus "Düsseldorf") ist jetzt auch übelsten Bayern-Slang spricht und singt (muß 7 
mit dem Basteln seines Fanzines fertig und man wirklich nicht haben...) Warten wir’s ab... 

jenes wird dann natürlich auch hier vorgestellt, +++ Die westsächsische Band TOLLWUT bei 

u.a. ein Interview mit Oiphorie ist enthalten. der auch der Kalle von BOMBER mitwirkt hat 

Das Heft heißt DER RIPPER (Der RIPPER - jetzt endlich ihre zweite Scheibe eingespielt. 
postlagernd- 38102 Braunschweig, kostet 3,- + Im Übrigen hat man das Label gewechselt und 

Porto)... ist ein gelungenes Debut !!! +++ Der ist vom Regen in die Traufe geraten (man 
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wechselte vom Lemmer zum Egoldt) +++ Von 
der ersten TONSTÖRUNG- LP "Schöne Welt' 
sind jetzt Bootlegs aufgetaucht. Das ist eine 
große Sauerei, wenn man bedenkt, das Band 
und Label (WALZWERK-RECORDS) damals 
für diesen Tonträger eine hohe Summe Strafe 


bezahlen mußten und eine Vorstrafe erhielten.‘ 77 / 


Band und Label hat man nicht informiert, . 
geschweige denn etwas bezahlt. Wer sich an’ 
unserer Szene so bereichert, kann nicht zu. 
UNS gehören. Wer herausbekommt, wo diese 
Dinger gepreßt worden sind, der melde sich 
bei der Redaktion! Aufgetaucht sind sie 


sein scheint... +++ Wer sich mal beim Bund 
nationaler Kameraden ein paar Informationen 
kommen lassen möchte, der schreibe an: 
Jochen Schröder, Postfach 210741, 50532 


Köln. +++ Die Bremer Band NAHKAMPF ist. ® 


Rn 


wieder voll am Proben und arbeiten an ihrem; ; 
zweiten Longplayer. Der erste,- erschienen als: , 


LP beim französischen Label REBELLES/ 
EUROPEANS,- wird jetzt bei ISD-Records als 
CD erscheinen. +++ Dem Andi vom 
Lokalpatriot hat die Bullerei 40 Hefte 
beschlagnahmt, als er zum MISTREAT-Gig 
nach Chemnitz kommen wollte. Jener Gig 
wurde ja von den Antifatzken und den Cops im 
ursprünglichem Saal verhindert und erst 24 
Stunden vorher 35 Kilometer nördlich verlegt. 
Einige hatten dieses natürlich nicht mehr 
mitbekommen, näheres im Konzertbericht 
dazu. (Mal ein Tip: Jedesmal wenn Ihr auf ein 
Konzert fahrt, nehmt eine Visitenkarte mit allen 
Funktelefon-Nummern mit, die ihr so habt,- 
und wenn es Probleme gibt, rein in die 
Telefon-Zelle und laßt den Apparat glühen. 
Irgendjemand ist immer zu erreichen und weiß 
genaueres...) +++ im Brennhaus wird am 
07.09.’96 die Dresdner Band DOLLY D. und 
die Mainzer Band SPRINGTOIFEL spielen. 
(Das Brennhaus ist in Dresden, Ortsteil Reick) 
weiterhin werden am 26.10.'96 die Bands: 
SCHARMUTZEL (Künzelsau, HEADCASE 
(Belgien), VANILLA MUFFINS (Schweiz) und 
THE PRIDE (Belgien) zusammen ein Konzert 
gestalten. Näheres dazu beim ROIAL-Fanzine 
(R.V.,Postfach 200937, 01194 Dresden). +++ 
Auf eine Riesenschweinerei machten uns die 
sympathischen Leute von DOITSCHE 
PATRIOTEN aufmerksam. Es geht um den 
Gig von Barleben (Magdeburg).- Dort sind von 
zwei Security-Mitgliedern die gesamten 
Einnahmen, die der Gefangenenhilfe der HNG 
zugute kommen sollten, geklaut worden. Wie 
die Kameradin A. (Northeim) mitteilte, wurden 
die Täter Daniel Großmann (20) und Tino + 
Nino Muco schon durch Beweise überführt. 
+++ Wer an den inhaftierten Torsten Heise 
schreiben will, kann das unter folgender 
Adresse tun: Torsten Heise, JVA Einbeck, 
37574 Einbeck. Legt aber Briefmarke(n) bei, 
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lediglich beim Wolf-Musik-Service in‘: 
Annaberg, welcher aber nicht der Urheber zu :,. 


denn er kann in Haft so schlecht welche 
kaufen. +++ Der Manuel vom DOITSCHE 
OFFENSIVE-Zine hat ab der # 4 (gutes Heft, 
64 Seiten) für seine Leser ein Abo-angebot 
gemacht, so daß man für 20,-DM immer 4 
Hefte zugesandt bekommt. Das Heft kommt 
übrigens sehr regelmäßig heraus. +++ Der 
Jens Apel von KRAFTSCHLAG hat sich als 
großes Kameradenschwein entpuppt, als er 
vielen Bekannten aus Norddeutschland 
erzählte, daß der Chemnitzer Gig am 8.6. 
ausfallen solle. Deswegen haben viele Leute 
aus dieser Gegend solche geniale Bands, wie 
MISTREAT oder CESTA BELLICA, ganz zu 
schweigen von den deutschen Bands, NOIE 
WERTE, RADIKAHL und DIE WEISSEN 
RIESEN verpaßt. Dafür wird sich der Apel 
noch mal verantworten müssen!!! Übrigens 
bestreitet er,jetzt seine Behauptung, daß er 
jetzt Schwede sei. Dies hatte er nämlich mal 
bei einer Party vor vielen Leuten geäußert. Na 
ja, und wir haben’s auch noch geglaubt,... +++ 
Der Thorsten Bärtel aus Hamburg stellt in 
Kürze sein Buch fertig. Für Vorbestellungen je 
30,-DM an die Redaktion des BRAMFELDER 
STURM senden.(Rainer Krause, Postfach 
1430, 24551 Henstedt-Ulzburg). Das Buch soll 
limitiert sein. +++ In Mücka (zwischen Bautzen 
und Görlitz) findet am 30.08. eine Oi!-Party mit 
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den RABAUKEN und BIERNOT statt. Der 
Eintritt soll 14,- DM betragen. Das Ganze 
findet in der Diskothek WODAN statt, welch 
klangvoller Name für ein Disko, gel?! Diese 
Meldung wird aber bei Erscheinen des Heftes 
schon etwas unaktuell sein. +++ Eine 
erfreuliche Nachricht: Der Jens, Sänger der 
Leipziger Band OIPHORIE ist stolzer Vater 
geworden. Sein Töchterchen Clarissa, 
weiches am 3.6. das Licht der Welt erblickte, 
sieht laut dem stolzem Vati: "seinem Erzeuger 
sehr ähnlich". Glückwunsch! Übrigens ist der 
Jens jetzt auch unter der Haube und darf sich 
ab jetzt im Club der "AL BUNDY’s" 
willkommen fühlen. Nicht böse sein, Britt... 
+++ Der Sänger von STÖRENFRIED (Leipzig) 
wird wohl nach seiner nächsten Verhandlung 
für 2 1/2 Jahre hinter Gittern bleiben, denn 
sein Urteil (Landfriedensbruch usw.) ist 
rechtsgültig geworden. Desweiteren wirft man 
ihm vor, angeblich an einem Raubmord 
beteiligt? gewesen zu sein, was aber nur 
Hirngespinste von Ermittlern sein dürften. Da 
es aber Hinweise gibt, daß diesen Raubmord 
wirklich von einer Glatze verübt wurde, ist jetzt 
wieder eine Repressionswelle gegen unsere 
Szene zu erwarten, zumindest im Großraum 
Leipzig... +++ Gerade habe ich ein Zine aus 
Regensburg reinbekommen, das sich "Guten 


Morgen Deutschland” nennt. Es beinhaltet 


MT] 


neben supergut eingescannten Fotos, Intis mit & 


Freddy Quinn (echt), Holsteiner Jungs und 
Schlachthaus, dazu noch 
Geschichten und derlei Späße. Preis stand 
nicht drin, denke aber mal 5,-DM incl. Porto 
werden es sein, bei: Markus 
Mackensenstr. 9, 93053 Regensburg. Dort 
gibt's auch den ULTIMA THULE Fanclub 


ultralustige 


Prückl, %) 


"Stolt Vikings Tyskland” zu kontakten. +++. 
Der Kjell vom AWAKE-Fanzine aus Belgien Ki) 


stellt in den nächsten Tage seine # 4 fertig. 
Das größte daran ist, daß er dem Heft, wie wir 
in der # 8 das taten, eine Promo-CD beilegt. 
Auf ihr werden Brutal Attack, Holsteiner 


Jungs, Boots Brothers, Vendetta (da kenn” 


ich nur 'ne Uralt-Metal-Combo mit diesem 
Namen), Valhalla, Hlas Krve, 
Berserkr, Phoenix, Squadron und Estirpe 
Imperial mit Titeln vertreten sein. Ist wirklich 
Klasse! Das Heft selber ist schon ein 
Spitzenheft vom Layout her und wird ein 
Vollfarbcover haben. Ihr solltet Euch Euer 
Exemplar für 15,-DM (wegen hoher 
Portokosten) bei: Kjell W., PO Box 17, 9050 
Ledeberg 1 (Gent), BELGIEN bestellen!!! Ein 
Abo für 4 Hefte soll 50,-DM kosten (von nun 
ab soll wohl immer eine CD beiliegen, wenn 
ich das richtig erfaßt habe) +++ Gerade ist die 
Jubileumsausgabe des Bramfelder Sturm ins 
Haus geflattert. Heft ist wie immer sehr\ 
interessant und gut gestaltet, hat 48 A 5 
Seiten und brilliet mit politischen, 
antagonistischen Auffassungen 
verschiedensten Themen des 
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Spektrums. Ab nächste Ausgabe wird das Heft 
in Hamburger Sturm umgetauft. Ein Abo für 6 
Ausgaben kostet nur 25,-DM. Einziger 
Minuspunkt des Heftes ist die kritiklose 
Meinungsübernahme eines Mitgard Söner- 
Feindes, dessen Hetzbriefe mittlerweile seit 
einem Jahr kursieren. (Stellungnahme der 
Band zu den Vorwürfen ua. im 
KRIEGSBERICHTER von NS 88 und 
Ainaskin)- besagtes Videozine ist übrigens in 
guter Bild-und Tonqualität für nur 10,-DM plus 
Versandkosten bei besagten Versänden zu 
bestellen. (Adresse leider verlegt.) +++ 
NORDWIND (ehemals Odins Erben) haben 
jetzt für ihre eigenen Artikel einen Mailorder 
aufgemacht, wo man die Sachen um bis zu 6,- 
DM billiger einkaufen kann, wie bei anderen 
Versänden. Adresse: Mail-Order-Service, 
Oberfeiweg 41, 76661 Philippsburg 
(Tel/Fax:07256/4869.. Am besten gegen 
Rückporto Liste bestellen. +++ Bei HANSE 
RECORDS (Hanse Rec., PF 330363, 28333 
Bremen) kann man sich jetzt sogar 
Fachliteratur über Pitbulls und ähnliche 
niedliche Geschöpfe bestellen. Liste gegen 
Rückporto. +++ Den Skinhead- Allgäu e.V. 
kann man als aufgelöst betrachten. Die Cops 
haben sich bei Razzien Dinge erlaubt, die es 
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nur in einer Diktatur geben kann. Mittlerweile 
ist der Verein zwangsaufgelöst. +++ Die 
australische Band FORTRESS spielt definitiv 
dieses Jahr noch in Deutschland! Das wird 
wohl dann der größte oder der beste Gig 
dieses Jahres. Genaueres kann ich aber hier 
nicht schreiben, sorry! +++ Das Treffen der 
RANGERSKINS ist wohl ein Reinfall 
geworden. Der Geheimagent 008 vom FF 
begab sich an die Stelle des Treffens und 
zwar war dort Freitags Nachmittag nur EINE 
Person und zwar der Andi selbst. Jener hat 
sich schon mit Bier zugegossen ob des 
etwaigen Mißerfolgs. Der Organisator hatte 
die Auflage, nur "eingetragene Mitglieder" 
zuzulassen, die mit Name und Adresse 
angemeldet werden sollten. Hahaha, wer soll 
sich dazu hergeben ??? Tja, somit kann man 
dem Andi aber keinen Vorwurf machen, wie 
hätte er als Brite wissen sollen, daß es in 
Sachsen im Monat August keine Freiheit gibt, 
so bald man sich trifft, sei es auch nur zum 
Biertrinken. (Im August wird mit einem 
Riesenpolizeiaufgebot immer dem Rudolf 
Hess in Sachsen gedacht. An dieser 
Polizeidemo dürfen aber keine Skins 
teilnehmen. Vorsicht Realsatire! ) +++ Der 
Sachsensampler ist mittlerweile fertiggestellt 
und ist auch ganz ordentlichlich geworden. 14 
Titel von 6 Bands sind drauf und er hat eine 
Spieldauer von 45:30 Minuten. Da das Booklet 
bei Redaktionsschluß noch nicht fertiglayoutet 
war, kann ich Euch jetzt nicht das genaue 
Erscheinungsdatum geben. Er wird auf jeden 
Fall auch ordentlich aufgemacht sein, darauf 
ist Verlaß!! +++ Tja passend zu diesem 
Thema: Die PROISSENHEADS aus Potsdam 
und STÖRFAKTOR aus Chemnitz gehen für 
eine Split-CD noch im Herbst ins Studio. Dies 
wird der erste Teil von eine Split-CD-Reihe 
sein, die wir "SACHSENS GLANZ und 
PROISSENS GLORIA” getauft haben. (auch 
in Anlehnung an beider Ex-Fanzines). Damit 
soll erreicht werden, daß der "gelenkte" Zwist 
innerhalb unserer Szene ein Ende findet... +++ 
Beim Willi Wucher, dem Konzernchef des 
SCUMFUCK-Imperium war neulich 
Hausdurchsuchung, wo man ihn schikanierte. 
Gerüchtenzufolge suchte man Beweismaterial 
gegen Stefan Spiller (ehemalig VDG jetzt Info 
Riot-Zine), weil er ja damals die Knights of Ku 
Klux Klan in seiner Wohngegend leitete. Wie 
die Sache nun ausgegangen ist, weiß ich 
allerdings nicht, und ob die Gerüchten so 
"echt" sind, kann ich auch-nicht genau 
definieren. Schätze aber mal, daß es auch 
bald den Torsten Ritzki (ex-GSLORREICHE 
TATEN, ex-MOLOKO PLUS jetzt ANGELS 
WITH DIRTY FACES) treffen wird, denn er 
hatte ja auch Kontakte zum Spiller (haha...) 
Achtung REALSATIRE !!! Näheres dazu im 
SCUMFUCK +++ Dunkle Gerüchte ballen sich 
um das niederländische Mailorder VIKING 
SOUNDS, der Betreiber Ben hätte wohl viele 


seiner Adressen an die Cops weitergeleitet. 
Ich würde in dieser Hinsicht Vorsicht 
anempfehlen. Diese Information spielte uns 
Kamerad zu, welcher dort bestellte für 
Vorauskasse und anstatt der CD’s "netten" 
Besuch vom Schnittlauch bekam.- Das andere 
niederländische Label NORDISK ist da um 
einiges seriöser. +++ In Belgien ist ein 
größeres Konzert am 12.10. geplant, wo dann 
unter anderem THE PRIDE, CRASHED OUT, 
THE CRACK , BITTER GRIN spielen werden. 
Vielleicht lohnt sich ja der Weg. Karten kann 
man für 600 Beigische Francs bei: Marnix 
"Bieze" Bienstman, Zandstratt Nr. 169, 8200 
ST-Andries (Belgien) vorbestellen. Tel: 0032 
50 317814! +++ Das neunte UNITED SKIN- 
Fanzine erscheint zeitgleich mit dieser 
Ausgabe. Die Ausgabe hat 60 Seiten und ist 
wieder 'n Knaller geworden, bestellbar bei 
JENS PUHSE oder HANSE zum Beispiel. Die 
Fotoqualität ist diesmal absolut TOP und ... Ihr 
dürft Euch das Heft eben nicht entgehen 
lassen!!! +++ Im konservativ-rechtem Blatt 
JUNGE FREIHEIT ist ein sehr interessanter 
Artikel über ULTIMA THULE verfaßt 
(geniall!!). Das Blatt im Übrigen ist auf jeden 
Fall mal 'nen Blick wert, da man statt des 
üblichen rechtspopulistische Tränendrüsen- 
Gesabbel auch eine ordentliche Recherche 
macht. Wer mal probieren will, hier die 
Adresse: Junge Freiheit, Leserdienst, 
Zimmerstr. 55, 10117 Berlin +++ Nochmal 
zurück zu SCUMFUCK. Ich muß dessen 
jetzige Haltung zu MITGARDS SÖNER 
anprangern. Man schwenkt jetzt den allseııs 
üblichen Antifa-Kurs ein, um sich zu 
rechtfertigen. Man betitelt die Band als 
musikalischen gut und als faschistoid dumm. 
Ich denke mal, daß der arme Willi Wucher ein 
Riesenanschiß von seinen befreundeten 
Zeckengesindel bekommen hat und nun 
versucht, sich aus der Affäre zu ziehen. Er 
hatte mal M.S. als DIE Topband angepriesen... 
+++ Der Poti von ehemals OISTAR PROPER 
(Leipzig) bat uns mal hier um folgenden 
Hinweis: Er warnt jede neue Band, bei den 
Schaffelhuberss von SKULL-Records zu 
unterschreiben. Mit Oistar Proper haben sie 
drei Tonträger für das Label eingespielt. Von 
der ersten CD und dem Samplerbeitrag zum 
"Musik für's Vaterland" bekam man lediglich 
eine Hand voll Freiexemplar als "Gage". Bei 
der zweiten und dritten Veröffentlichung 
bekamen sie REIN GARNICHTS !!!! Die 
dritte CD wurde einfach ohne Wissen von der 
Band unter dem Synonym STAHLKROITZ 
veröffentlicht und dazu schrieben die Wichser 
von SKULL-Records, sie hätten eine neue 
Band unter Vertrag. Das natürlich nur, um 
mehr Kohle zu scheffeln. Wer jetzt noch zu 
SKULL geht, sollte lieber gleich gegen den 
Wind pissen, denn so schadet man der 
Suzene ungemein. Für diese Dinge kriegen 
die SKULL-Schweine sicherlich noch mal gut 
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eins auf ihr verlogenes und versifftes Maul von 
den Betrogenen. +++ Gerade noch rechtzeitig 
vor Erscheinung dieses Heftes ist noch ein A-4 
Fanzine bei uns eingetrudelt. Es dreht sich in 
dem Heft größtenteils um BRUTAL ATTACK. 
Das Heft ist gut layoutet und hat neben massig 
Infos zu dieser Band auch noch ein Interview 
mit den CHAOSKRIEGERN zu bieten. 
Adresse: Brutal Attack Service, Postfach 
100311, 63003 Offenbach. Das Heft kostet 5,- 
DM plus 3,-Porto. +++ Da neue Label, welches 
sich höchstwahrscheinich MOVEMENT 
RECORDS nennt. Bringt in nächster Zeit eine 
Picture-CD heraus. Das ist ein internationalen 
Balladen-Sampler. Das Produkt wird über 70 
Minuten Spieldauer haben und ein 
zwölfseitiges Booklet haben. Bands sind u.a. 
drauf STIGGER, CELTIC WARRIOR, THE 
ORDER, BROADSWORD, KONKWISTA 88, 
und STRAFTAT (Deutschland). Vielleicht 
auch noch NOIE WERTE. Der erwirtschaftete 
Gewinn wird zu einem Teil als Lebenshilfe für 


"Niemand schafft 
größeres Unrecht 
als der, der es in 
den Formen des 
Rechts begeht.” 
PLATON 


Joerg Jaeger 
Postfach 466 
09030 Chemnitz 


Moin,Moin ! 


Jrsel Müller, Sagewerk 26 
&5124 Mainz-Gonsenre 


den Rentner Magnus (einem der besten 
Patrioten überhaupt, der sich einen riesigen 


Verdienst in der deutsch-englischen 
Freundschaft gemacht hat) überwiesen. Davon 
weiß dieser natürlich noch gar nichts. NOIE 
WERTE verzichtet deswegen auf die Gage. 
+++ Ganz zum Schluß noch die Meldung, daß 
im September die Top-Band BOUND FOR 
GLORY und Ken (BRUTAL ATTACK plus 
08/15) in Deutschland spielen wird. Supportet 
von den TRIEBTÄTERN. Das Ganze ist von 
Blood & Honour Division Deutschland 
organisiert worden. Es ist ja wohl ganz klar 
eine Pflichtveranstaltung !!! +++ 08/15 ist jetzt 
die offizielle Begleitband von Ken Mc. Lellan 
(BRUTAL ATTACK) live. Sie spielten bisher 
mehrere Male in Deutschland schon 
zusammen und es hat sich prächtig angehört. 
Ein großes Lob an die deutsche Band ! Ende 
August spielten sie in Finnland mit MISTREAT 
u.a. Konzertbericht wird in der nächsten 
Ausgabe sein ! 


für alle 
verfolgten 
Nationalisten:== ==: 
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Bis vor Kurzem war ich für 30 Monate im Knast. Man merkt da selbst, wie wenig man hinter 
Gittern über das Geschehen in der Suzene informiert ist. Oft kommen Falschmeldungen und 


Unwahrheiten an. 


Ich selbst hatte viel Kontakt zu Leuten vor und hinter Gittern. i 

Es ist einfach wichtig, daß Leute, die in den Bau wandern, nicht hängengelassen werden. 
Leider kommt das oft vor. Allerdings melden sich viele Leute nach der Entlassung nicht 
mehr. Immer nach dem Motto "Aus den Augen aus dem Sinn". Darum mein Aufruf, MELDET 
EUCH NACH DER ENTLASSUNG BEI DEN LEUTEN MIT DENEN IHR KONTAKT HATTET ! 
Oft werden im Knast Zines oder andere Sachen unter fadenscheinigen Begründungen 
angehalten. Man kann juristisch dagegen vorgehen. Der Erfolg bleibt oft nicht aus, wie ich es 


selbst gemerkt habe. 


Um einen kleinen Beitrag zur Gefangenenunterstützung zu leisten, sende ich inhaftierten 
Kameraden eine Ausgabe des FOIER FREI! zu. Natürlich kostenlos. Wer Interesse hat, 


sollte sich bitte melden. 


Jörg 


Der Jörg macht auch ab jetzt die gesamte Gefangenenpost. Danke an ihn dafür. 
Das FOIER FREI! erhält er von uns kostenlos und in dem Unfang, wie er es braucht. 


Die Redaktion 
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Brutal-Attack-Service 
PRESENT 


The first B,A Merchandise ‚the interest ofthe 
Skinheads around the World!! 

This Magazine are in first Merchandise from 
the band Brutal Attack the history/Shows/ 
Interviews/ CD/ and any more stuff !!! 
Brutal Attack Merchandis will presnt band 
story /interviews as well as news and 
inforom this world!!! 


Stronger than before 


we will win !t!ıı! 


B.A. magazine order by 
BRUTAL ATTACK SERVICE Krautys Fanzineservice 


POSTFACH 100 311 Postfach 321 
63003 OFFENBACH 38356 Grasleben 


Subscribe to 
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On Friday, September 23rd, 1993, at 11 
o'clock a.m., Ian Stuart Donaldson, the 
founder of skinhead White Power music, 
died in hospital of severe injuries sustained 
during a car accident the evening before. 
The magnitude of his life's work cannot be 
overstated. He will be sadly missed. Rest in 
peace, brother. 
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News aus Engeland 
(Anstatt der angekündigten Ami-News, kommen nun halt die England-News, 


weil uns der betreffende Schreiber hängen lassen hat. Er ist wohl am 
Aussteigen aus der Szene) 


Durch den ganzen Krach innerhalb der nationalen Szene in England hat Billy von CELTIC 
WARRIOR beschlossen, die dritte C.W.-CD selber zu produzieren. Ursprünglich sollte und 
wollte er sie bei ISD erscheinen lassen. Wie er mir sagte, hat er keine Lust, ein Label zu 
unterstützen, daß seine langjährig besten Freunde (Jimmy , Brad von Squadron und Jonesy 
von English Rose ...) bekämpft, zu unterstützen. Ob er dann bei dem nächsten NO 
REMORSE-Newsletter mit auf der SCUM-WATCH-SEITE steht, bleibt abzuwarten. +++ 
Apropo NO REMORSE NEWSLETTER: Will, Jacko und der Rest der C-18 NO REMORSE- 
CREW haben rein optisch ein phänomenales Neuigkeitenheft aus dem Boden gestampft. 
Inhaltlich geht es hauptsächlich um die neue CD- "Barbeque in Rostock!" und ihren 
Konzerten in Deutschland. +++ Jonesy von ENGLISH ROSE hat neben der ersten 
Eigenproduktion (mit den zwei Scheiben von SKULL und REBELLES EUROPEAN auf einer 
Scheibe) eine zweite CD auf den Musikmarkt geschmettert. Sie beinhaltet beide EP’s und 
dazu einige unveröffentlichte Songs älteren Jahrganges und lohnt 100%ig, da es astreine 
R.A.C.-Mucke vom Feinsten ist. +++ Nun zu WARLORD: Die Band um den ehemaligen 
SKREWODRIVER-Gitarristen Stigger. Auch hier hat sich der Konflikt zwischen C-18 und dem 
BRITISH MOVEMENT bemerkbar gemacht. Und zwar ist Whitey, der ehemalige Sänger der 
Band ausgestiegen. Da er nicht wie Stigger, zum COMBAT 18 steht. Trotz dessen gibt es 
noch WARLORD. Diese bringen nun mit einem anderen Sänger ihre Debut-CD diese Tage 
heraus. Musikalisch ist sie äußerst melodisch und soll laut Stigger auch rein äußerlich für 
den deutschen Vertrieb geeignet sein. 88%ige Kaufpflicht! Wo sie erscheint, dürfte ja wohl 
klar sein. +++ Noch mal zurüch zu den "ROSEN" aus England: Neue Songs werden, wenn 
ein neuer Bassist gefunden ist, auch noch dieses Jahr folgen. Hoffentlich klappt’s !! +++ 
RAZOR’S EDGE haben zwei Songs für das polnische (oder sollte ich lieber schreiben, 
ostdeutschen ) THOR RECORDS aufgenommen, die auf einem Sampler demnächst 
erscheinen. Neben dem eigenen Lioed (wieder mal den Namen vergessen) ist das zweite 
Stück eine SKREWDRIVER-Coverversion. Und zwar "Free my land", wobei am Ende des 
Liedes die zwei berühmten deutschen Wörter häufiger wiederholt werden. Also 
hundertprozentige unpolitische Musik, haha. +++ Zu NO REMORSE sei noch zu bemerken, 
daß das lustige und brisante Cover der aktuellen CD der Griffin von ARYAN (Kanada) 
gezeichnet hat. Genial, trotz dessen, daß er ein ganzes Stück unseres Landes vergaß mit 
aufzuzeichnen... +++ Eigentlich sollte laut Steffen (NOIE WERTE) die dritte Folge des 
Projektes GERMAN-BRITISH-FRIENDSHIP eingespielt sein. Aber eben so lange der ganze 
Krach in England unter den Leute die Szene dort schwächt, liegt die Geschichte aus 
verständlichen Gründen auf Eis. Er versteht sich mit allen beiden Parteien sehr gut und will 
die CD mit BEIDEN Parteien zusammen aufnehmen. +++ Als letztes zwei Tratsch von mir 
von der Insel wären, daß FORTRESS aus Australien ihre Europa-Tournee in Großbritannien 
unter anderen mit der walisischen Band CELTIC WARRIOR Ende Oktober beenden werden. 
+++ THE VOICE aus Amerika haben RESISTANCE den Rücken gekehrt und bringen ihre 
zweite CD bei dem englischen Label ISD-RECORDS heraus. +++ Brandaktuell: Der Greg 
von Band und Zine VIKING (Blood & Honour Normadie) wurde bei seinem Besuch beim Billy 
(CELTIC WARRIOR) von der C-18 Crew aus der Waliser Ecke des nachts brutalst 
zusammengeschlagen. Diese Leute, mit denen der Billy schon Urzeiten befreundet ist, 
zertrümmerten die Wohnungstür und durch den Fight auch einige Einrichtungsgegenstände. 
Der Greg war ziemlich verwundet. Billy war völlig fassungslos, was aus seinen alten 
Freunden geworden ist... Easty Boy für FOIER FREI! 
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(wie immer vom Rico) 


Tja, man kann's leider nicht oft 
genug sagen, aber wenn ihr was 
per Post bestellt, dann legt doch 
netterweise auch Porto dazu. Der 
offene Brief (Büchersendung) 
kostet 1,50 DM und für den 
geschlossenen müßt ihr 3,- 
Schekel..äh DM berappen. Wobei 
letzteres natürlich sicherer für 
euch ist. Dieser Schwachsinn 
steht jetzt hier, weil manche 
Schnarchnasen doch glatt 
denken, die Post arbeitet 
umsonst. Also denkt daran. 


Resistance Nr.6/96 
Resistance / P.O.Box 24700 / 
Detroit, Michigan, 48224 / USA 


Jetzt kommt’'s aber knüppeldicke. 
Ganze 68 Seiten im A 4-Format 
wirft man uns hier an den 
rasierten Kopf. Interviews mit Eric 
Owens, dem English Rose - 
Jonesy, Endstufe, Vit Aggression 
und Final Solution warten darauf, 
von euch gelesen zu werden. 
Weiterhin findet man eine 
ausführliche Ken Mc Lellan - 
Story, ein Inti mit 'nem schwarzen 
Nationalisten und noch tausend 
andere Sachen. Der Vergleich ist 
zwar schon total ausgelutscht, 
aber das Resistance erinnert an 
den "Metal Hammer“. Ist eben 
bloß viel interessanter. Viele von 
euch werden das Resistance 
sowieso schon kennen (und 
lieben) und der Rest sollte es sich 
schleunigst für zehn Deutsche 
Eier inklusive Porto mal bestellen. 
Lohnt immer. 


Der Springende Stiefel 


Nr. 8 6,- DM inkl. Porto 
DSS P.O.Box 739 
4021 Linz Austria 


Also der Stiefel driftet auch immer 
mehr ins rechte Milieu ab. Beweis 
dafür sind Bands wie Chapter 21, 
Los Fastidios, Klasse Kriminale, 
The Mood oder Contempt, die mit 
Interviews aushalfen. Hä, wie 
jetzt? Nee, aber mal im Ernst. 
Solche Bands interessieren mich 
wenig bis gar nicht. Und dann 
noch der ganze Ska - Müll 
(Odin,hilf 1). Natürlich sind auch 
lesenswerte Sachen dabei, aber 
irgendwie hab ich das Gefühl, daß 
diese von Ausgabe zu Ausgabe 
weniger werden. Ich gehöre aber 
sicherlich nicht zu der 
Ziellesergruppe des Stiefels. Die 
Aufmachung ist wie immer top. 
Ich schließ die ganze Geschichte 
mal mit 'nem Satz aus der 
Zinekritik übers Foier Frei ab: 
"Anhand der Bands könnt ihr 
sehen, was euch erwartet, wir 
wollen hier keine Wertung 
abgeben, was jeder liest, ist ihm 
selbst überlassen." 


Victory Nri1 3,- 
Victory PF 1222 
01894 Pulsnitz 


Hier haben wir nun ein 
Skingirlzine zum besprechen. Das 
soll aber nicht heißen, daß das 
Heft nur für die Käufer von Binden 
und Tampons bestimmt ist. 
Vielmehr besteht die Redax aus 


(Serewöriver merchandises) 


zwei Mädels. Wir erfahren mehr 
über Observation (Wieso, 
Weshalb, Warum), ein bißchen 
Runenkunde, dann stellen sich die 
Hammerskins vor und natürlich 
wurden auch Interviews geführt. 
Partner waren hierbei Bulldog, der 
Dieter Koch Musikverlag und die 
Preußenheads. Zum Schluß gibt's 
noch viele Konzertberichte, Fotos 
und das Übliche. Gutes Heft, was 
man ruhig mal probieren sollte. 


Alfred Tetzlaff Nr.7 3,50 
A.Tetzlaff PF 1518 
66924 Pirmasens 


Hier liegt nun ein Machwerk der 
unpolitischen Art vor mir. Auf 60 
Seiten kann man Intis mit The 
Blood, Lager Lads, One Way 
System, Skint, der \Walzwerk- 
Familie, den Wilden Jungs und 
Impact nachlesen. Dann sind noch 
Sachen wie "Belgische Punks in 
den 80ern" und eine Anleitung 
zum Selberbrauen von Bier (hört, 
hört) drin. Die Party-, Sauf- und 
Konzertberichte sowie die 
Reviews dürfen natürlich auch 
nicht fehlen. Das Layout wirkt 
allerdings ziemlich einschläfernd 
und ist verbesserungswürdig. 
Denn das Auge liest ja schließlich 
auch mit (oder so ähnlich). Vieles 
in dem Heft sind für mich 
Böhmische Dörfer, wer aber auf 
der unpolitischen Welle reitet, 
sollte sich das Teil zulegen. 


Kri& Cast Nr.2/96 

Hier haben wir nun wieder ein 
Heft, was sicherlich nur für 
Sammelfetischisten interessant 
sein wird. Denn ich bin mir sicher, 
daß kein Schwein von euch 
slowenisch kann. Wie ich 
entschlüsseln konnte, ist das das 
Heft der Blood & Honour - Leute 
aus Slowenien. Der Inhalt setzt 
sich aus Gigberichten, 
Szenereports, Adressen, Fotos, 
Reviews und Intis mit English 
Rose und einer Organisation aus 
Amerika (kennt sicherlich jeder) 
zusammen. Weiterhin ist noch 'ne 
Stellungnahme zum Kleinkrieg 
von C18 gegen Squadron/English 
Rose abgedruckt. Das Heft hat 24 
A-4 Seiten und wird wohl für jeden 
ein Buch mit sieben Siegeln 
bleiben. Ich konnte in dem 
Kauderwelch nicht mal 'ne 
Adresse ausfindig machen. 
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Rampage Nr.10  5,- inkl. 
Rampage / P.O. Box 19 / 
Coalville, Leicestershire / 

LE 67 1 DS / England 


Aktuell, Informativ, Professionell. 
Wie die Bild-Zeitung also (hä?). 
Okay, so isses dann doch nicht. 
Aber die neuesten Neuigkeiten 
und die newesten News gibt's hier 
gebündet auf 20 Seiten. 
Obendrein noch Intis mit Berserkr 
und dem Brutal Attack-Ken. Dazu 
kommt der europäische Mailorder- 
Check, für Leute, die keinen 
Durchblick haben. Dann noch dies 
und das (besser bekannt unter 
dem Pseudonym "das Übliche”) 
und fertig ist die Marie. Für Leute 
mit Englischkenntnissen und dem 
Herz auf dem rechten Fleck 
wärmstens zu empfehlen. Gibt's 
bei o.g. Postfachadresse oder bei 
OB. 


Moonstomp Nr.8 2,50 
B.Krick Postlagernd 
59909 Bestwig 


Im Gleichschritt mit dem Foier Frei 
bringt nun auch der Bernd seine 
achte Nummer unters Volk. Die 44 
Seiten füllen diesmal u.a. Razors 
Edge, Involved Patriots, Phönix 
Rising, Proissenheads und 
Konkwista 88. Besonders 
interessant fand ich das Interview 
mit dem Verein der "Skinheads 
Allgäu". Wirklich nachahmenswert 
so ein Verein. Tja, ansonsten 
gibts hier und da noch'n 
Szenebericht, News, 
Besprechungen und das Rätsel 


MUSSOLINI SPECIAL 
OUT NOVVI 


For your copy olissue 8 send a 
cheque/postal order for £1.80 made 
payable Io 'FINAL CONFLICT 10: 
H THE SECRETARY, BCM BOX 6358, 
LONDON, WCI1N 3XX, ENGLAND. 
Ask for our merchandise catalogue. 


Roiberpost Nr.3 3,50 
N.Luther Ullrich-von-Huttenstr.3 
99817 Eisenach 


Die dritte Ausgabe des thüringer 
Machwerkes beglückt uns nach 
einiger Wartezeit mit solch 
Schmankerln wie Shock Troops, 
Springtoife, Smegma, AEG, 
Plastic Bomb-Fanzine (hä?), The 
Hinks und Goyko Schmidt (krank). 
Weiterhin erfährt der 
aufmerksame Leser mehr über die 


thüringer Sprachgewohnheiten 
(pipapo, ugefruz...), die 
sächsische Skinszene (Kult!), 


allerlei Party- und konzertberichte 
und wenn die Kondition dann noch 
ausreicht, kann man sich an dem 


ultraschweren Kreuzworträtsel 
(62.Senkrecht: 3.und 18. 
Buchstabe des ABC...gröhl) 


versuchen. Die 52 Seiten sind 
leicht punkig layoutet und bieten 
viel zu lesen. Unbedingt holen. Ich 
sag bloß pipapo. 


Nordland Nr.5/96 10,- DM 
Nordiand P.O.Box 1088 
11479 Stockholm Schweden 


Wohl dem, der schwedisch kann. 
Denn der weiß jetzt besser 
Bescheid über English Rose, 
Svastika, Vit Aggression, Bound 
for Glory und Förtress. 
Ebengenannte stehen nämlich mit 
Antworten zur Verfügung. Der 
Rest des Heftes besteht aus allem 
möglichen Zeugs, wie z.B. Runen, 
Versandliste oder Wissenswertes 
für den Nationalisten, und 
natürlich auch den "üblichen" 


darf auch nicht fehlen. Das Sachen(Reviews, News etc). Wie 
bekannte und bewährte immer Top, aber an der 
Strickmuster eben. Das Heft nat sprachlichen Hürde scheiterts 
wahrscheinlich eh schon jeder eben. 
und wer nicht, soll sich's 
schleunigst bestellen. 
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100% White Nr. 

Der Name des Heftes stimmt 
eigentlich nicht, denn der Einband 
ist gelb und daher müßte das 
ganze eher "85% White" heißen 
(hä,wie jetzt?). Spaß beiseite. Das 
Heft bietet auf 28 (weißen) Seiten 
das beliebte Frage-Antwort-Spiel 
mit Bound for Glory und Storm aus 
Schweden, die beide sehr ehrliche 
und offene Antworten abliefern. 


Neben Konzertberichten, 
Tonträger-, Video- und 
Zinereviews sind auch noch 
tausende Schreibfehler drin. 


Letztere stören irgendwie den 
Lesespaß, wenn man öfters 
nochmal nachlesen muß. Das ist 
aber so ziemlich das einzige 
Manko an dem Heft. In einigen 
Statements wird 'ne Menge Dampf 
über dies und das abgelassen. Ihr 
wundert euch vielleicht, daß keine 
Adresse abgedruckt ist. Wer das 
Heft allerdings gelesen hat, der 
weiß warum dies nicht geschehen 
ist. Ihr müßt euch also auf }. 
Konzerten oder bei Freunden (7, 
umhören. Falls ihr fündig werdet, 
sofort zuschlagen. 


Amok Nr.2 8,- inkl. Porto 
M.Beyer PF 1218 
48485 Neuenkirchen 


Hier haben wir ein Heft, das voll d 
reinhaut. Mit fast 88 Seiten ist das 


ein kleines Taschenbuch 
geworden. Schon der farbige 
Einband mit 'nem netten 


"Kuckucks-Klan" -Foto regt zum 
schmunzeln an. Intimes und 
Geheimes wird den Jungs von 
Sturmtrupp, Hässlich, Freikorps, 
Boots Brothers, Rony Krämer, 


Daniel Eggers, Foierstoss, 
Aussetzer, Arbeiterklasse, 
Kraftschlag, Nordwind, Bulldog ! 


und Stahlgewitter entlockt. Dabei - 
sind alle Interviews ziemlich lustig 
geführt und werden daher nie 
langweilig. Für Aufmunterung 
sorgt auch der ein oder andere 
Comic und die Kommentare der 
"gewichtigen" Redax. Sehr gut und 
ausführlich sind die 
Tonträgerkritiken gemacht. Was » 
wirklich Schrott ist, wird verrissen. 
Zu sagen wäre noch, daß das Heft 
'ne spitzenmäßige Aufmachung 
hat und wirklich lustig geschrieben 
ist. Deshalb gibts von mir ein 
Bienchen und 'ne Kaufempfehlung 
an alle die lesen können und das 
Teil noch nicht haben. 
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Hass Attacke Nr.6 5,- 
H.A. PF33 01844 Neustadt 


Vor mir liegt das zweifelsohne 
beste Hass Attacke-Heft. Es soll 
zwar 88 Seiten haben (warum 
wohl?), ich bin beim zählen aber 
auf 92 gekommen. Ist aber 
eigentlich nebensächlich. Den 
Inhalt dieses Mammutwerkes hier 
aufzuzählen, würde 

fi wahrscheinlich den Rahmen 
J Re sprengen. Deshalb nur folgendes. 
‚lu. #, Das Heft vom "untersetzten” Mirko 
’ 5’ ut der Hammerskinecke 

P,; zuzuordnen und das spiegelt sich 
naturlich im Inhalt wieder. Es wird 
also ausschließlich über 
“4 "nationalistische" Sachen 
=">> berichtet. Also nix für Oier oder 
69er, gegen die im Zine sowieso 
oft gewettert wird. Durch die 
Bonsaischrft und die hohe 
Seitenzahl liest man fast 'ne 
Ewigkeit an dem Teil (ich glaub, 
ich muß mich schon wieder 


rasieren). Mirkos eigenwilliger, 
unverwechselbarer Schreibstil 
macht. das lesen aber nie 


langweilig. Für die beschissenen 
Fotos im Innenteil entschädigt der 
farbige Einband, welcher wohl 
auch Grund für den auf den ersten 
Blick etwas hohen Preis ist. 
Sauberes Layout, massig 
Lesestoff, kaufen! 
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Noies Doitschland Nr.8 
R.Megelat PF 010117 
19001 Schwerin 


Ich finde, das Heft hat im 
Vergleich zu den vergangenen 
Ausgaben etwas nachgelassen. 
Diesmal ist man nicht mehr ganz 
so bissig. Und die 
Berichte/Reviews eines gewissen 
LR.A. sind mit Vorsicht zu 
genießen. Die 44 Seiten umfassen 
Intis mit Erstschlag, dem Fanzine 
"Die Strasse", und den 
Punkroibern. Die "Geschichte der 
Brauereien in Mecklenburg" und 
der Szenerückblick ziehen einem 
die Augen zu (erstmal 'nen Kaffee 
holen). Einige Oi/Ska/Punk- 
Gigberichte füllen weitere der 
punkig layouteten Seiten. Zu guter 
Letzt gibt es noch die üblichen 
Kinkerlitzchen (News, Reviews...). 
Diese Ausgabe ist nicht unbedingt 
ein Muß. Wer sie trotzdem 
bestellen will, der schicke 2,50 + 
Porto an die obige Adresse. Mal 
sehen, wie die nächste wird. 


Scumfuck Nr.32 2,- 
Scumfuck PF 100709 
46527 Dinslaken 


Das neueste Machwerk aus dem 
Hause Scumfuck kommt nicht so 
genial/krank rüber, wie der 
Vorgänger, welcher mit solch 
kurzweiligen und lustigen 
Anekdoten z.B. über den Auftritt 
bei "Wetten, daß.." zu begeistern 
wußte. Nichtsdestotrotz ist das 
Heft aber eigentlich immer 
lohnenswert und auf keinen Fall 
ein Fehlgriff, vorausgesetzt, man 
interessiert sich für Ol/Punkrock 
und geistig-abnormale Berichte. 
Gehuldigt werden die Ramones, 
Kassierer, das Dresdner Roial- 
Monopol und andere 
Sperenzchen. Zum Schluß gibt's 
noch 'nen Bericht vom Ultima 
Thule-Gig in Dresden und, wie 
soll's anders sein, den fetten 
Reviewteil und die Wucher-News. 
Mit einigen Sachen/Bands kann 
ich nichts anfangen bzw. teile 
nicht deren Meinung, das 
Scumfuck les ich aber trotzdem 
gerne. 


SB 


"Voice, Corona Ferrea, dem S.F.D., _ 
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Wachturm Nr.i 4,- 


Rieo H. PF-26 
09332 Hohenstein-Ernstthal 


Also ich muß mal sagen, zu lesen 
gibts wiklich viel in dem Heft. 
Aber die ganze Aufmachung 
hinterläßt den Eindruck, daß das 
Teil so schnell wie möglich 
zusammengebastelt wurde. Und 
dabei hatten die Macher (oder der 
Kopierer?) wohl etwas zu tief ins 
Glas geschaut, denn bei meinem 
Heft ist einiges doppelt drin und 
schlecht bzw. unleserlich kopiert. 
Und wo wir gerade beim 
rumheulen sind, den Preis find ich 
etwas übertrieben, aber wer weiß 
das schon (außer der Heilige 
Gralshüter natürlich. Genug 
gemeckert. Der Inhalt besteht aus 
einer Major Accident-Story, 
selbiges von Endstufe(leider der 
Bericht, der schon in zehn 
anderen Zines drin war), 
Interviews mit Dolly Days, Midgard 
Söner, Triebtäter, 08/15, One 


Warlord, Celtic Warrior und 
English Rose. Dazu kommt noch 
der übliche Schnickschnack. Das 
alles ist auf 52 ungeklammerten, 
steetmäßig layouteten Seiten 
untergebracht. Also das Potential 
ist vorhanden, die nächste 
Nummer müßte bloß 
sauberer gemacht werden. 
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Blood & Honour Nr. 4,- 
B&H Poste Restante 
3400 Hillerod Dänemark 


Es ist vollbracht. Das erste 
deutsche B&H-Heft liegt vor mir. 
Mit 56 Seiten und gutem, 
sauberen Layout haut's dann auch 
ganz schön rein. Einige Seiten 
werden der Werbung "geopfert" 
und andere wiederum ziehen sehr 
gute Foto's vom BfG-Konzert bei 
Anklam. Interviewpartner waren 
Thorshammer, die Weißen Riesen 
und Bound for Glory mit teilweise 
entschärfen Antworten. Der 
Bericht über die Kesselschlacht 
von Halbe wird nicht jedermann 
ansprechen, aber interessant 
geschrieben ist er auf alle Fälle. 
Überrascht war ich von den 
Zitaten aus dem Talmud, der 
"jüdischen Bibel", Da müßte man 
ja direkt dem _israelischem 
Verfassungsschutz mal Bescheid 
sagen, he he. Ganz toll, daß 
sowas mal abgedruckt wird. Da 
denkt sich wahrscheinlich jeder 
seinen Teil dazu. Dann wären da 
noch ein paar CD-Besprechungen, 
Gedichte, Konzertberichte und ein 
Artikel über die germanischen 
Monatsnamen. Muß man! 


Äbbelwoi Exbress Nr.1 ? 


Ich nehme mal an, daß dies die 
Nummer eins ist, denn es steht nix 
drauf und ansonsten hab ich von 
dem Heft noch nie was gehört. Die 
Anschrift ist leider sehr unleserlich 
gedruckt, sonst hätte ich sie 
natürlich mit angegeben. Ich 
konnte lediglich entziffern, daß 
das Teil aus Offenbach stammt. 


Deshalb wohl dieser 
"Iokalpatriotische" Name. Die 
ganze Sache umfaßt ein 
Nordwind-Inti, selbiges mit 
Directori-Records und den 
Brutalen Haien. Desweiteren 


tummeln sich auf den insgesamt 
32 A4-Seiten Plattentips, News, 
Fotos{wo man auch was erkennt) 
und andere Spielereien. Obwohl 
sehr großzügig mit dem Platz 


Warhammer Nr. 5,- 
Warhammer Postlagernd 
Postamt Hünfeld 36088 Hünfeld 


Mal abgesehen von dem 
bescheuerten Name, ist das ein 
sehr gutes Heft, wo es nicht viel 
zu meckern gibt. Sehr geordnetes 
Layout und als Bonbon ist 'ne 
farbige Mittelseite drin. Der 
Nachteil daran ist, daß man auf 
den Fotos leider nicht allzuviel 
erkennen kann. Vertreten sind in 
dieser Ausgabe die Holsteiner 
Jungs (wo die wohl herkommen?), 
Endstufe, Siegeszug und das 
schwedische Nordiand-Imperium 
(Zine,Label, Vertrieb). Daran sieht 
der logisch denkende eigentlich 
schon, für welche Leserschaft das 
Teil gemacht wurde. Weiter geht's 


mit einem Report der British 
Hammer Skins, einigen 
Szeneberichten, ‘nem lustigen 


Comic (was ja auch der Sinn von 
Comics sein soll), dem 
mächtigem Kraft durch Raten- 
Rätsel und, wie sollte es anders 


umgegangen wird, ist ri sein, dem "Üblichem". Negativ fällt 
Be WET) de“ Foiequaliiäi  und-adie 
ausgabe. Begeisterung der Redax für die 
Frankfurter Eintracht auf. Ein Heft, 
was man (und Frau auch) haben 
sollte. 
— 
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Bramfelder Sturm Nr.9 3,- 
Rainer Krause PF 1430 
24551 Henstedt-Ulzburg 


Dies ist die erste Ausgabe, welche 
ich in meinen gierigen Pfoten 
halte. Das Heft ist eine Mischung 
aus politisch engagierten Artikeln 
und dem Skinhead - Way of Life. 
Für viele hat das eine nichts mit 
dem anderen zu tun und auch ich 
muß zugeben, daß mich einige 
Artikel so viel interessieren wie 
der Wasserstand der Elbe. Einen 
fetten Pluspunkt gibts für das 
Geschreibsel über die nordische 


Mythologie (Thor) und die 
Geschichte des Osterfestes. 
Solche Artikel sieht man nicht 
allzu oft. Ansonsten wird 
ironisch/aufklärend über viel 
"politische" Sachen berichtet. Wie 
gesagt, Geschmackssache. 
Weiterhin wurden Konzerte mit 
Sturmtrupp, Kraftschlag, BG, 


Frank Rennicke und ähnlichen , 
Strategen besucht. Das berühmte 4 
Frage-Antwort-Geplänkel gibt's 
von und mit Bound for Glory und 
den Patriotic Bois, Vom Inhalt 
erinnert das ganze ein bißchen 
ans Endsieg-Zine. Der BS ist sehr 
gut aufgemacht und weiß bis auf 
einige Ausnahmen zu gefallen. 
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1. Vorstellung ? 


Mein Name ist Robert, ich bin "64 geboren, 
also 32 Jahre alt. Seit "89 bin ich verheiratet 
und lebe schon seit "85 mit meiner heutigen 
Frau zusammen. Wir haben zwei Kinder, ein 
Mädchen (5) und einen Jungen (3). Wir 
wohnen in Leeuwarden, der Hauptstadt von 
der Provinz Friesland (Fryslän). Ich arbeite 
seit fast 9 Jahren als Produktionsmitarbeiter, 
in den Abendstunden gehe ich zur Schule 
und studiere. In Leeuwarden hat es schon 
immer wenig Skins gegeben, nur 2 oder 3 
(auf 85 000 Einwohner...). 

Also: Vorstellung 

NORDISC wurde Ende '95 gegründet. Es 
wird Oi! ‚und RAC angeboten, sowie anderes 
Material. Es geht mir in erster Linie nicht um 
finanziellen Gewinn, ich will meine Kosten 
(Kataloge, Portokosten, Überschreibungs- 
kosten usw.) rausholen. Falls noch etwas 
übrig bleiben möchte, wird das in die 
Erweiterung des Angebotes gesteckt. Im 
Moment sind so 90 Titel im Angebot, nicht 
nur CD’s. Leider nur sehr wenig deutsches 
Material, das soll sich im Laufe des Jahres 
ändern. 


2. Wie lange bist Du schon "dabei" ? 


Ich bin Anfang '86 zu den Skins gekommen. 
Vorher war ich einige Jahre bei den Punks. 
1991 habe ich meine Haare etwas wachsen 
lassen, da ich unbedingt eine andere Stelle 
haben wollte, und es bei 
Bewerbungsgesprächen nicht gerade hilft, 
wenn man eine Tätowierung am Schädel hat, 
und schon gar nicht, wenn man versucht, 
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Jetzt kommt mal wieder eine Vorstellung eines Versandes. Diesmal kommt 
jener aus Holland und wird sicherlich für manche trotzdem interessant sein, da 
man hier einen guten Querschnitt geboten bekommt und es mit der Post nicht 
. so Probleme zu geben scheint, wie bei anderen Ländern (es gibt ja keine 
eigentliche Grenze mehr). Danke an den Robert für die prompte Rücksendung 
seiner Antworten und auch dafür, daß er eine umfassende Vorstellung seines 
ehemaligen Fanzines schickte. 
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NORDIC 


AR Box 1245 - 8900 CE Leeuwarden - Nederland/The Netherlands/Niederlande 

RS N Telefoon: 058-2668338 (di.-, wo.- en vr. avond en in het weekeinde) 
Phone: 00-31-58-2668338 (tu.-, we.- and fr. evening and in weekend) 

Telefon: 00-31-58-2668338 (Di.-, Mi.- und Fr. abend und im Wochenende) 


Schutzbeamter zu werden (?). Diesen Job 
habe ich allerdings nie.bekommen. Also ich 
zähle mich jetzt seit 10 Jahren zu den Skins, 
obwohl ich also einige Jahre etwas längere 
Haare hatte. 


3, Privates ? (die Frage ist etwas 
komisch interpretiert worden) 


Ich empfehle mein Buch "Das Privatleben 
eines reaktinären Einzelgängers" an, obwohl 
es sich kaum durchlesen läßt. 


4. Wie kamst Du gerade darauf, 
etwas in Holland zu machen, wo die 
Szene doch dort sehr klein ist ? 


Also ich wollte es erst in Irland versuchen, 
wo die Szene ja riesig groß ist, aber es 
stellte sich heraus, daß es dort schon einen 
Mailorder gab. Dann habe ich mich 
entschlossen, meinem Vaterland treu zu 
bleiben. Im Ernst,- der geringe Szeneumfang 
in Holland hat keinen Einfluß gehabt auf 
meine Entscheidung, einen Mailorder 
aufzubauen, denn das Gelingen des 
Mailorders wird ja nicht ausschließlich durch 
die Heimatszene bestimmt, da verkaufen ja 
auch international stattfindet. Keiner weiß 
übrigens genau, wieviele Skins es hier in 
den Niederlanden eigentlich gibt. Ein paar 
Hundert ‚- schätze ich. 
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5. Wie denkst Du über Deutschland ? 


Ich stehe zu Deutschland fast genauso, wie 
ich zu Niederland stehe. Das deutsche volk 
liegt mir fast genauso am Herzen, wie mein 
eigenes Volk. Wir sind Nachbarn und wir 
sind uns ja sehr ähnlich. Wir haben durchaus 
dieselben Probleme: Drogen, Kriminalität, 
Arbeitslosigkeit, Masseneinwanderung usw.- 
Nur sind die Probleme in Deutschland wohl 
noch ernsthafter, als z.B. hier bei uns: "Der 
Bundesrepublik wird bis zum Jahre 2035 
eine Schrumpfung der Bevölkerung auf 
nahezu die Hälft vorhergesagt" Quelle: 
Manfred Ritter "Sturm auf Europa". Dieses 
Buch eines Landesanwalts (in dt. sicher 
Staatsanwalt) hat mich sehr beeindruckt und 
auch meine Meinung sehr beeinflußt. 

Zum zweiten Weltkrieg läßt sich sagen, daß 
den Deutschen Unrecht angetan ist, auch 
von den eigenen Machthabern nach dem 
Krieg, indem man versucht hat, die Deutsche 
Geschichte auf Auschwitz zu reduzieren und 
dem gesamten deutschen Volk bis heute 
vorzuwerfen. 

Holländer sind anscheinend ziemlich 
antideutsch, was ich einfach für hirnlos 
erachte. Nur Leute, die den Krieg miterlebt 
hatten und im Krieg die Besatzung erlitten 
haben, hätten vielleicht einen Grund gehabt 
für Hass oder Antipathie gegen die 
Deutschen. Auch wenn es natürlich nicht 
angeht, ein ganzes Volk zu verurteilen, 
könnte man solche Gefühle vielleicht 
begreifen. 

Ich sehe es so: Holländer sind genauso 
tolerant/intolerant wie jedes andere Volk und 
weil Hass auf Ausländer hier bei uns viel 
schlimmer verurteilt wird als z.B. sexuelle 
Perversität oder jedes andere Verbechen 
auch immer, lassen sich die Holländer eben 
negativ über die Deutschen aus, da ja diese 
Ausländerfeindlichkeit "legitimiert" ist. Es gibt 
hier genügend Leute, die sich als -was weiß 
ich- "Nachkriegspartisanen" beweisen 
wollen. 

Zur Geschichte läßt sich noch sagen, daß 
jedes Volk etwas auf dem Kerbholz hat, auch 
wir Holländer. Im Bezug auf den 2.Weltkrieg 
soll aber nicht unerwähnt bleiben, daß die 
Niederländer -sowohl relativ als auch absolut 
geshen- die höchste Zahl an SS-Freiwillige 
gestellt haben (etwa 25 000 Mann) und daß 
auch die Juden nirgendwo ohne Grund 
verschwunden sind, so auch hier. Schon 
alleine deswegen sollten sich die Holländer 
ihre antideutschen Gefühle mal überlegen. 
Inzwischen glaube ich, daß die ganze 
Menschheit verdorben ist, Auschwitz war 
nicht der Endpunkt des Bösen, sondern nur 
Zwischenstation. Es hat noch vieles 
gegeben: Rote Khmers, Stalinismus, 
Rwanda, Jugoslawien, Tschetschenien und 
es wird noch vieles mehr geben, wobei ich 
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aber nichts bagatellisieren möchte. Also was 
war Deine Frage noch mal ? (besser hättest 
Du Deinen Standpunkt nicht an den Mann 
bringen können! die Red.) 


6. Wie lange gab es das FRIAN 
PATROL-Zine und was waren Deine 
besten Artikel ? 


Das FRISIAN PATROL wurde Ende’86 
"gegründet" und Mitte ‘90 habe ich damit 
aufgehört. Es sind 11 Ausgaben erschienen 
in einer sehr kleinen Auflage (50 - 100 
Stück), der GRoßtell wurde nach 
Deutschland geschickt. Beste Artikel... Gut 
fand ich zum Beispiel das Interview mit den 
französischen Skins in No. 5 aus Anlaß 
eines Zeitungsartikel. Es kamen sehr 
verschiedene Meinungen hervor. Das NF- 
Gespräch/Diskussion in der No. 9 war 
ziemlich lang aber wohl interessant. Ein 
Reise/Konzertbericht 28.2. 1987 in Burgberg 
war auch "gut", habe auf jeden Fall gute 


Erinnerungen an dieses Wochenende. Ein 
Artikel in No. 4 über das Einwanderungs- 
problem in den Niederlanden finde ich immer 
noch sehr gut geschrieben. 
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7. Wie kauft man am besten bei Dir 


ein und wie hoch ist da in etwa das 
Porto ? 


NORDISC hat ab jetzt eine Bankrechnung in 
Deutschland (Konto), wodurch es nur für die 
Deutschen möglich ist, in Deutschen Mark zu 
bezahlen. Das war natürlich auch schon 
vorher möglich, aber nur mir Bargeld (gegen 
einen nicht so guten Umtauschkurs)oder per 
Einschreiben, was ja auch teuer ist für Euch. 
Auch Leute außerhalb Deutschland können 
natürlich in DM auf diese Konto überweisen, 
aber eben auf eigene Kosten, wie schon 
vorher auf die niederländische Rechnung. Ab 
jetzt sind alle Preise auf der NORDISC-Liste 
auch in DM angegeben. Überweisungen bitte 
an: 

NORDISC 
OLDENBURGISCHE LANDESBANK AG 
WEENER 
BLZ 28520009 Kt-Nr. 7320980100 


(Anm. der Red. : natürlich solltet Ihr Euch 
erstma die Liste anfordern !) 


8. Was hast Du so an "Raritäten" ? 
Verkaufst Du nur, was Dir gefällt ? 


"Raritäten"- Ich überlassen es Dir gerne, 
darüber zu urteilen. Die TITKOLT 
ELLENALLAS Tapes aus Ungarn habe ich 
bis jetzt in noch keiner Liste gesehen, sind 
es damit "Raritäten" (Ja, würde ich mal 
sagen-d.Red.) ? Fast alles, was ich verkaufe, 
gefällt mir selbst sehr gut, aber ich liebe sehr 
viele Musikarten, z.B. Metal, Punk, Hardcore, 
RAC,Ska, Viking-Rock usw. 
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9. Was weißt Du vom HOU- 
KONTAKT- Zine ? 
7 
Das HOU-KONTAKT (Magazin) gibt es nicht 
mehr. Im Gegensatz zum FRISIAN PATROL 
wurde es auch gut in Holland gelesen, 
glaube ich. Die Leute von HOU-KONTAKT 


sind aber noch sehr aktiv mit 
Treffen/Konzerten. Z.B. der Rainer von 08/15 
hatte in Holland einige Balladen gespielt. 


10. Letzte Worte und Grüße ? 


Vielen Dank an Dich, für die 
Möglichkeit eines Interviews. Ich grüße alle 
Deutschen, die in der Vergangenheit sich 
mal das Frisian Patrol angesehen haben und 
die, denen ich auf Konzerten in Deutschland 
begegnet bin. Natürlich auch allen, die sich 
eine NORDISC-Liste mal angefordert haben. 
Liste ist kostenlos, aber einen IRC 
(Internationaler Rückantwortschein, gibt's 
bei jeder Post, die Red.) beilegen. Wird 
natürlich verrechnet, versteht sich. Noch ein 
großes Lob an Foier Frei!, weiter so, 
Oil/RAC(bisschen Ska/Humor- bleibt 
unabhängig und heimattreu! Steht zu Eurem 
Land, glaubt an Euer Land, seid aufrecht und 
stolz! 


Robert NORDISC 
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Konzert vom 25.Mai '96 in Zwickau 


mit Sturmtrupp, Faustrecht, einer Nürnberger Band und 
Thorshammer 


Und wieder galt es, die Mammutstrecke von 50 km nach Zwickau anzutreten. Wir bestiegen also nicht die 
Sabine, sondern unsere Autos, und fuhren so in den Sonnenuntergang (schön,nich).Nach langer Tortour 
endlich in der Westsachsenmetropole angekommen, wurden erstmal die Dosenvorräte aufgefrischt. Am 
Eintritt dann 25 Steine gelöhnt und die Welt stand uns offen. Diese "Welt" entpuppte sich dann aber doch 
eher als 'ne kleine Kneipe, die brechend voll war. Bei Temperaturen um den Siedepunkt und kleinen 
Rinnsälen, die am Körper runterlaufen, macht ein Konzert nochmal soviel Spaß. Naja, genug 
gesabbelt.Erst hieß es ja, Triebtäter sollen spielen. War dann aber doch nichts. Den Anfang (als Vorband 
für Faustrecht,he he) machten Sturmtrupp, die zu zweit auf der Bühne standen und uns als erstes ca. 5 
Lieder entgegenschmissen. Diese wurden auch gut vom zahlenden Volk aufgenommen. War halt aber ein 
bissel zu kurz. Dann enterten Faustrecht die angewärmte Bühne. Wie ich gehört habe, soll das ihr erster 
richtiger Auftritt gewesen sein. Die Jungs machten ihre Sache wirklich ganz ordentlich. Gute Mucke, die auf 
mehr hoffen läßt. Die mitangereisten Supporters machten auch gut Stimmung auf dem Parkett. Als 
nächstes soliten Thorshammer die Bühne erobern. Da ich diese aber in letzter Zeit ungefähr fünf mal live 
erleben durfte, zog ich es vor, an die Luft zu gehen und selbige mit meinen Körpergerüchen 
anzureichern.Von draußen hörte man das bekannte Set, welches die Brandenburger boten. Ich finde, 
Thorshammer ist 'ne gute Band, die in letzter Zeit aber zu oft spielt. Irgendwann wird's halt langweilig. 
Während man draußen noch klönte, drangen auf einmal altbekannte Weisen an mein verschwitztes Ohr. 
Hinter diesen Klängen verbarg sich eine allgemein bekannte Nürnberger Band (genau die!). Also nix wie 
rein und los gings. Super Stimmung, smilende Gesichter und gröhlende Kehlen wohin man sah. Umfallen 
konnte niemand in diesem Gedrängel. Der Nürnberger Auftritt war aber zeitlich doch ziemlich begrenzt, 
was wiederum wohl daran lag, daß (glaub ich) bloß der Sänger angereist war und durch Gastmusiker von 
den anderen anwesenden Bands unterstützt wurde. Diese 5-6 Lieder reichten aber voll aus, um die 
Stimmung anzuheizen. Jetzt war nochmal Zeit für Sturmtrupp (also doch nich die Vorgruppe) uns ca.! 
Stunde mit wohlklingenden Liedern zu beglücken. Sie spielten alles querbeet von der ersten bis zur 
neuesten Veröffentlichung. Auch hier herrschte sehr gute Stimmung und viele vollführten auf der 
Tanzfläche so 'ne Art Regentanz (Hat auch wirklich geklappt, wie sich später herausstellen sollte). Sehr 
gute Leistung von den beiden Sturmtrupplern, die bloß mit Gitarre und Schlagzeug aus 
personentechnischen Gründen spielen konnten. Danach gab's noch etwas Mischmasch aus Musikern 
verschiedener Gruppen. Wir sind dann aber abgehauen (weite Heimreise und so). Außerdem klebten 
meine Klamotten am Körper und für meine Achselausdünstungen brauchte ich 'nen Waffenschein (die 
armen Leute im Auto,hä hä).Eigentlich ein gutes Konzert, aber vielleicht ein bisken zu hoher Eintritt. Da es, 
soweit ich weiß, keinen Streß gab, läßt das auf noch viele Konzerte in Zwickau hoffen. Prost! 
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(Demo) "Noie Klänge" 
bei: Freibeuter, Brandenburger Str. 8b, 
86343 Königsbrunn 


Hier stellt sich wieder eine 
junge Band mit ihrem Demo 
vor. Auf selbigen sind 5 Songs 
drauf, die musikalisch schon 
einiges rüberbringen, jedoch 
sehr verzerrt aufgenommen 
wurden, was ja den Hörgenuß 
etwas trübt. Der Stil ist etwas 
schleppend und man kann es 
in die Kategorie "Deutsch-RAC" 
einordnen. Die Aufmachung ist 
sehr gut, es gibt sogar ein 
farbiges Bandfoto, nebst einer 
ausführlichen Bandgeschichte. 
Kostenpunkt 5,-DM plus Porto 
(3,-DM). Note 3. 


OIPHORIE CD 
"Was geht das uns 
an?" Dim Records 


Hier nun endlich die offizielle 
CD der Leipziger Patrioten. Die 
Mucke haut kräftig in die 
Gehörgange und der brutale 
Gesang und die echt dreckigen 
Lyriks lassen jeden Rohling 
unter uns den Tonträger zu 
Kultstatus emporheben... 

Leider hat die CD nur etwa 'ne 
halbe Stunde Spieldauer, was 
aber daran lag, daß die 
Anwältin einige Texte zu 
"genau" befunden hat. Die CD 
lohnt aber dennoch ihren Kauf 
und wer die Jungs kennt, der 
weıß auch, daß sie hinter 
jedem Text 100%ig stehen. Die 
Aufmachung ist sehr gut, wie 
immer bei DIM. Note 1-2. 


SLEIPNIR CD 


"Mein bester Freund" 
Clockwork/W.A.R.-Rec. 

Das ist eine CD mit durchaus 
hörenswerten Balladen. Das 
Ganze ist schon ganz schön 
ausgereift und kann textlich mit 
Altmeister Rennicke mithalten. 
Die CD ist als Picture-Scheibe 
erschienen und läuft 40 
Minuten. Für besinnlichere 
Stunden sicher eine lohnens- 
werte Investition. Note 2. 
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SHUTDOWN cp 
"Pray for War" 


Peckerwood Records 


Shutdown sind eigentlich die 
BULLY BOYS aus den Staaten, 
die sich nach 13 Jahren 
Bestehens umbenannt haben, 
was mir aber völlig 
unverständlich ist. Hat so eine 
geniale Band doch gar nicht 
nötig. Die Musik ist etwas 
"metallischer" geworden und 
von daher nicht für jedermanns 
Ohr geeignet. Textlich ist es 
RAC mit teils antiamerika- 
nischen Aspekten. Das Lied 
"Thought Control" vom ROCK 
FOR OUR DESTINY- Sampler 
ist auch mit drauf. Note 1-2. 


THE BLOOD CD 
"Smell Yourself" 


Blind Beggar Records 
Musikalisch it es in die 
absolute Hammerscheibe, 


obwohl es kaum als Skin oder 
Punkmusik bezeichnet werden 
kann, geschweige denn Metal. 
Hier fetzen einen Songs um die 
Ohren, auf die man "irgendwie" 
schon gewartet hat. Textlich 
geht es bei der Uralt-Reunions- 
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Combo um den Dreck und 
menschlichen Müll, der uns 
umgibt und man prangert die 
Scheiße, und die Obsession 
versteckt aber schonungslos 
an. Für englische Verhältnisse 
ist die Scheibe viel zu 
"schmutzig", deswegen ist sie 
auch in Deutschland verlegt 
worden. Wer auf Klasse Musik 
steht, und wem die 
"Korrektheit" der Bands egal 
is, MUSS das Ding haben. 
Note 1. 


EXCALIBUR CD 
"Apokalypsa" 


Warrior’s Records 


Das ist eine der wenigen, teils 
slawisch besungenen Tonträ- 
ger, die ich mir auch privat 
desöftereen reinziehe. Das 
bedeutet, daß es sehr gute 
Mucke ist. 12 Lieder, die total 
an die geniale Ami-Mucke 
erinnern, schnell und hart sind. 
Die Hälfte der Songs ist in 
englisch und als krönenden 
Abschluß bringt man noch die 
äußerst perfekte Coverversion 
"European Dream" (Skrew- 
driver). Drei Texte hat der Ed 
von BOUND FOR GLORY 
dazugesteuert. Das beste Lied 
ist "Stalingrad", welch 
grandiose Ballade für unsere 
Soldaten ! Note 1-2 
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CD "same" ROR 
Das ist ein Projekt, bei dem der 
Ingo (Schlagzeuger von 08/15) 
getextet und die Musik gemacht 
hat. Auch seine Stimme weiß 
zu gefallen, ist schön brutal 
und geht richtig "tief" rein. Man 
ist patriotisch und ehrlich in 
den Texten. Die Lieder prägen 
sich ein und ich würde es 
bedenkenlos als das vielleicht 
derzeit beste Projekt, was ich 
momentan kenne (in Deutsch- 
land) bezeichnen. Anspieltips 
sind "Hetzjagd" und "Wochen- 
de". Nur das Label ist Scheiße, 
denn die Aufmachung ist 
dürftig. Musik: Note 1. 


BRUTAL ATTACK 
CD "Battle Athem" 
Svea Musik 


Wieder einmal eine neue von 
Ken und Co. Und wieder mal 
eine Scheibe, an der man 
schlecht vorbeikommt, es sei 
denn, man ist gehörlos. Der Stil 
ist typisch BRUTAL ATTACK 
und da sich das ja bewährt hat, 
wird auch nicht groß herum- 
experimentiert. 12 Titel sind 
drauf, die gut aufgenommen 
sind, und sicher bald zum 
festen Stamm der Mitgröhlhits 
gehören werden. Textbeilage 
und Cover sind sehr gut 
aufgemacht! Note 1. 


The SDF EP "same" 
Thunder Records 

SDF heißt soviel wie Skins de 
France. Hier ist eine Singel im 
typischem Franzosenstil, der 
mal recht schnell ist und nicht 
so schleppend, wie manche 
franz. Band. Drauf sind zwei 
ordentliche produzierte Titel 
"Rebelle" und "Diksmuide’95", 
wobei letzterer von der Demo 
in Diksmuide handelt und sich 
gegen die Cops richtet. 
Textbeilage gibt es auch noch. 
Note 2-. 


NOIE WERTE CD 
"Sohn aus Helden- 
land" GbF-Records 


Sicher wart Ihr nach dem 
letzten Inti schon gespannt auf 
das Ding, und ich denke mal, 
keiner von Euch ist hier 
enttäuscht worden. Das Ding 
ist ja wohl ein Meilenstein 
geworden, und wenn es ein 
paar mehr solche Produktionen 
(Studioqualität, Texte und 
Aufmachung) in Deutschland 
gäbe, würde das ein großer 
Schritt nach vorn bedeuten. Zur 
CD ist schon einiges gesagt, 
lassen wir es mal mit der 


Aussage; Sie ist 100%)! Note 1. 
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HOLSTEINER JUNGS 
CD "Zurück auf den 
Straßen” ROR 


So, wie man es von Egoldt 
gewohnt ist, ist auch diese CD 
Oberscheiße aufgemacht, das 
Coverbild bis zur Unkenntlich- 
keit entstellt. Was aber gar 
nichts mehr ausmacht, wenn 
die Scheibe einmal im Player 
liegt. Denn dann sieht man sie 
ja nicht mehr, sondern hört nur 
noch geile Skinheadmusik, die 
die Power der ersten 
FREIKORPS - Scheibe hat. 
Vielleicht liegt das daran, daß 
hier die Gründungsmitglieder 
mitwirken. Textlich ist es nicht 
mehr so einseitig über Politik 
sondern kräftig streetmäßiger. 
Den Demo-Hit "Sylvester" hat 
man nun endlich auch mal auf 
CD. Note 1. 


SKREWDRIVER CD 
"We’ve got the power" 
ROR? 


Kaum erscheint ein FF, wo es 
keine neue Bootleg-CD zu 
erwähnen gibt von Skrewdriver. 
Diese zeichnet sich dadurch 
aus, daß man neben der '87er 
Live LP auch noch das 
Superdemo von '83 präsentiert 
bekommt und das sogar in 
hörbarer Qualität. Ein Freund 
der Musik der Band wird sicher 
zugreifen und für die Leute, die 
es werden wollen ist es in 
jedem Fall eine "Historie". Die 
Aufmachung ist sehr gut und 
das Booklet ergibt ein Poster, 
wenn man es aufklappt. Note 
kann bei Skrewdriver ja nur 1+ 
sein, die Aufnahme ist 2 - 3. 


Keine Zwischenbemerkung: 
Sicher wird Euch auffallen, daß 
ich öfter Bestnoten als sonst 
verteilt habe. Das liegt, glaubt 
mir das ruhig, daran, daß in 
letzter Zeit ein paar extrem gute 
Scheiben gemacht worden 
sind, die ich im Vergleich zu 
anderen nur als "sehr gut” 
bewerten kann. Da hat sich 
auch in Deutschland schon 
etwas getan. Politische Poserei 
wird nun öfter mit echten 
sozialrevolutinären/-kritischen 
Texten verdrängt, was auch ein 
gewaltige Niveausteigerung der 
Inhalte mit sich bringt. Die 
Redaktion. 


TRIEBTÄTER (Vorab- 
tape) "Hunde des 
Krieges" G.B.F Records 


Ziemlich überraschend kam 
jetzt ein Tape ans Postfach, auf 
weichem die 3.CD von 
TRIEBTÄTER präsentiert wird. 
Das Ganze ist musikalischer 
Höchstgenuß und ist definitiv 
das Beste, was TT bis jetzt 
gemacht haben. Der Stil ist 
schnell, aber eben melodiös 
gespielt und hält internatio- 
nalen Vergleichen locker stand. 
Obwohl ich nur eine 
beschissene Kasette hier habe, 
merkt man schon, daß die 
Band diesmal im Studio nicht 
so gepfuscht hat, wie bei den 
vorangegangenen CD’s. Note 


CHAOSKRIEGER CD 
"Todesreiter" Dim Records 


Das ist die Debutscheibe der 
Frankfurter. Und diese kann 
man schon als gelungen 
bezeichnen. Der Sound ist 
zwar leider ein bißchen flach, 
kommt aber gerade deswegen 
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knalliger rüber. Steriler Sound 
ist ja eigentlich weniger was für 
"ne Straßenkultur, wenngleich 
ich es auch lieber glasklar 
hab’. Sei’s drum, die Thematik 
ist von Mythologie bis 
Säufereien und "Horrorshow" 
der "Uhrwerk - Pampelmuse - 
Fans" breitgefächert. Note 2. 


NO REMORSE CD 


"The winning hand" 
Nordland Records 


Das ist No Remorse mit Paul 
Burnley in erster Sahne. Das 
Ding ist zwar schon vor 3 
Jahren für Deutschland 
produziert worden, erschien 
aber wegen der Inhaftierung 
desjenigen (der es rausbringen 
wollte) nicht. Nun hat es 


Nordiand rausgebracht und 
eine geile Aufmachung dazu. 
Was will man mehr? Ein paar 
Titel werdet Ihr schon kennen, 
aber die meisten sind neu. NR 
zu ihrer besten Zeit, würde ich 
mal sagen. Das Cover zeigt NR 
bem Open Air 92 in 
Brandenburg. Note 1 -2. 


Project Tribut - 
CD 


Das ist eine Doppel-CD mit der 
sagenhaften Spieldauer von 
123 Minuten. Darauf sind 35 
Songs von Bands, die sie zu 
Ehren des lan Stuarts 
aufnahmen. Den größten Teil 
hierbei bilden Coverversionen, 
die wirklich alle sehr 


Resistance/Nordliand-Rec. 


professionell gespielt sind. 
Besser als mit diesem 
"Monumentalwerk" unserer 


* Musik, kann man den Gottvater 


des R.A.C. nicht ehren. Ein 
Booklet mit einem Nachruf von 
lans Freund Paul Burnley und 
allen Texten ist mit von der 
Partie, es geht für Freunde 
englischsprachiger Musik kein 
Weg dran vorbei. Übrigens 
einzige deutsche Band ist 
Endstufe. Kritik ist hier 
unangebracht. Note 1+ 
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GESCHWADER 


CD "Eisern Berlin!" 


Hanse Records 


Obwohl die Band noch nicht 
allzu lange existiert, haben sie 
doch ein ganz gutes Album 
zurechtgebastelt. Natürlich 
unter Mitwirkung des 
Altmeisters Jens Brandt 
(ENDSTUFE) und Steffens 
(HANSE REC.). Stellenweise 
hört man die geistige Nähe zu 
der Bremer Band auch 
musikalisch heraus. Ich denke 
mal, daß diese CD der BPS 
noch schwer im Magen liegen 


Faustrecht (oemo) 
"Geächtet" (ist erst ab 18 Jahre 
erhältlich) 


Endlich wieder mal eine Band, 
wo man sofort weiß, woran man 
ist. Das heißt, eine Band, die 
gnadenlosen Skinheadsound 
spielt und vor allem, deren 
Mitglieder es auch leben... 
Drauf sind 8 Lieder und die 
sind in guter Studioqualität 
aufgenommen worden. Nicht 
unbedingt perfekt, aber mit dem 
"gewissen Etwas", und darauf 
kommt es ja an. Jeder sollte 
sich das Tape kaufen, welches 
es bei der Band selber und 


Schwanztropolis 


(Demo) "Ficken ist Macht" 


6 Lieder mit brutaler Stimme 
vorgetragen, erwarten uns hier. 
Nicht unbedingt eine sehr 
ausgereifte, aber dafür sehr 
seltene Spezies des 
Extremsexismus. Findet sicher 
auch bald seine Liebhaber. 
Das Ganze ist musikalisch 
zwischen Kassierern und 
Paradise Lost gelagert. "Was 
das geht nicht?" Hört’s Euch an 
und gebt mir recht ! Adresse 
findet Ihr bei der 
Bandvorstellung. Note 3+ 


wird, ob des letzten, sehr 
ehrlichen Textes zu Ehren des 
Rudolf Hess. Note 2. 


auch bei einigen Versänden zu 
erstehen gibt. Note 2. 


Anzeigen von Skin zu Skin 


Suche Skinzines (vor allem QS und GT...), LP’s von Skrewdriver, White Diamond, 
Klansmen, 4-Skins, Frank Rennicke, Endstufe u.a. doitschen Gruppen, sowie Tapes: Mike 
Rüggeberg, Hohes Gebirge 18, 08289 Schneeberg ##H#HH Suche folgende Platten: 
AFFLICTED - alles, DECIBELLOS - alle 7" , IRON CROSS - skinhead glory 7", KIDNAP - 7", 
KORTATU - 7"s + LP’s, NABAT - 1te 7" und LP, RAS - 7" und LP, SQUATS - 7", 
BURIAL/SPEKTRE - split 12", LANTERNE ROUGE -LP, etc... Habe auch 'ne Menge Kram 
zum Tauschen am Start. Also schickt Eure Verkaufs/Tausch/Suchlisten an: Spiller, 
Friedenstr. 41, 46045 Oberhausen, FAX/FON 0208-856451 #HHHH Aus meiner 
Sammlungsauflösung verkaufe ich zu je 20,- DM CD’s und LP’s mit deutschem Liedgut aus 
dem RAC-Bereich. u.a. Endstufe, Sturmtrupp, Toitonen usw. Liste gegen Rückporto 
einfordern! Bei Mike Mokry, Wiesenstr.5, 79664 Wehr/Baden. Tel. 07762/7696 H#HHHHHH CD 
Stahlgewitter "Das eiserne Gebet" + Volkszorn "Im Namen des Volkes" für jeweils 40 DM zu 
verkaufen. Nur gegen Vorauskasse. Außerdem Liste mit über 50 Adressen von Versänden + 
Verlagen gegen 3 DM Rückporto bei: Christian Zeller, Birkenrain 8, 72293 Glatten. YHHHHH 
Verkaufe: Werwolf- "Schlachtruf‘, "Ewige Narben", Commando Pernod- "Steh aufl", 
Squadron- "Take the sword", Kraftschlag-"Unsere Zukunft", Triebtäter-"Vergeltung", 
Rheinwacht-"Neue Macht‘, Häßlich-"Ehre und Stolz", Boots Brothers-"Aus der Hölle", 
V.A."Klänge einer neuen Generation", White American Youth- "walk alone", Kroizfoier- 
"same", Odins Erben- "Helden sterben einsam", Voice of Hate- "same", WM-Blöker- 
"Wetmeister Deutschland", Kettenhund- "Alltag" alle zusammen für 200 DM inkl. P+V ! alles 
wie neu! Außerdem suche ich den Skinheadfilm, der in Rußland spielt. Kam vor 3-5 Jahren 
raus, leider habe ich den Namen vergessen. Also, wer mir den Film kopieren oder besorgen 
kann, oder wie er heißt, bitte schreiben. Adresse: Postfach 210102, 51627 Gummersbach 
HHHHHHHE Verkaufe die KASSIERER LP "Sanfte Strukturen" für 12,- DM + Porto und die 
4SKINS CD "A Fistful of..." für 20,- DM + Porto. Nur gegen Vorkasse! Die LP ist fast noch nie 
gehört worden.Oder beides zusammen für 25,-DM + Porto (Päckchen kostet 6.40 DM Porto, 
die Red.). Schreibt an: Kai Bartel, Obentrautstr. 28, 10963 Berlin H#HHHHHHE 
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Neues und 2nd hand Raritäten 
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Antonstr. 23 (Ecke Alsstr.) ' 
41061 Mönchengladbach 
Tel 02161/205127 
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SEKWANZERAPNHIS 


Kürzlich kam so eine Kasette mit obersexistische Texten in das 
Postfach und da ich neugierig bin, bat ich den Absender sich mal den 
Lesern unseres Blattes vorzustellen. Die Rede ist von dem 
Einmannprojekt mit dem bezeichnenden Namen SCHWANZTROPOLIS. Die Texte 
sprechen eine sehr verfickte Sprache, also nichts für Emanzen. 
Adresse siehe Demobesprechungen. 


Eh 


SCHWANZTROPOLIS existiert seit Oktober 95, die Idee dazu kam mir als 
mich auf offener Straße wiedermal ein Weib anflehte, ich solle sie 
bis zur Besinnungslosigkeit stoßen, da sie gerade mal wieder läufig 
sei. 

Nun, ich tat ihr den Gefallen, genau in dem Moment, wo ich ihr meine 
Ladung in den Mund spritzte, überkam es mich. Ich hatte eine 
Eingebung die lautete, setze Deine Erlebnisse mit Weibern in Musik um 
und sorge dafür, daß die Welt erfährt, wie versaut und verkommen 
Weiber sind. 

Nachdem dieses Weib mich ausgesaugt hatte, gab ich ihr einen Tritt in 
den Arsch und jagte sie zum Teufel. Also setzte ich mich hin, schrieb 
die Lieder und begann diese dann alleine einzuspielen, da ich keine 
geeigneten Leute gefunden habe, d.h. ich bin der Herrscher in 
"SCHWANZTROPOLIS". Dies war kein Problem für mich, da ich nicht nur 
im Ficken absolut spitzenmäßig bin, sondern auch noch ein Virtuose 
auf allen Instrumenten. Während den Aufnahmen wurde ich immerzu von 
läufigen Weibern belästigt, die vor lauter Geilheit schrieen wie von 
Sinnen. Dazu hämmerten sie an meine Tür und wollten gebumst werden. 
Jedesmal wenn ich mit einem Lied fertig war, ließ ich ein paar herein 
und vögelte sie kräftig durch. Dadurch wurde ich zu immer neuen 
Texten inspiriert. Allerdings muß ich zugeben, daß ich nur Gitarre 
spielen kann, wenn mir ein Weib dabei kräftig einen bläst. Die Texte 
und die Musik sind sehr hart, genau so hart wie mein Schwanz. Nachdem 
ich alle meine Lieder komplett eingespielt hatte, lagen immer noch so 
30 Weiber bei mir splitternackt in der Wohnung. Ich nahm meine 
Peitsche und trieb sie hinaus auf die Straße, sie krochen 
orientierungslos auf dem Boden herum und schrieen immer nur ein Wort 
"Schwänze"-"Scwänze".. 

Sobald ich geeignete Mitmusiker gefunden habe, sind auch Livekonzerte 
geplant, mit nackten Tänzerinnen usw. Also wer ein Instrument spielt, 
melde sich bei mir. An alle weibliche Leserinnen: Schiekt mırEure 
Nacktfotos mit Adressen, aber nur, wenn Ihr gut ausseht.. 

Das war die Entstehungsgeschichte von SCHWANZTROPOL!S uns reıner 
"Ficken ist Macht". Diese Musik ist hart ung kein : 

deshalb ist siernur für echTe Mänrer tes 

Schwächlinge und Weicheier! 


SCHWANZTROPOLIS 


(Anm. der Redax.- "keine”) 
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Nunmal wieder etwas puren Oil in unserem Heft, diesmal ein Inti mit einer 
recht unbekannten Band aus Dresden, die aber musikalisch schon wesentlich 
besser ist, als manche Gruppe, die schon 2-3 CD’s gemacht hat. - Und das 
obwohl die Brüder saufen was das Zeug hält und sie schon von weiten durch 
ihren Destillengeruch die Aufmerksamkeit auf sich ziehen... 


1. Wie alt seid ihr denn eigentlich und 
wie lange macht Ihr schon Musik? 


Schneemann - Gitarre - 22). 
Jörg - Bass - 23). 

Mario - Gesang -25J. 
Andre -Schlagzeug - 22). 


2. Da ihr auch aus Dresden kommt, 
kennt Ihr die Roials und kann man 
Oire Mucke vergleichen ? 


Die ROIALS kennen wir persönlich sehr gut. 
Von der Mucke her denken wir, daß beide 
Bands ihren eigenen Stil gefunden haben. 


3. Wie seid Ihr zu dem Namen Dolly 
D. gekommen. An meinem Tape gibt 
es eine Taste, die heißt Dolby B, heißt 
das Ihr seid nicht rauschfrei,oder was? 


Der Name ist uns mal bei einem geselligen 
Abend eingefallen, hat aber nichts mit DOLBY 
B oder C zu tun. Dem Alk geben wir uns 
immer öfter hin und sind in der Beziehung 
nicht ganz rauschfrei. 


4. Wie seht Ihr Euch selbst oder 
besser gesagt, wie ist Eure Einstellung 
als Band und warum ist sie das ? 
Macht ihr alles nur aus Spaß oder 
habt ihr 'ne echt Message ? 


Eine echte Message haben wir eigentlich 
nicht, politische Phrasendrescherei sparen 
wir uns in unserer Musik. Wir wollen keine 
Welt verbessern oder irgendwelche Regeln 
aufstellen. Wir machen Musik, weil’s uns 


Spaß macht und das ist doch das Wichtigste 
1? 
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5. Euer Gitarrist wurde am morgen 
des Studiotermins erst aus der U-Haft 
entlassen, was 3 Stunden Verspätung 
nach sich zog. Wie bestraft Ihr ihn, mit 
Alkoholentzug oder ? 


Bei Alkoholentzug kannst Du die Proben mit 
ihm eh vergessen. Deshalb erscheint uns drei 
Wochen Fickverbot als angemessen (da wird 
ihm der Saft in den Kopf steigen.hahaha.). 


6. Warum singt Euer Sängerknabe 
von seinem kleinen Pillemann, ohne 
darauf hinzuweisen, daß Euer 
Schlagzeuger eine eicheltragende 
Boa-Constricta mit sich rumschleppt ? 
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Du hast unseren Basser noch nicht gesehen 
mit seinem Ameisen-Bären-Rüssel, mit dem 
er in jeden Termitenhügel herumstochert. 


7. Ihr habt ja ein Demo aufgenommen, 
erzählt mal wie es geworden ist und 
wie man es erstehen kann ! 


Ja endlich ist es da, unser Demo. 
Aufgenommen haben wir es im Februar ’96 
und sind total zufrieden damit (Was gibts 
besseres?). Erstehen kann man das Teil 
meistens bei unseren Konzerten, im 
Zentralohrgan (Laden für Musik und 
Szenekrempel, die Red.) in Dresden oder 
beim Schneeman (Adresse am Schluß). 


8. Ihr distanziert Euch von rechts und 
linksaußen. Steht Ihr dennoch 
patriotisch da, denn 3/4 der Band sind 
Skins und unpatriotische Skinheads 
gibt es doch gar nicht ? 


Wir distanzieren uns ganz klar von 
irgendwelchen Extremen. Wir stellen uns 
gegen die blinde Masse, die irgendwelchen 
Idealen nachjagt ohne eigene Ideen und die 
Realität nicht sehen wollen. 

Natürlich sind wir Patrioten, sonst würden wir 
ja nicht über unser schönes Heimatland 
singen. 


9. Ihr habt ja für den Sachsensampler 
mit eingespielt. Auf diesem Teil sind ja 
auch RAC-Bands mit drauf, ist das 
evtl. ein Problem für Euch gewesen ? 


Wir haben damit keine Probleme. Wir finden 
es gut, daß es endlich einen Sampler gibt, auf 
dem sächsische Bands das schöne 
Sachsenland besingen (Anm. der Red- Die 
Veröffentlichung dauert leider dochnnoch 
etwas, da der Anwalt einiges gestrichen hat 
von den 6 Bands. Mussen erstma! 
abwarten...) 


10. Welche Musik hat Euch inspiriert 
oder besser gesagt was sind Oire 
Top-Ten ? 


Schneeman: KLAMYDIA RAMONES 
RABAUKEN MIDGARDS SÖNER COCK 
SPARRER LOKALMATADORE 

Jörg : ULTIMA THULE NORDIC THUNDER 
CONDEMNED 84 RABAUKEN THE 
BUSINESS SECTION 5 

Mario: RABAUKEN VORTEX ULTIMA 
THULE BOOTS & BRACES ENDSTUFE 
Andre: SKREWDRIVER ENDSTUFE OLD 
ONKELZ LANDSER BRUTAL ATTACK. 
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11. Wieviele Konzerte habt Ihr schon 
gegeben und wie schätzt Ihr diese ein 
? 


Neben Konzerten ım Brennhaus (Dresden) 
und Freiberg hatten wır auch en paar 
kleinere Gigs In unseren Augen Tefen se 
alle relatıv gut ab 


12 Hat man Euch egentirh ehem 
einen Vertrag angetwten 
ırgendeinem Label und wern nein wo 
wurdet Ihr denn gern "unterkommen ? 
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Vertragsangebote hatten wır bisher noch 
keine. Unser Tape ıst ja auch erst Ende 
Februar herausgekommen. Wir werden das 
Demo erstmal an verschiedene Labels 
schicken und dann sehen wir weiter. 


13. Was haltet ihr von a) schmutzigen 
Stiefeln b) Bound for Glory c) "brd"- 


Punks mit irgendwelchen linken 
Idealen d) Torsten Lemmer e) 
Sodbrennen 
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a) Was ist das ? b) gute Band c) davon 
bekommen wir Sodbrennen d) Lemmer, 15. Noch was zu bemerken ? 


Lemmer nonkongfong e) bekommen wir bei 

BRD-Punks Bleibt als Band und Zine so wie Ihr seid 
Grüßen wollen wir noch Dich, den 

14. So, wenn Ihr wollt stellt auch Studiomann aus Meerane, die Partyhaie 

mal’ne Frage ! Dresden, ‚Roials und alle die uns leiden 
können. Oi! Oil Oil - Unsere Kontakadresse 

Hast Du ein Meerschweinchen zu Hause und ist: Jens Lehmann (bei Kluger) , Heinrich- 

was frißt das alles ? Greifstr. 23, 01217 Dresden. 


Antwort: Ich habe seit 8 Jahren keins mehr, 
denn das hatte ich mal mit zur Disko und da 
hat es einen Iro angeknabbert. An 48 
verschiedenen Krankheiten ging es dann 
jJämmerlich ein. 


SUPPORT ARYAN POW'S: 


BEHIND THE BARS 
P.O. Box 3017, Barnet, HERTS 
EN4 9PY, England. 
Please send stamps, publications, any 
cheques payable to BEHIND THE BARS. 
Support those in jail for you! 
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An dieser Stelle nun ein Konzertbericht, der schon elf Jahre zurückliegt. Für 
uns, die wir damals noch nicht dabei waren- sicherlich eine spannende Sache. 
Ein großes Dankeschön geht an den Chris aus Berlin, der sich hierzu die 


Mühe gemacht hat. 


Rock against Communism - Sommer '85 in Lübeck 


Lang, lang ist es her, also die Augen geschärft, werte Nostalgie-Fetischisten ! 


Was mir spontan zu diesem Ereignis einfällt, ist die Tatsache, daß SKREWDRIVER ihr 
erstes Konzert in Deutschland nicht spielen konnten, da der lan Ärger in England hatte. 
Zweitens, daß die Konzerthalle spontan (seitens der Stadt) nicht zur Verfügung stand. 

Aber Deutschlands erstes R.A.C.-Festival dennoch über die Bühne gehen sollte ! 

Ich reiste bereits zwei Tage vorher nach Lübeck ein und verbrachte einige lustige Zeit mit 
den Lübecker Kameraden, incl. einem Überfall der Zecken auf uns, mehrere Boxereien + 
Kneipenverbote. Alles in allem ein gelungenes Vorspiel. 

Am Tage des großen Ereignisses herrschte Hochbetrieb am Lübecker Bahnhof und man ließ 
sich das Berliner Schultheiß munden, daß da (fern der Heimat) ausgeschenkt wurde. Es 
waren nur bekannte Gesichter vor Ort und auch aus Berlin war ‘ne 50 Mann starke 
Delegation angereist, incl. einiger K.d.F.Mitglieder. Man machte sich also mit den anderen 
Berlinern auf zum Platz des Geschehens ! 

Es war umdisponiert worden, denn das Konzert sollte Open Air stattfinden, auf einem 
Anhänger. Es war gegen frühen Nachmittag, als die bis dahin noch unbekannten KAHLKOPF 
(damals nur drei Mann) zum Tanz aufspielten. Doch die rechte Stimmung wollte nicht 
aufkommen. Man trank also ein paar Bier mit den DIE HARDS, die man noch vom gerade 
beendeten London-Aufenthalt kannte. 
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Leider wurde die deutsch-britische Trinkfreundschaft schnell unterbrochen, den nDave und 
der Rest der DIE HARDS spielten zum Tanze auf. Brilliant: "never say die, white working 
class man, razor blade nightmare" - ein Hit jagte den anderen und es kam Bewegung in die 
Massen. 

Nach einem guten Set kamen INDECENT EXPOSURE auf die Bühne und Steve brachte die 
Meute zum Kochen "England, my England" war wohl der meistgespielteste Hit und die Band 
schien gar nicht mehr aufzuhören... wie auch, bei den Zugabeforderungen ? 

Langsam wurde es dunkler und nun sollte noch der Oberknaller kommen, aus Frankfurt die 
BÖHSEN ONKELZ (damals auch noch böse), die wirklich den Rahmen sprengten. Nahezu 
alles war am gröhlen und mitpogen. Der deutsche Möh-Mob tobte, die ONKELZ gaben ihr 
bestes und hatten auch schon den neuesten Hit parat und das war halt damals "Mexico '86". 
Eines der besten Onkelz-Konzerte (als Skinheads), was man ja heute als Live-Bootleg LP 
oder CD erstehen kann. 

Damals zeichnete sich aber langsam ab, das die ONKELZ nach ihrem 2fem Album 
"Größeres" vorhatten, denn sie fuhren schon im dicken Ami-Schlitten vor. 

Das Konzert war zu Ende und alles fuhr zurück zum Hauptbahnhof, wobei Lübeck jetzt zur 
Glatzenstadt erklärt wurde. Es kam hier und da zu Übergriffen der Cops, doch auch die 
konnten nicht verhindern, daß 'ne Disko unter lauten "Möh,Möh,Möh"-Rufen plattgemacht 
wurde. Tja, das wars. 


Chris (Berlin) 


Bundeswehr-Gelöbnis..... 
"Ich gelobe, der Bundesrepublik 
Deutschland treu zu dienen und 

das Recht und die Freiheit des 
deutschen Volkes tapfer zu vertei- 
digen." 


Von Kambodscha, Somalia, Bosnien-Herzego- 
wina u.a.m. ist nicht die Rede!!! 


Wer mich wählt. 


ist selber 
schuld! 


ViSdP: enmann, Heerstraße, Berlin 


Bonnzokratie: 


M.D.: Postfach 1243, 57319 Bad Berleburg 
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ZINE-Umfrage 


Nun kommt anstatt des streitbaren Interviews eine 
Zineumfrage. Ich möchte mich bei den Fanzinemachern 
bedanken, die so ordentlich geantwortet haben und hoffe, daß 
Oich das ganze nicht zu sehr langweilt. 


1. Wie heißt Dein Heft, wie lange gibt es jenes schon und die wievielte 
Ausgabe hast Du schon fertiggestellt ? 


UNITED SKINS : Mein Heft heißt "United Skins" und die erste Ausgabe des Heftes erschien 
am Tage des zweiten RAC-Open-Air-Konzertes in der Stadt Brandenburg, also im Jahr '92 
(war glaub’ich, genau am 30.5.'92, die Red.). Die erste Ausgabe war aber ziemlich arm und 
wurde auch nur in einer sehr kleinen Stückzahl vertrieben. Vor dem US hatte ich zwar schon 
ein anderes Zine, aber das hatte eigentlich kaum etwas mit Skins zu tun. 


HASS ATTACKE : Mein Heft heißt "Hass Attacke" und ich mache das schon seit 1992 (oder 
so) bin mir gar nicht sicher im Moment...(völlig verwirrt). Mittlerweile habe ich es auf 6 
Ausgaben gebracht. Man sieht, ich bin etwas "faul", aber das wird sich jetzt bald ändern. 


ROIAL : Unser heiliges Heft heißt "Roial" und ist jetzt seit reichlich zwei Jahren auf dem 
Markt. Im März "94 erschien unsere # 1 mit einer Auflage von 250. Mittlerweile sınd wır bei 
der #7 welche im Herbst in einer 1000er Auflage erscheinen wird 


INFO RIOT : Das Heft heißt INFO RIOT und nicht Infa RIOT wıe gleichnamige Band Damt 
haben nämlich einige Reviewer ihre Schwierigkeiten Die 4te Ausgabe mt FUOR! 
CONTROLLO, OI-MELZ, MAJOR ACCIDENT. EVIL CONDUCT KLAXON BLANKS "7 
SAXBY/LAST RESORT, SONIC DOLLS DISTRICT etc st draußen (aber senon vo gt w® 
ausverkauft) und die 5te mıt FUCK UPS SHORT N CURLIES etc ın Arber 


ROIBERPOST : Unser kleines Machwerk nennt sıch ROIBERPOST und erıstiet set ca 
Anfang "95. Wir haben in dieser Zeit leider nur 3 Ausgaben herausgebracht aus mittierwerie 
allseits bekannten Gründen (saß 'ne Weile ın U -Haft -dıe Red -) 


BRAMFELDER STURM : Unser Heft trägt den Namen "Bramfelder Sturm". Bramfeld ist ein 
Stadtteil von Hamburg und war in den letzten Jahren immer eine Hochburg der nationalen 
Bewegung & Skinheadszene gewesen, daher der Name. Wir haben bereits neun Ausgaben 
unter die Kameraden/inner gebracht, wobei die Auflage stetig gestiegen ist, von anfangs 40 
auf derzeit schon 300 Exemplare. 


LOKALPATRIOT : Alex- Also, unser Fanzine heißt "Lokalpatriot", erscheint seit dem 1.April 
1995 und wir haben bis jetzt 5 Ausgaben fertiggestellt. Die Nummer 6 kommt irgendwann im 
Juli. 


ALFRED TETZLAFF: Alfred Tetzlaff, seit März ‘94, mit der englischen und flämischen 
Ausgabe sind es jetzt neun Ausgaben. 


ET Be us x x 
ESTER NEE SEE 


2. Welche Aussage verbindest Du mit den Begriffen unpolitisch und politisch 
korrekt ? 


UNITED SKINS : Bei dem Begriff "unpolitisch" habe ich so meine Verständnisprobleme. 
Grundsätzlich ist wohl jeder Mensch in irgendeiner Hinsicht politisch, was ja nix mit Parteien 
oder Organisationen zu tun haben muß. Es mag zwar unpolitische Musik geben, aber 
unpolitische Skins - ich weiß nicht !? In der Gesellschaft ist es ja schick, "politisch korrekt" zu 
sein, aber was interessiert mich diese Gesellschaft ? 


HASS ATACKE : Tja, da fragst Du natürlich genau den Richtigen. Also unpolitisch ist, wie 
der Name schon sagt, keine Politik, finde ich allerdings etwas blöd, denn was ist heute nicht 
alles Politik. Irgendwie versucht man mit dem Wort den Skins ein "besseres Image" 
aufzudrängen (manche). Völliger Schwachsinn sowas, denn jeder hat wohl politische 
Meinungen. Unpolitisch ist irgendwie nicht praktikabel. Politisch korrekt, tja, was soll ich 
sagen. Da hat wohl jeder einen etwas anderen Standpunkt. Für die einen so und für die 
anderen so.Was ich genau darüber denke, würde die deutschen Gesetze sprengen (tolle 
Meinungsfreiheit) also belasse ich’s dabei... 


ROIAL : Unpolitisch. Ein Wort, welches in letzter Zeit wohl eine völlig neue Bedeutung 
erlangt hat. Es gibt sicher heute kein Fanzine mehr, wo dieses "Pseudonym" nicht in 
irgendeiner Form auftaucht, egal ob pro oder contra. 

Eigentlich, so denke ich, sollte dieses Wort lediglich dafür stehen, daß man sich weder der 
Blood & Honour- noch der SHARP - oder ähnlichen Bewegungen zugehörig fühlt. Doch ich 
glaube, daß dieses Wort inzwischen ein ewig langes "Gummiband" geworden ist. Als 
unpolitisch gilt es jetzt auch "Deutschland verrecke" zu brüllen und mit irgendwelchen 
versifften Gestalten abzuhängen. Ich kann diesbezüglich nur immer wieder sagen : Wenn ich 
Skinhead bin (oder sein will), so bin ich unweigerlich Patriot. Wer also solche Sprüche (siehe 
oben) losläßt, sollte sich schleunigst die Haare wachsen lassen. 

Politisch korrekt. Was ist heute noch "politisch korrekt" ? Wer sieht in der Politik unseres 
Landes noch durch ? Jeder von uns hat mittlerweile auch andere Literatur über die 
sogenannten "zwölf dunklen Jahre" gelesen, als sie uns durch den Geschichtsunterricht 
zugänglich gemacht wurden. Und ich glaube auch, daß sich jeder, der über ein bestimmtes 
geistiges Niveau verfügt inzwischen seine eigene Meinung über bestimmte "Vorgänge" 
gebildet hat und nicht mehr alles als Fakten hinnimmt, was hier öffentlich gepredigt wird. 
Damit meine ich allerdings nicht jene Zeitgenossen, die sich den Crop und das Outfit nach 
BLÖDzeitungsanweisungen zugelegt haben. Auf Leute, die "Heil Hitler!" brüllen und nicht 
wissen wer Strasser war, können wir alle getrost verzichten. Seibiges trifft aber auch auf 
Leute zu, die leugnen, daß unsere roots nicht ausschließlich "weiß" waren. Also wäre es 
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nicht sehr schlau, die schwarze Rasse zu verteufeln, d.h. Rassismus gehört nicht unbedingt 
zu einem Skinhead ! Das soll aber keinesfalls heißen, daß ich jedes Außengeländer, 
welches sich in meinem Land "aufhält", lieben muß ! 
Sicherlich war die Bewegung von Anfang an "pro-weiß" aber nicht rassistisch ! Es gab und 
gibt auch heute noch "Blackskins". 
Als Abschlußzitat kann ich nur dazu sagen: Laßt doch jeden denken, was er will, ich habe es 
satt, mich überall und für alles rechtfertigen zu müssen. Jeder soll seine Meinung zu den 
jeweiligen Themen haben. Ich akzeptiere jeden, der eine politische Meinung hat, wenn da 
Geist und Wissen dahinter steckt - Hauptsache, er "kaut mir kein Ohr ab" und nervt mich 
nicht permanent mit "Politgesabbel" ! 


INFO RIOT : Finde den Begriff "unpolitisch" mittlerweile ein wenig ausgereizt und "pc" ist 
sowieso voll daneben. Bin selber nicht (mehr) politisch interessiert, aber eigentlich geht es 
mir am Sack vorbei, wo andere politisch stehen, solange ich dadurch keine Nachteile erleide. 
Wenn man aber alles mit sehr viel Humor betrachtet, erlebt man schon mal sehr witzige 
Klamotten. So z.B. wenn man mit den KASSIERERNn auf "Ost"-Tour geht. 


ROIBERPOST : Unpolitisch: Das gibt es nicht ! Wer sagt, er wäre unpolitisch ist ein ganz 
ganz großer Spinner ! Es gibt Leute, zu denen ich mich zähle, für die Politik keine so große 
Rolle im Leben spielt,- für die andere Dinge (Freundschaft, Partys, Musik usw.) bedeutend 
wichtiger sind. Aber deswegen hat man trotzdem seine eigene politische Einstellung und 
Meinung. Politisch korrekt: Weiß ich nicht genau, wenn der Bundestag beschließen würde, 
daß 1 Liter Bier nicht mehr als 50 Pfennig kosten darf, wäre das, glaube ich, politisch korrekt. 
Ansonsten kann ich mit dem Spruch nichts anfangen. 


BRAMFELDER STURM : Zum Begriff "unpolitisch" ist grundsätzlich folgendes zu sagen: Ein 
Deutscher, der unpolitisch ist, muß entweder mit überdimensionalen Scheuklappen durch die 
Lande laufen (feige Ignoranz!) oder derart verblödet sein, daß er gar nicht weiß, warum er 
überhaupt lebt! Beides (vor allem das erstere) trifft leider auf viele Spieß- und Konsumbürger 
dieser Republik zu, ganz sicher aber nicht auf die Skinheadszene ! Daß die Skinheadszene 
aus politischen Gründen überhaupt erstmal entstanden ist, wird zum einen am äußeren 
Auftreten deutlich (Glatze und Springerstiefel als klare Gegenreaktion auf die langhaarigen 
und schmuddeligen linken 68er-Fratzen) und zum anderen an den dazugehörigen inneren 
Werte (Ehre, Treue, Kameradschaft, Ra.., Volk und Vaterland). Erfahrungsgemäß sind 
übrigens die selbsternannten "unpolitischen" Skinheads oftmals die linkesten Vögel, sprich 
"Sharp"-Zecken, die sich lediglich innerhalb der Szene zu tarnen versuchen ! 

"Politisch korrekt" sind wohl sämtliche Handlanger dieses Systems! Die "politisch korrekte" 
Schaumsprache kommt, wie alles krankhaft-zersetzende, aus den USA und wurde von den 
BRD-Democraten bereitwilligst übernommen. Sie dient den Herrschenden zur Ausgrenzung 
all derjenigen, die sich nicht im Sinne des von ihnen bestimmten (multikulturellen) Zeitgeistes 
äußern. Beispiel: Ein "Negerkuß" darf heutzutage eben nicht mehr als solcher bezeichnet 
werden, weil das angeblich eine Diskriminierung unserer lieben, netten afrikanischen 
"Mitbürger" darstellen würde - politisch korrekt wäre nur die Bezeichnung "Schokokuß". Alles 
klar ?! 


LOKALPATRIOT : Erik- Unpolitisch = seine Musik oder auch seinen Bekanntenkreis nicht 
nur nach politischen Aspekten zusammenzustellen. Politisch korrekt = Peinlich genau auf 
das "Parteibuch" des Gegenübers zu gucken. 


ALFRED TETZLAFF: Keine besondere. Wenn ich sage "Parkbräu Bier ist das beste der 
Welt!" kann man aber definitiv sagen, daß diese Aussage unpolitisch bzw. politisch korrekt 
ist, oder ?!! 


SKINHEAD 
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3. Nenne bitte Deinen definitiven Lieblingshit (und die Band) ? (Nur einen) 


UNITED SKINS : Das hängt stets von der jeweiligen Stimmung ab. Momentan ist es aber, mit 
deutlichem Abstand vor jedem anderen Lied, "What ever it takes" von RAZORS EDGE - das 
ist einfach der absolute Knaller !! 


HASS ATTACKE : Legion 88 - "Rudolf Hess” (mir fiel g’rad nichts anderes ein). 


ROIAL : Einen definitiven Lieblingshit habe ich nicht. Das ändert sich von Zeit zu Zeit. Im 
Moment muß ich sagen, ist es die aktuelle Scheibe "Sohn aus Heldenland" von NOIE 
WERTE. Eine absolute Hammer-Scheibe (logisch, er singt ja auch - hähä). Eine Platte ohne 
jegliche Parolen oder politische Phrasen, die super produziert wurde und Texte beinhaltet, 
dıe allesamt anspruchsvoll und intelligent sind ! Eine 100%ige Steigerung zum Debut-Album! 
Ansonsten bezeichne ıcn CONDEMNDE 84 als meine persönlichen Favoriten. 


INFO RIOT : Detinitiver Lieblingshit ıst "Chaos" von den 4 SKINS. Definitive Lieblingsband 
Sayegen ıs! COMBAT 84 Da ıch mıch stark fur Musik ınteressiere, gäbe es wirklich Hunderte 
won Hits die cn Dir auflisten konnte 


ROWBERPOST : DAILY TERROR - Gib nıemals auf 


BRAMFELDER STURM : Im Bereich der national-radikalen Skinheadmusik gibt es viele gute 
Stucke. so daß mır dıe Entscheidung sehr schwer fallen würde. Deshalb ernenne ich ein 
Stuck unseres Kameraden Frank Rennicke zu meinem Lieblingshit, weil mir dieses Lied am 
meisten gegeben hat. Es ist das Lied für unseren unvergessenen Märtyrer: "Damals im Mai - 
Rudolf Heß". 


LOKALPATRIOT : Alex- "Law of Life" - SHUTDOWN, Erik- "Vainere” - LEGION 88 


ALFRED TETZLAFF: Momentan "These boots are made for walking" von "THE BLOOD". Ist 
offiziel noch nicht draußen. Kennt aber der ein oder andere sicherlich. 


4. In welche Kategorie der Szene würdest Du Dich einordnen ? 


UNITED SKINS : Das US beinhaltet RAC & Oil. Ich selber gehöre zwar keiner 
Skinheadorganisaition an, gehöre aber wohl eindeutig in den RAC - Bereich. 
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HASS ATTACKE: Solche Schubladen sind natürlich etwas schwierig zu beurteilen, aber ich 
denke mal, daß mit HAMMERSKINHEAD die Sache am besten erklärt ist. NS-Skin! 


ROIAL : Eigentlich brauche in diese ganzen Kategorien nicht. Ich bin Skinhead - und basta ! 
Vor zehn Jahren (auch wenn ich zu diesem Zeitpunkt noch nicht wußte, was Skinhead ist) ist 
man schließlich auch ohne diese ganzen "Zusatznamen" ausgekommen. Dies ist aber 
wahrscheinlich heute nicht mehr möglich, weil jeder meint, er müsse sich von den/dem 
Anderen abgrenzen. Also wenn ich mich einordnen soll, dann würde ich mich als Oil-Skin 
bezeichnen. 


INFO RIOT : In die Kategorie: Arbeitsscheu und stolz darauf. 


ROIBERPOST : Skinhead und sonst gar nix - eine Bewegung, eine Macht - . Ich kann mit 
der Gruppierung/Spaltung nichts anfangen ! 

BRAMFELDER STURM : Ich bin selber zwar kein Skinhead, aber ich bin durch meine 
politischen Aktivitäten schon seit einigen Jahren eng mit dem nationalistischen Teil der 
Skinszene verbunden und einige meiner besten Kampfgefährten sind Skinheads. Überflüssig 
zu erwähnen, welcher "Kategorie" sie angehören, eine andere kann es für wahre Skinheads 
ohnehin nicht geben, sonst wären sie ja "S.h.a.r.p."-Asseln ! 


LOKALPATRIOT : Alex- Ich bin halt Patriot, aber Kategorie ??? Erik- Unpolitischer RAC- 
Skin (haha) 


ALFRED TETZLAFF: Keine Ahnung. Würde mal sagen, Skinhead wenn schon. 
5. Wie weit würdest Du zu Deiner Lieblingsband fahren/ was wäre Dein Limit ? 


UNITED SKINS : Hähä, das Limit setzt da einzig und allein der Geldbeutel. Und die 
nächsten paar Jahre zusätzlich noch meine "Gardinen"... 


HASS ATTACKE: Auf jeden Fall in Europa überallhin. Bei anderen Kontinenten ist das so 
eine Geldsache... Aber wenn sich LEGION 88 in Australien reformieren würde, dann müßte 
ich schonmal anfangen zu sparen... 

ROIAL: Zu meiner Lieblingsband, CONDEMNED 84, würde ich, sagen wir mal, Europaweit 
fahren. Die Reise über den "großen Teich" würde ich nicht antreten. 
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INFO RIOT : Das weiteste, was ich bis jetzt für ‘ne Band gefahren bin, war mit dem Auto 
nach Brest in Frankreich. Waren mit ‘nem Umweg über Bremen locker an die 1500 
Kilometer. Wenn COMBAT 84 in Thailand spielen würden, würde ich wohl auch dorthin 
fahren. Ansonsten war ich schon ein paar mal in England, um Bands zu sehen, habe noch 
keines der belgischen LIVE & LOUD-Crew Konzerte verpaßt und wir sind mal ganz spontan 
nach Italien auf 'nen Gig gefahren. Da aber mittlerweile jede interessante Band hier um die 
Ecke spielt, braucht man jetzt nicht mehr so weit zu fahren. 


ROIBERPOST : Kann ich nicht so genau sagen, kommt auf meine finanzielle Lage an. Ich 
bin mal für die LOKALMATADORE 1000 km gefahren und das ist definitiv nicht meine 
Lieblingsband ! 


BRAMFELDER STURM : Da es in südlichen Regionen für meinen Geschmack etwas zu 
"dunkel" ist, beschränke ich mich auf den nord- und mitteleuropäischen Raum. 


LOKALPATRIOT : Alex- Ich glaube, um BRUTAL ATTACK und RAHOWA mal zu sehen, 
würde ich fast überall hin fahren. Erik- Für ein Konzert der wiederauferstandenen 
SKREWDRIVER und LEGION 88 oder auch PEOPLE HATERS fast bis ans Ende der Welt. 
Für "normale" Konzerte ist Europa das Limit. 


ALFRED TETZLAFF: Das kommt auf die äußeren Umstände (Kohle, wie kommt man hin, 
wie pennt man dort etc.) drauf an. Ich bin aber schon über 1000 km einfache Strecke 
gefahren und es hat nicht unbedingt meine Lieblingsband gespielt. Für so eine Strecke 
müssen aber schon mehrere Bands spielen. 


6. Mit welchen anderen Subkulturen würdest Du am ehesten mal "flirten" ? 
UNITED SKINS : Eigentlich mit gar keiner. 


HASS ATTACKE : Ich glaube nicht, daß ich mal "in die Verlegenheit" komme, bzw. ich will’s 
nicht hoffen. 


ROIAL : Was meinst Du mit flirten ? Ich denke mal Psychos sind mir ganz sympathisch, nicht 
nur vom Aussehen her, auch die Musik ist o.k. Aber auch gegen "korrekte" Punks habe ich 
nichts. Aber es gibt halt kaum noch richtige Punx. Punks not red ! 


INFO RIOT : "Flirten" würde ich natürlich nur mit weiblichen Anhängern einer Subkultur. 
Solange Leute von meinem persönlichem Eindruck her korrekt sind, ist es mir egal ob sie 
nun links oder rechts, schwarz oder weiß, Skins oder Punks sind, etc sind. Meine größten 
probleme hatte ich immer nur mit irgendwelchen Prolls oder Spießern. Egal ob diese nun 
türkische, deutsche oder als Skins oder Punks "verkleidete" waren. 


ROIBERPOST : Punk... ich liebe gute alte Punkermucke ! 


BRAMFELDER STURM : Mit keiner ! Die einzige Kultur mit der ich "flirte”, ist die deutsche 
Kultur - in dieser Hinsicht bin ich äußerst intolerant! Der Begriff "Subkultur" ist ohnehin 
ziemlich hochgegriffen, denn die meisten sogenannten Subkulturen haben höchstens den 
Charakter von Freizeitbeschäftigungen (z.B. Hooligans, Technoaffen usw.) und haben mit 
Kultur im Sinne von völkischer Schaffenskraft und artgebundenem Brauchtum nichts zu tun. 
Die Skinheadbewegung bildet da aufgrund ihrer traditionellen Werte die einzige positiver 
Ausnahme. 


LOKALPATRIOT : Erik & Alex- Wie man vielleicht an unserem Heft erkennen kann, 
Psychobilly. 


ALFRED TETZLAFF: Wenn das Fahrgestell stimmt mit fast jeder. 
7. Wieviel Zeit verwendest Du wöchentlich für Dein Heft (in Stunden etwa) ? 


UNITED SKINS : Das kann ich so gar nicht sagen, je nach Lust und Laune unterschiedlich. 
Aber einiges geht da schon an Zeit drauf, es kommt ja auch darauf an, welche Geistesblitze 
man hat und wie stark die Mitarbeiter der Leser ist. Die fleißigsten Helfer sind übrigens der 
Manfred (Steyr) und Marko (Wildau), von den beiden stammen sehr, sehr viele Berichte die 
so über die acht Ausgaben lang veröffentlicht worden sind. Danke dafür ! 
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äaßt si ja nicht nur das Heft, sondern 
HASS ATTACKE : Läßt sich schwer sagen, denn man macht ja nich ft, 
hat dann auch noch viel mit Post usw. zu tun. Aber wenn ich alles zusammenzähle, dann 
denke ich mal so 20 - 30 Stunden. Mal mehr, mal weniger. 
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ROIAL : Der wöchentliche Aufwand für's Zine beschränkt sich momen 
Stunden. Da ich noch keinen Computer habe, muß ich jedes mal zu meinen Eltern fahren. 
Das kostet Zeit und vor allem Überwindung /Faulheit). 


iedlich. Aber kurz vor 

INFO RIOT : Kann man schlecht sagen, da sehr unterschi i 

Erscheinungstermin kommt es schon mal vor, daß ich nächtelang am Stück vor dem ° e 
Computer hänge. Wöchentliche Stunden sind da sehr schlecht zu schätzen, da man, wenn Ks 
man ein Review über ein Konzert schreibt, ja auch diese Zeit zur Arbeitszeit dazurechnen Ä 
müßte. A X 


ROIBERPOST : Da kann ich nur schätzen, vielleicht 10 - 14 Stunden. 


BRAMFELDER STURM : Genaue Angaben lassen sich da schwerlich machen, aber der 
Bramfelder Sturm hat sich in den letzten eineinhalb Jahren zu einem festen Bestandteil 
meiner politischen Arbeit entwickelt. Selbiges gilt natürlich auch für den Redaktionskamerad 
Thorsten - das Zine ist uns echt ans Herz gewachsen und einfach nicht mehr wegzudenken ! 


LOKALPATRIOT : Alex- Das ist unterschiedlich. Manchmal packt’s mich und dann hack‘ ich 


schonmal bis zu 4 Stunden am Computer, aber oft habe ich gar keine Lust und könnt’ den 
ganzen Dreck an die Wand fetzen. 


ALFRED TETZLAFF: Täglich 3 - 4 Stunden. Manchmal mehr manchmal weniger. 
8. Lieblingsfrage: Nenne mal Deinen Lieblingswitz ! 


UNITED SKINS : Ein Mann bestellt sich im Flugzeug höflich eine Cola. Nebenan sitzt ein 
Papagei und krächzt: "He, Alte, laß’ mal schnell 'n Bier 'rüberwachsen, sonst setzt’s was!". 
Die Stewardeß bringt dem Papagei sein Bier. Der Mann wird unruhig: "Entschuldigen Sie, 
Fräulein, ich hatte eine Cola bestellt" . Die Stewardeß überhört ihn geflissentlich. Der 
Papagei proletet weiter: "Mach mal hin, du Schlampe, ich brauch” noch was zu saufen!” 
Sofort wird er bedient. Da wird es dem Mann zu bunt und er pflaumt die Stewardeß an: 
"Wenn Du nicht anders hören willst, Du blöde Kuh! Schaff‘ mir endlich ‘ne verdammte Cola 
ran!” Die Stewardeß ist empört und wirft den Mann zum Fenster raus. Kreischt der Papagei 
schadenfroh hinterher: "Du Idiot, erst das Maul aufreißen, aber dann nicht fliegen können!" 


HASS ATTACKE: Tut mir leid, ich kann mir keine Witze merken. Außerdem finde ich es 
blöd, wenn man dann so unter diesem Dogma "Du mußt jetzt lachen'" Witze zu hören 
bekommt. Deswegen bin ich aber kein "ernster Mensch 
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ROIAL : Lieblingswitz ist albern. Aber ich hab’einen, den finde ich ganz nett, auch wenn ihn 
wahrscheinlich schon die meisten kennen werden: Zwei Blondinen treffen sich zufällig im 
Fahrstuhl eines Vierzehngeschossers. Sagt die eine: "Eh, guck mal, da in der Ecke, das ist 
doch Sperma!" Die andere: "Quatsch! Das ist doch kein Sperma" - "Doch das ist welches" - 
"Nein, ist es nicht" - "Ist es doch” -- "Paß auf, ich koste jetzt" Sie nimmt 'nen Finger voll und 
sagt: "Mensch, Du hast recht gehabt, aber aus'm Haus isses keener.” ... 

Ich weiß, ich bin albern. 


INFO RIOT : Mein Lieblingswitz ist die Antwort auf die Frage Nr. 9! 


ROIBERPOST : Den kann ich Dir beim besten Willen nicht aufschreiben und Dein Heft wäre 
dann auch nicht mehr lange legal zu bekommen... 


BRAMFELDER STURM : Ich könnte Dir jetzt mindesten sechs Millionen Witze erzählen, die 
aber leider alle derart "politisch unkorrekt" sind, daß Du Dir für jeden Lacher garantiert einen 
Monat Knast einfangen würdest, wenn Du sie abdruckst ! 


LOKALPATRIOT : Alex- Was ist der Unterschied zwischen 'ner Polin und 'ner Pizza ? - Die 
Pizza gibt’s auch ohne Pilze. Erik- Kommt 'ne Frau beim Arzt... 


ALFRED TETZLAFF: Da fällt mir echt jetzt keiner ein, jedenfalls kein unpol.... ääh guter. 
9. Nenne 14 Worte Deiner Wahl ! 


UNITED SKINS : Keine Ahnung, was ich an dieser Stelle so sinnvolles von mir geben 
könnte. 


HASS ATTACKE : Na Du hast ja vielleicht ein paar Fragen. Die 14 Worte sind: We must 
secure the existance of our people and a future for white children . 


ROIAL : Kauft alle das heilige ROlALzine aus Dresden, es ist das Beste auf dem 
Fanzinemarkt ! 
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INFO RIOT : "Neunzehnhundertachtundachtzig sicherte die damalige DDR die Zukunft und 
Existenz des Volkes und der Kinder." Das meintest Du doch mit "14 Worten" oder ?!? Bin 
zwar politisch (wie gesagt) nicht mehr interessiert, aber auf den Kopf gefallen bin ich auch 
nicht. 


ROIBERPOST : Deutschland wird Europameister ! England, Spanien, Portugal, Italien, 
Schottland, Holland, Kroatien, Russland und Bulgarien nicht ! 


BRAMFELDER STURM : Deutschland ist uns viel zu wichtig, als daß wir es unseren 
Feinden überlassen würden ! 


LOKALPATRIOT : Alex- Des is gar net einfach. Vielleicht - we must secure the existence of 
our race . Erik- Skinhead, Skinhead, Skinhead, Skinhnead, Skinhead, Skinhead, Skinhead, 
Skinhead, Skinhead, Skinhead, Skinhead, Skinhead, Skinhead, Skinhead ! 


ALFRED TETZLAFF: Saufen, Ficken, Bier, Ficken, Vodka, Ficken ääh Ficken, Ficken, 
Ficken, Ficken, Ficken und Ficken. 


10 .Letzte Frage: Wann erscheint Deine nächste Ausgabe und wo bestellt 
man sie, wieviel kostet sie oder was kostet ein Abo ? 


UNITED SKINS : Wenn alles gut geht, dann kommt das US # 9 vielleicht so in zwei Monaten. 
Es wird dann wohl auch wieder 3,-DM oder 3,50 DM kosten, ein Abo wird es nicht geben, da 
es nicht garantiert werden kann, daß das UNITED SKINS auch weiterhin regelmäßig 
erscheinen kann. Dafür ist meine momentane Lage einfach zu unsicher. Von daher gibt es 
auch keine Postfachanschrift mehr, bei der man das Heft bestellen kann. Aber auf jeden Fall 
wird man das Zine über einige Weiterverkäufer bekommen (Anm: der Carsten sitzt in Haft 
seit 2 Jahren, er hat insgesamt 9 Jahre gekriegt, Adresse kann bei uns eingefordert werden, 
Rückporto nicht vergessen). Viel Erfolg weiterhin für Euer Zine ! 


HASS ATTACKE : Ohhh, endlich kann ich mal etwas Werbung machen. Also meine nächste 
Ausgabe wird im Juli herauskommen. Allerdings nur, wenn alles voll klargeht. Es kann aber 
auch passieren, daß ich das Teil nochmal komplett neu gestalte und wenn das klappt, dann 
macht Euch mal auf etwas gefaßt !!! Ich will aber nicht zu viel versprechen, denn bis jetzt ist 
noch nicht alles klar. Bis jetzt sind aber bestellbar die # 4, # 5 und # 6. Die anderen 
Nummern verstoßen gegen deutsche Gesetze und sind nicht mehr zu bekommen. Die Hefte 
kosten so im Schnitt 5,-DM bis 6,-DM (incl.Porto), nur die Nummer 6 kostet 5,- (+Porto). Abo 
mache ich nicht, weil, wenn es mal wieder Staatsterror gibt, ich dann der Gearschte bin, weil 
ich die Hefte nicht ausliefern kann. Bekommen kann man die Teile bei verschiedenen 
Versänden (Dieter Koch,Ultima TV...) oder direkt bei mir. Die Adresse ist: H.A.Service / 
P.O.Box 33 / 01844 Neustadt. (e-mail: Attack88@aol,com) 


ROIAL : Die nächste Ausgabe erscheint, wie schon in Frage eins erwähnt, im Herbst "96 und 
wird ca. 60 Seiten haben. Es wird z.B. Last Resort Records aus Schweden und Starkstrom 
interviewt, es wird eine Pure Impakt - Story geben und die näheren Umstände des Ultima 
Thule Gigs in Dresden werden genauer durchleuchtet. Sie wird 3.50 DM kosten. Ein Abo 
kostet dann für drei Ausgaben + PVC-Aufkleber 15,- DM. In diesem Sinne, Gruß Otti. 


INFO RIOT : Die nächste Ausgabe sollte eigentlich Ende Juni erscheinen, da ich aber im 
Moment im Umzug stecke, wird sich das alles noch ein wenig verzögern. Die neue Anschrift 
teile ich Euch rechtzeitig mit, man kann aber nach wie vor alles an die alte Adresse schicken 
(Stefan Spiller, Friedensstr. 41, 46045 Oberhausen), da die Post weitergeleitet wird. Das 
Abo für 3 Ausgaben kostet 10,- DM inclusive Porto. 


ROIBERPOST : Die nächste Ausgabe erscheint etwa Mitte bis Ende Juli. Preis liegt wie 
immer bei 3,- DM bis 3,50 DM. Ein Abo kostet 20,- DM (5 Ausgaben incl. Porto). Adresse ist : 
Postfach 2126 in 07318 Saalfeld. 


BRAMFELDER STURM : Die nächste Ausgabe des Bramfelder Sturm ist die Nr. 10 und wird 
voraussichtlich Mitte oder Ende Juli erscheinen. Die Bestellanschrift lautet: Bramfelder Sturm 
c/o Patriotische Jugend, Postfach 1430, 24551 Henstedt-Ulzburg. Der Einzelpreis beträgt 
DM 3,- + Porto, ein Abo (6 Ausgaben) kostet DM 25,- inkl. Porto. 
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LOKALPATRIOT : Alex- Die Nummer 6 erscheint, wie gesagt im Juli (u.a. mit HOLSTEINER 
JUNGS, FAUSTRECHT, DOITSCHE PATRIOTEN, SCHARMÜTZEL) und kostet wie immer 
3,00 DM. Ein Abo für 5 Ausgaben kostet 20,- DM und bestellen kann man das Ganze bei: A. 
Grabo, Ferd,-Tietz-Str. 44, 96052 Bamberg oder halt bei guten Versänden wie z.B. DIM 


RECORDS oder DIETER KOCH VERSAND. 


ALFRED TETZLAFF: Ca. im September. Kostet 3,50 DM + Porto. Postfach 1518, 66924 
Pirmasens/Germany. Abo kostet 20,-DM und es gibt das Heft solange die Kohle reicht und 


das immer so ca. 0,50 DM billiger. 


GEDENKKONZERT IN ANNABERG 
FÜR MATZE 4M 22.06.1996 


Kurz bevor sich der Todestag eines sehr 
guten Kameraden und Freundes, nämlich 
Matthias Hausotte, zum ersten Mal jährte, 
beschlossen wir ein Gedenkkonzert zu 
seinem Ehren zu veranstalten. 

Doch erst einmal etwas zur Person; Matthias 
Hausotte erblickte am 22.10.1973 das Licht 
der Welt. Wohnhaft war er in 
Meerane/Sachsen. Beispiellos war seine 
Hilfsbereitschaft seinen Freunden gegen- 
über. Er war politisch sehr engagiert, was 
ihm vielleicht zum Verhängnis geworden ist. 
Er kam am 07.07.1995 unter bis heute noch 
ungeklärten Umständen ums Leben. 

Am Tage seiner Beerdigung waren 
Kameraden aus ganz Sachsen vertreten, um 
einem guten Kameraden das letzte Geleit zu 
geben. Anschließend folgte ein Trauer- 
marsch durch seine Heimatstadt, wodurch 
der Verkehr kurzfristig zum Erliegen kam. 

An dieser Stelle möchten wir uns noch mal 
bei den Kameraden bedanken, die bei der 
Beerdigung anwesend waren und es 
ermöglicht haben, den Eltern eine große 
Summe Geld zur Grabpflege zu überreichen. 
(Die Eltern sind unbemittelt, so daß sie sich 
die extrem teure Grabpflege schlecht hätten 
leisten können und das Grab eventuell 
verkommen würde. Vom Staat gab es keinen 
Pfennig. -die Red.) 

Nun zum Konzert; der Eintrittspreis betrug 
15,- DM, wovon wiederum 5,-DM für die 
Grabpflege bestimmt waren. Es wurden nur 
Gäste eingelassen, die eine Einladung 
besaßen, da die Wirtschaft nur eine 
bestimmte Anzahl von Leuten aufnehmen 
konnte. Am Ende waren es ca. 170 Männlein 
und Weiblein, die erscienen sind. 

Cirka 21.00 Uhr begannen FAUSTRECHT 
aus dem Allgäu zu spielen, welche auch 
nicht lange brauchten, um das Publikum in 
Stimmung zu bringen. Höhepunkt ihres 
Auftrittes war das mittlerweile gut bekannte 
Stück "SHARP- Du bist kein Skinhead!". 
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Danach betraten die SENFHEADS die 
Bühne und gaben musikalisch ein gutes Bild 
ab. Die Stimmung bei den Zuhörern konnte 
gehalten werden. Ihre besten Stücke waren 
"White man" und ein gecovertes Lied von 
ENDSTUFE. 

Beide Bands spielten dann noch neinmal. 
Gegen Ende versuchten sich noch einige 
Musikbegeisterte (THORSHAMMER, TOLL- 
SCHOCK), was aber nicht so richtig gelang. 
Der Abend klang erst in den frühen 
Morgenstunden aus und es konnten 500,-DM 
gezählt werden, die der Grabpflege unseres 
verstorbene Freundes zu gute kommen. Wir 
hoffen, daß wir unserem Kameraden "Matze" 
würdig gedacht haben und bedanken uns bei 
allen, die anwesend waren und vor allem bei 
denen, die die eine oder andere Mark zum 
Eintritt drauf bezahlt haben! 

Rest in Peace, Brother ! 

GLAUCHAU 88 
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HANSE RECORDS I REHICKHTN 


Hanse Records R Postfach 330363 W 28333 Bremen R Il / Fax 0421 - 2135 74 Versandbeilagungen siche Eiste 3/36 


NEU NEU NEU !!! 
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Spreegeschwader + Eisern Berlin 
8 seitiges Booklet - 40 min. 
. Erscheint voraussichtlich Mitte Juni !!! 
28 DM 


neu im Programm : 


Ausserdem 


Brutal Attack - battle anthem 
Shutdown - pray for war( Bully Boys) 30 DM 


Destiny Rock - Sampler 30 DM 
Neue Werie - sohn aus nelden land 30 DM 
Arbeiterklasse - arbeiterklasse 30 DM 
Last Resort ( The Warriors )- the ful! Monty 3% DM 
Holsteiner Jungs -zurück auf den Straßen 30 DM 
08/15 - zorn der götter 30 DM 
Heldentreue - für die ewigkeit 30 DM 
Volksaufstand - der sieg ist unser 30 DM 


Foier Frei Zine Nr.8- Mit CD 21 Titel] II! 


Liste anfordern - mehr als 200 Cd’s im Programm !!!!! 


Ausserdem unsere erste Produktion : 


Pairietio Bois - Aufnach Walhalla 
8 seitiges Booklet 45 min. 
28 DM 
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HANSE RECORDS, Postfach 330363 , 28333 Bremen 
Versandbedingungen : Nachnahme (12 DM Porto) oder Vorkasse (10DM Porto) 
Ab DM 250,- Warenwert wird kein Porto berechnet. Bitte Ersatztitel angeben | 


#9 SIE SAGT, SIE HAT GERADE DIE BÖDEN GEWACHST.. Le 
SIE SAGT AUCH, WIR MÜSSEN DIE SCHUHE KaE 
AUSZIEHEN, BEVOR WIR REINKOMMEN KÖNNEN! = 
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Internationales Konzert bei Chemnitz 


Wieder einmal luden die Skinheads 
Chemnitz zum Konzert ein. Dieses Mal tat 
man sich abermals mit den Blood & Honour- 
Leuten zusammen (Berlin & Sachsen), um 
eines der bestes Gigs dieses Jahr über die 
Bühne gehen zu lassen. Als Bands sollten 
dieses Mal wieder NOIE WERTE (komplett), 
RADIKAHL, DIE WEISSEN RIESEN, 
MISTREAT (aus Finnland) und CESTA 
BELLICA (aus Italien) auftreten. Im Vorfeld 
wurde durch die Antifa, die irgendwie Wind 
bekommen hatte, mit einer großangelegten 
Flugblattaktion versucht, das Konzert zu 
unterbinden. Diese Wichser bedienen sich 
immer dreister der Methoden des Staates, 
gegen den sie angeblich sind, langsam 
wissen wir ja, wie dumm und hinterlistig 
diese Versager sind. Und damit sie erst recht 
abkotzen müssen,- das Konzert fand statt 
und es war goil !!! Kurzfristig mußte nun 
umdisponiert werden und zwar nach Penig, 
wo 1994 schon einmal ein größeres Konzert 
von den Chemnitzern organisiert worden war 
(damals mit CELTIC WARRIOR, RAZORS 
EDGE, RADIKAHL-Comback, NOIE WERTE 
und STURMTRUPP). Der Wirt stellte ohne 
großes Drumherumreden eine Not-Crew 
zusammen, die das Bier ausschenken sollten 
und sagte zu. Es fiel uns ein Stein vom 
Herzen. Leider war es nicht mehr möglich, 
allen Anreisenden Bescheid über die 
Verlegung zu geben. Wie wir gehört haben, 
waren einge den Repressalien der 
"Schnittlauchkompanie" in Annaberg (dem 
eigentliche geplanten Ort des Geschehens) 
ausgesetzt. Nun ja, das passiert... Beim 
nächsten Mal wird man halt vorsichtiger. Als 
erste Band sollte nun die WEISSEN RIESEN 
aus Riesa auftreten, die ihren Auftritt auch 
super über die Bühne gebracht haben. 
Eigentlich war ja - zum ersten Mal vor so 
einem großen Publikum- ein Auftritt von 
A.e.G. geplant, doch leider habe ich 
Sprachprobleme infolge Stimmbandlähmung, 
so daß man dieses vergessen mußte. Zum 
Glück wirken ja 3 Mitglieder von A.e.G. bei 
den Riesaern mit, so daß ein Einspringen 
der Jungs kein Problem war. Den Auftritt 
meisterten sie mit absolutem Bravour und sie 
konnten es wirklich zufrieden sein. Man wird 
in nächster Zeit noch einiges von der Band 
hören, dessen seid Euch gewiß. Die nächste 
Gruppe war dann NOIE WERTE, welche 
endlich mal wieder als komplette Band 
auftraten. Sie stellten ihr brandneues Album 
vor und das ist ja wirklich ein Hammer! So 
gesehen, konnte ja nichts schiefgehen, 
folglich stieg die Stimmung zusehends und 


der Sound krachte gut in die Gehörgänge. 
Eine Pogorunde folgte der anderen, so daß 
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es gar nicht sehr auffiel, daß der Saal mit 
550 Leuten höchsten 2/3 voll war. Als 
nächste Band trat nun CESTA BELLICA auf 
die Bühne, die ja noch nicht so bekannt sind. 
Doch gerade die Dresdner, die als Freunde 
der Ittacker-Mucke bekannt sind, freuten sich 
auf deren Auftritt. Leider kannten die meisten 
im Saal kaum Songs der netten 
Nudeifresser, so daß sich die Stimmung 
etwas in Grenzen hielt. Der Auftritt zog sich 
durch vereinzelte Zugabe-Rufe aus dem 
Publikum aber etwas in die Länge. Doch die 
Fans deutscher RAC-Musik kamen nun zum 
Zuge: Die nächste Band, RADIKAHL, war 
nun dran und jeder weiß sicher, daß der 
Manfred immer gute Shows abliefert. So 
auch diesmal. Unterstützt wurde er beim 


Gesang von einem weiteren Sänger (den ich 
allerdings nicht kannte) und auch an den 
Instrumenten war mir ein Gesicht neu. Doch 
auch diese beherrschten ihr Metier und es 
klang alles richtig "radikahl". Ab und zu 
waren aber ein paar gitarrentechnische 
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Verspieler zu hören, was aber sicher an der 
Aufregung gelegen hat. RADIKAHL spielt ja 
auch sehr, sehr selten mal live. Nun kam es 
zum Höhepunkt des Abends, die 
SUPERBAND MISTREAT aus Finnland 
traten hervor und schon mit den ersten 
Takten vergaß man, daß es schon weit nach 
Mitternacht war und die Müdigkeit schien aus 
den Knochen verdrängt zu sein. Die Leute, 
die sich vor Konzertende verzogen haben, 
verpassten einen Wahnsinnsauftritt der 
Jungs und werden es sicher im Nachhinein 
bereut haben. Skinheadmusik aus dem 
Ausland ist eben meist doch was anderes, 
wer das nicht versteht, kann das jetzt nicht 
nachfühlen. Auf jeden Fall waren die Finnen 
mit ihrem Auftreten hier voll dafür 
entschädigt, daß sie einmal vergeblich den 
weiten Weg nach Deutschland genommen 
hatten. Die Rede ist vom mißglückten 
Konzertversuch in Northeim, wo die 
Staatsmacht alles versaute und die Band 


keine Auftrittschance bekam. Hier bewiesen 
sie endlich, daß sie musikalisch die 
skandinavische Top-Band sind, neben 
Midgards Söner natürlich. Die Titel jetzt 
aufzuzählen kann ich mir sparen, denn sie 
spielten alles, aber auch wirklich alles, was 
auf der CD drauf ist und zwei, drei Lieder 
wurden mindestens dreimal gespielt, weil 
WIR es forderten. Wieder einmal war man 
für den ganzen Streß im Vorfeld völlig 
entschädigt worden. Tja, eine Sache wurde 
uns noch zugetragen: es gab draußen vorm 
Saal welche, die heimlich Stempel verkauft 
haben und sich somit bereicherten, sprich 
den Finanzträgen des Gigs (zwei 
Privatpersonen) immensen Schaden 
zufügten. Wir ermitteln noch die Leute und 
die können sich dann frisch machen, was ich 
jetzt schreiben wollte, lasse ich mal aus 
verfassungsrechtlichen Gründen weg. Nur 
eines noch: Wir kriegen Euch und 
dannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn 

Jens 


Kurztrip nach Bremen 


Da wir endlich auch mal ein bißchen Urlaub 
machen wollten, und es ja nur ein 
Katzensprung vom sauerländischen 
Meschede (wo wir sehr gastfreundlich beim 
MOONSTOMP-Imperium empfangen worden 
sind) nach Bremen ist (Gruß an den Bernd 
nebst Frau Diana und Töchtern Weda + 
Svenja), fuhren wir also mal eben zum 
Brandy, der sich ja über Besuch immer freut 
(oder auch nicht? hä?). Kultigerweise wohnt 
er in einer Gegend, wo so Überbelichtete auf 
der Straße rumpfeifen, daß man denkt, wir 
wären in Urlaub mit Palmen und Pazifikklima, 
aber Urlaub ist Urlaub und Bremen war ja 
nunmal nicht Sachsen. Durch unseren 
funktelefonischen Kontakt fanden wir vorbei 
an der Brandt,- Leipziger und Chemnitzer,- 
und Northeimer Straße den Weg ganz ohne 
Herumirren. Praktisch so ein Handy. Der 
Brandy hat ja zwei Söhne (Thore und Kilian) 
und ist auch ein Ehetrottel, sprich: er beugt 
sich dem Terror der Ehefrau und den 
häuslichen Pflichten (ich sage nur: 
shakernder Tadel.....Gruß an Nicöle!). Da er 
aber immer noch nicht genug Krawall um 
sich hat, hat er sich jetzt von einem Berliner 
auch noch einen süßen, niedlich Pit-Bull 
zugelegt, welcher auf den Namen Devil hört 
(oder auch nicht hört). Diesem Namen 
(englisch: Teufel) machte er aber keine 
Berechtigung, da er ein ganz lieber kleiner 
süßer Hund ist und nur mein Weib so ihre 
Problemchen mit diesen Tieren hat. Später 
traf dann noch der HANSE-RECORDS 
Obermanager Steffen ein und ganz 
unerwartet auch noch der Malte (seines 
Zeichens einziger W.POWER-Skin aus 
Mexiko). Klar mußten wir erstmal 
stundenlang dussliges Zeug daherfaseln. 


Interessant ist er ja schon, der Bremer 
Dialekt, daß die Fischköppe sich überhaupt 
verstehen... Dann zogen wir den Szene- 
Oldtimern (seit "81 dabei) so einige lustige 
Geschichten aus der Nase, die, je später der 
Abend, immer versauter wurden. Die letzten 
Minuten Wachsein versüßte man uns mit den 
allseits beliebten Geschichten um einen 
bekannten Lübecker, die ja bekanntlich 
"ALLE" wahr sind. Gruß nach Lübeck! Den 
nächsten Tag sind wir dann ein bißchen 
Grillen in die Parzelle gegangen (Parzelle = 
Kleingarten), was da ja auch mal ganz lustig 
ist. Abends war dann große Fotoschau, wo 
man so manchen Szenekrieger vergangener 
Tage bestaunen konnte. Die wenigsten gibt 
es heute noch, wie man ja weiß... Lustig zu 
sehen, wie alles damals in Bremen so anfing 
mit Endstufe und so. Jetzt, so Brandy, ist die 
Szene langsam auch in Bremen wieder am 
Kommen. Den nächsten Tag sind wir dann 
wieder heimgefahren, weil zwei Tage 
norddeutsches "snacken"“ für meine 
Gehörgänge schon zuviel waren... Danke an 
die Brandts für die Bewirtung! Jens 


Selennmnis eines deuffchen Soldaten 


Sch glaube und befenne, daß ein Volf nichts Höher zu achten hat 
als die Würde und Freiheit feines Dafeins; daf e3 diefe mit dem 
legten Blutötropfen verteidigen foll, dag c3 Zeine heiligere 
Pflicht zu erfüllen, Teinem höheren Geje& zu gehorchen hat; daß 
der Schandfled einer feigen Unterwerfung nie zu verwilchen ift; 
dap diejer Gifttropfen in dem Blute eines Volkes in die Nad;- 
fommenichaft übergeht und die Kraft jpäterer Gejchlechter 
lähmen und untergraben wird; daß man die Ehre nur einmal 
verlieren Tann; dak die Ehre des Königs und der Regierung eins 
it mit der Ehre de Volkes und das einzige Palladium feines 
Bohles; dak ein Volf unter den meiiten Berhältniffen unüber- 
toindlich ift im dem großmütigen Kampf um feine Freiheit; daf 
jelbft der Untergang diefer ‘yreiheit nad) einem blutigen und 
ehrenvollen Rampfe die Wiedergeburt ded Volkes jichert und der 
Kern des Rebens it, auf dem einft ein neuer Baum die fichere 
Wurzel Ichlägt. 

Aus den Belenntnifien Karl von Claujewip. 

1. Juni 1780: Karl von Clausewitz geboren (gest. 1831) 


Was Euch nicht angehört 
müht Shr meiden! 

Bas Euch das Innere Start 
Dürft Shr nicht leiden! 

% 38. bon Goethe 
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ziehen konnte, Ihr Schlingels..) 


1. Aus wievielen Mitgliedern besteht die Band 


was macht Ihr sonst so,- kurz gesagt stellt 
Oich doch mal vor! 


SCHLACHTHAUS besteht aus : Michael, 23, 
Gesang, Landschaftsgärtner / Stefan, 22, 
Gitarre, Offset-Drucker / Mike, 18, 
Schlagzeug, Maler-Lehrling. 


2. Ihr habt Oire CD ja bei CLOCKWORK 


RECORDS herausgebracht. Wie seid Ihr mit 
diesem deutschen Label zufrieden ? 


Da es in Österreich niemanden gibt, der diese 
Musik produzieren würde, haben wir uns in 
Deutschland umgesehen und sind bei 
CLOCKWORK RECORDS gelandet. Wir sind 
mit diesem Label zufrieden. 


3. Stimmt es, daß der Herbert Egoldt (Rock-o- 
Rama) von Oich Nachpressungen in Umlauf 
gebracht hat ? 


Ist noch nicht bewiesen, doch wir vermuten es 
stark. 


4. In_irgendeinem Pamphlet habe ich mal 
gelesen, daß Oier Produzent wegen einer 
Veröffentlichung von Clockwork Rec. vor 
Gericht stand. Was ist denn aus dieser Sache 


geworden ? 


Soweit uns bekannt ist, wurde unser 


Produzent zu einer Geldstrafe verurteilt. 


5. Wielange macht Ihr denn schon Musik und 
was habt Ihr außer Oirer CD noch so zustande 


gebracht ? Gab es schon Liveauftritte ? 


Ich (Michael) und Stefan machen seit drei 
Jahren gemeinsam Musik, Mike stieß erst kurz 
vor der ersten CD zu uns. Im Sommer ’94 
nahmen wir ein Demoband mit einer anderen 
Besetzung auf. Zur Zeit befinden wir uns im 
Studio bei den Aufnahmen für unsere 2. CD. 
Live-Auftritte sind zur Zeit nicht möglich, da 
uns nach wie vor ein Bassist fehlt. 


6. Oier Sänger _ist ja vor ein paar Monaten 
nach Deutschland gezogen. Das bringt doch 
bandtechnisch Probleme mit sich, wie löst _ihr 
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Da das FOIER FREI ja nicht nur von Glatzen der -brd- gelesen wird, sondern 
eben auch von z.B. Österreichern, kommt hier noch mal eine Band aus 
besagter Mark im Osten zu Worte. Dank an selbige für die Beantwortung, 2 
auch wenn man nicht alle Fragen klären konnte (wo man sich aus der Affäre 4 
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Vor ein paar Monaten?! Ich (Michael) lebe 
schon seit drei Jahren in Deutschland. 
Natürlich bringt das bandtechnische Probleme 
mit sich. Doch es sind keine Probleme, die 
sich nicht lösen lassen. 


7. Oire Titel sind ja österreichisch-patriotisch 
stellenweise auch sehr sarkastisch 


angehaucht. 
Wie waren hierzu die deutschen Echos 
innerhalb der Szene ? 


Die Reaktionen auf unsere Texte waren 
durchaus positiv, doch unsere Musik sprach 
nicht jeden an. 


8. Wie kamt Ihr eigentlich auf den etwas 
verwirrenden Namen SCHLACHTHAUS ? Hat 


das was mit der Rinderseuche zu tun, durch 


die Ihr jetzt alle als Schlächter arbeiten 
mußtet, oder wie ? 


Der Bandname SCHLACHTHAUS (der 
übrigens nicht verwirrend, sondern genial ist) 
fiel Stefan ein. Doch auf Grund seines 
permanenten Alkoholkonsums, leidet er unter 
Gedächtnisschwund und kann uns deshalb 
nicht mehr sagen, wie er darauf kam. 


9. Mal was anderes: Im neuen 
ALFRED TETZLAFF-Zine (7) schreibt 
die kanadische Band IMPAKT, daß 
sie froh sind "daß lan Stuart an einem 
Autounfall gestorben sei, denn so 
müßte keiner für seinen längst 
überfälligen Tod ins Gefängnis". Sagt 
Ihr mal was dazu, ich selbst finde 
keine Worte... 


An die SSM2 mit diesen dreckigen, roten 
Schweinen! lan Stuart war der größte Mann, 
den die Skinheadszene jemals 
hervorgebracht hat. Die frühen 
SKREWDRIVER LP’s sind bis heute 
unerreicht geblieben. Auißerdem hat er die 
Fahne des Skinheadkults hochgehalten als 
viele andere lange Haare und sich an die 
Industrie verkauft haben. Für die Gründung 
der Blood & Honour Organisation kann man 
ihm mnicht genug dankbar sein. lan Stuart- 
REST IN PEACE !!! 


10. Hat jemand von Oich nicht schon 
früher mal Musik gemacht und mit 
welcher Band war denn das ? 


Unser Gitarrist Pep hat früher schon in einer 
Oi!-Metal Band namens FUNKRAWALL 
gespielt, diese Band ist aber mittlerweile 
schon aufgelöst. Micha, unser Bassist, singt 
bei der Band SCHLACHTHAUS. Es ist ein 
Projekt mit Ex-Skins aus Wien, aus jener 
Stadt aus der er eigentlich kommt. Von ihnen 
erscheint bald die zweit CD. 


11. Versteht Ihr Euch denn eigentlich 
als reine White Power Band, denn 
das Logo des Demos läßt ja diese 
Schlüsse zu ? 


Die white power Faust auf dem Demo-cover 
paßt doch ganz gut zu dem Namen 
FAUSTRECHT. Deshalb haben wır es 
ausgewählt. Aber wir stehen auch zu WP 
Europa muß weiß bleiben, denn nur so kann 
seine kultur erhalten bleiben. Dem Respekt 
vor der eigenen Kultur wird jedem 
Negerstamm der Welt zuerkannt, weshalb 


I.R.C.'s also accepted.) 


- White Power Rock-n-Roll?... You Bet!!! 


BLOOD&HONOR 
Published six (6) times per year. 
Send a $3.00 donation ($4.00 world) for 
sample to: B&H P.O. Box 1234, 
Long Beach, CA 90801 U.S.A. 
. (Well concealed U.S. or foreign currency 
preferred, mint U.S. postage stamps & 


sollte das nicht auch für Europa gelten ? 
Aber wir verstehen uns in erster Linie als 
Skinheadband, müssen deshalb aber nicht 
unpolitisch sein. 


12. Habt Ihr für unsere Leser 'ne 
lustige Geschichte zu berichten (ich 
weiß, da gibt's ja so einiges bei Oich, 
ihr Schlingel!) ? 


Bei unserem ersten Auftritt in Brunnen (bei 
Neuburg a.d. Donau) hatten wir schon 2 
Monate nicht geprobt weil wir unseren 
Proberaum verloren hatten. Eigentlich hätten 
wir auch gar nicht spielen sollen, aber da 
AUFMARSCH ausgefallen ist, wurden wir auf 
die Bühne gebeten. Da ich meine Texte noch 
nicht ganz beherrschte, wurde schnell eine 
Tapette von der Wand gerissen und meine 
Texte draufgeschrieben. So stand ich nun 
auf der Bühne mit einer großen, gefalteten 
Tapete. Muß einen guten Eindruck gemacht 
haben... 


13. Euer Sänger hat doch früher Mal 
einen Versand gemacht (Street Air 
Wair). Was ist denn eigentlich daraus 
geworden ? 


Bei den Preisen hat sich der Versand nicht 
gelohnt. Da ich den Klamottenversand nur 
nebenbei gemacht habe und ganztags 
arbeiten ging, wurde es mir auch zuviel, 
noch jeden Tag 5 - 10 Pakete zu schnüren 
und loszuschicken. Zu dieser Zeit bin ich 
fünfmal im Jahr nach England gefahren, um 
die Klamotten ranzuholen. Also war's Streß 
ohne Ende, wobei nicht mal was rausspringt 


14. Tja, kommen wir mal zum Ende 
Was wolltet Ihr schon ımmer mal 
loswerden oder habt Ihr gar noch ne 
Frage an uns ? 


Unser Demo kann für 5 DM cs 3 DM 
Porto bei uns beste " werger 

Kontaktadresse Postfach B’I m RER, 
Kaufbeuren 


Über Fax sınd wır auch erreichbar 
08261/20441. 

Außerdem sind wir, wenn irgendwie möglich, 
immer bereit Konzerte zu spielen. Also,- 
Veranstalter,- meldet Euch ! 


15. Grüße und Küsschen und derlei 
Unsinn kann jetzt hier landen ! 


Grüße an alle Allgäu Skins, unseren 
Bekanntenkreis und alle Kameraden. 
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An dieser Stelle nun ein Gespräch mit einem, der bis vor kurzem 
noch in Haft war und da es für Außenstehende immer recht 
schwierig ist, eine Beziehung zu Inhaftierten aufzubauen oder die 
Leute überhaupt zu verstehen, finde ich ist dieses Kurz-Inti wichtig. 
Man ist heute viel zu schnell durch irgendwelche miesen Umstände, 
eigene Fehler oder Verrat in den Fängen des Systems. Ein Grund für 
viele labile "Kameraden" andere zu verraten ist die angedrohte Haft. 
Daß auch ein Strafvollzug (so beschissen das eingesperrtsein ist) 
immer noch besser ist, als andere feige um den eigenen Vorteils 
Willen zu verraten, liegt ja wohl auf der Hand. Der Angst vor der 
Haft spielt als Druckmittel der staatlichen Organe dabei eine der 
entscheidensten Rollen. Die Angst kann ich ja niemandem nehmen 
(wäre auch sehr anmaßend), aber ein bißchen Licht in die 
Gerüchteküche zu bringen, das könnt hiermit gelingen. Ich hoffe, 
diesen Beitrag bekommt kein Inhaftierter in die falsche Kehle. Los 
geht 's- 


FF: Stelle Dich doch mal kurz vor ! Warum hast Du gesessen und wie lange ? 


Lars: Hallo, mein Name ist Lars, ich bin 21 Jahre alt und habe 18 Monate Jugendhaft gerade 
hinter mich gebracht. Gesessen habe ich in der Justizvollzugsanstalt (JVA) Zwickau für 7 
Monate und die restliche Zeit in der JVA Waldheim. Der Grund meiner Inhaftierung war 
Körperverletzung (KV). Dazu muß aber noch folgendes gesagt werden: Ich wurde von einem 
Kameradenschwein verladen. Dieser sagte gegen mich als Zeuge aus, obwohl er selbst die 
Tat beging (KV mit Folgeschäden). Durch die guten Kontakte seiner Eltern (ehem. Stasi) und 
das plumpe Versagen meines Anwaltes (auch durch eigene Fehler) kam es zu der 
Verurteilung. 


FF: Wie war Dein erster Tag in Haft ? War es sehr schwer oder kanntest Du 
schon jemanden ? 


Lars: Erstmal hatte ich die Schnauze gestrichen voll (Im Knast zu sitzen und dann noch für 
so ein Kameradenschwein). Zu meinem Glück traf ich "drinnen" den Patrick (Chemnitz), der 
mich aufgemuntert hat und mir die ganzen Abläufe erklärte. Seine Solidarität gab mir Mut. 
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FF: Ab wann durftest Du Besuche empfangen und wer durfte Dich besuchen ? 


Lars: Ich durfte sofort Besuche empfangen, weil ich Strafer war (rechtskräftig schon 
verurteilt). Die ersten Besucher waren meine Eltern und Ihr. Später besuchte mich dann die 
Kadde aus Tostedt. 


FF: Wie sieht denn der Tagesablauf da aus ? 


Lars: 6.00 wecken und zählen - 7.00 Uhr Arbeit (die, die welche hatten) z 11.30 Uhr 
Mittagessen - 12.15 bis 14.45 Uhr Arbeit - 15.30 bis 16.30 Hofgang oder Sport (je nach Lust 
und Laune) - bis 19.30 Aufschluß (innerhalb des Hafthauses konnte man überall hingehen) - 
ab 19.30 Uhr Einschluß (das heißt alle in ihre Zellen, Zellentür zu) - ab 22.00 Uhr Bettruhe 


und Licht aus. 


FF: Warum wurdest Du verlegt ? 


Lars: Weil in der JVA Waldheim eine neue Jugendstation eröffnet wurde, bin ich dahin 
gekommen. Dies galt für Ersttäter und Selbststeller (jene, die sich nach rechtskräftigem Urteil 
selbst in den Knast einzufinden hatten) und somit auch für mich. 


FF: Wieviele Skins wart Ihr ? 
Lars: Ab Oktober ‘95 waren wir fünf Skins in unserer Station. 


FF: Du bekamst nicht alle, oder nur wenige Briefe ausgehändigt. Was war 
denn damit ? 


Lars: Ich habe von vielen Kameraden (auch inhaftierten) Post bekommen, die ich nie 
gesehen habe. Diese Briefe wurden mit der Begründung einbehalten, sie sein zu "rechts" 
und für meine Entwicklung negativ. Selbst zu meiner Entlassung wurden sie mir nicht 
ausgehändigt, da habe ich die Alternative, sie vernichten zu lassen, genutzt, um den 
Briefschreibern nicht noch Schwierigkeiten zu machen (indirekt). 


FF: Hast Du Fanzines ausgehändigt bekommen ? 
Lars: Nein, nicht ein einziges Mal. 
FF: Wen möchtest Du grüßen ? 


Lars: Die inhaftierten Kameraden: Thomas S., Rico R., Torsten S., Olaf G., Mario S., Conny 
L., Patrick W. und Frank L. (einige sind mittlerweile schon entlassen). Den Leuten, die immer 
wieder geschrieben haben, als da wären ganz besonders die Kadde (Tostedt), Uwe, Sonne 
und Patrick (Potsdam), Fiocki (BRB), Sven (Nauen), Yvonne (Wunsiedel), Klepsch (Zwickau) 
+ die Leute von der HNG (Ursula und Kurt M.), die Leute aus Dänemark Marcel und Yesper 
(jetzt Schweden) und die Chemnitzer. Dank an sie alle für die Unterstützung. 


”* Danke noch mal an den Lars für die Beantwortung und nun noch die Bitte an Oich, 
unterstützt die Froinde im Knast, sie werden es Euch danken. ** Die Red. 
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Doitsche Musik 
Denis Peter, PF 38, 99001 Erfurt 


Das sich unser lieber Denis immer darin gefällt, uns persönlich anzugreifen, obwohl wir nie in 
den Genuß kamen, uns kennenzulernen, werde ich selber mal sein Heft vorstellen. Dazu 
sollten wir den Denis selber mal zu Wort kommen lassen (Ausgabe # 6, Seite 11 unten): 
"Wiederum ziemlich schlecht ist ist das dritte Lied "Skinheads für Deutschland", da hier 
gegen Brandanschläge gesungen wird..." (Review der THOR’S HAMMER Mini-CD "Hools 
und Skins gegen links"). Oh oh, da gibt es doch wirklich noch einen Skin...ähhh 
Scheitelträger (denn er hat sich in jeder seiner Ausgabe selbst abgelichtet, mit Popperlocke 
usw.), der diese zwecklose Brandschatzerei gutheißt und die Band kritisiert, die eben keine 
Brandanschläge tugendhaft finden. Na, ja, ich bin auch nicht unbedingt ein Freund von 
unseren "geliebten" Asylanten, heiße aber diese Art von Terror überhaupt nicht gut. 
Brandsätze waren es ja schließlich, die unserer Szene den größten Schaden zugefügt 
haben. Und Leute wie Denis Peter sind es, die sie werfen oder werfen lassen, keine 
SKINHEADS It!!! Wir Skinheads sind nicht so feige, Kinder, Frauen oder andere einer noch 
so mißliebigen "Kultur" einfach des Nachts abzufackeln. Deswegen ist unser Denis ja auch 
kein Skinhead. Tja, zum Heft allgemein: - 14 Seiten mit Zine oder Plattenreviews sind 
reichlich viel, dann druckt unser Denis ausschließlich die positiven Leserbreife ab, so daß 
man es aufgeben sollte, ihn zu kritisieren, denn "ER" ist Gott und Kritiker gehören verissen. 
Solches Gepose zieht sich dann durch das ganze Heft. In einer Ausgabe schreibt unser 
lieber Denis "meine Lieblingsband ist OISTAR PROPER" - reicht eigentlich schon aus, um 
sich zu disqualifizieren. Das Layout ist dafür aber recht sauber, obwohl die Fotos meist 
unkenntlich sind. Drei Interviews sind auch in jedem Heft, ist ja auch o.k., lustig ist es, seine 
ABRECHNUNG zu lesen. Denn er könnte mal mit sich selber abrechnen, dann könnte er 
endlich auch mal ein Konzert besuchen kommen (es gibt keine Konzertberichte bis auf einen 
einzigen und da schrieb er, es wäre sein erstes mit 'ner Scheiß Punkband [Midgards Söner)). 
Doch das macht unser Denis nicht, denn er könnte ja erkannt werden, von den Leuten, die er 
als schleimige und verwerfliche Typen hinstellt. Tja, harren wir der Dinge, die da kommen... 
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...wie immer von Maik P. (leider mittlerweile wieder mal in Haft) Besten Dank 
an Dich, Maik und wenn Du wieder draußen bist, mach’'mer mal 'ne 
Skinheadrätselzeitung, gel ?! 


WAAGERECHT: 1. Oil-Kombo aus Mainz ; 2.Studioprojekt von Kai Stüwe ; 3. Nebenfluß des 
Arno (ital.) ; 4. George ... (Macher der legendären SKINHEAD TIMES) ; 5. Abk. Fakir-Club : 
6. Sprichwort: Alles im ... ; 7. flink ; 8. Platzdeckchen ; 9. humanes Wort des Abkotzens ; 10. 
ehem. Fußballverein in Belgrad ; 11. Abk. United Kingdom ; 12. Autokennz. Berlin ; 13. 
holländisch : eins ; 14. vorletzter Buchstabe d. Alphabets ; 15. Emil Erpel ; 16. Autokennz. 
Essen ; 17. Zine aus’m Sauerland ; 18. Fahnenschwur ; 19. Schmerzlaut ; 20. Abk. Eisern 
Hennigsdorf! ; 21. Titel auf der 1.KAHLKOPF-LP „, 22. gegen ; 23. Abk.unter Umständen : 
24. Titel von OIPHORIE ; 25. Zauber ; 26. Mundart: Patronen ‚ 27. Edelmetall ; 28. Kultsong 
von den 4-SKINS ; 29. Abk. Eisern Tiefschlag (was ist'n das ?? die Red.) ; 30. Lebewesen ; 
31. Roter ... (Song von OHL) ; 32. Bootsanlegestelle ; 33. Mundart: Halluzination ; 34. 
Westoiropäer ; 35. germ. Rune ; 36. männl. Vorname ; 37. Abk. Eisern Rhabarber- 
Radieschen (ich glaub’der hat zuwenig frisches Gemüse, die Red.) ; 38. engl. letzter ; 39. 
Autokennz. Oranienburg ; 40. Wintersportgerät ; 41. Anrede-Abk. Liebes Bier (ah, jetzt weiß 
ich, was ihm fehlt... die Red.) ; 42. Autokennz. Chemnitz ; 43. Stiefel beim Militär ...becher ; 
44. Volksname für Fortschritt Bischofswerda (BFV 08) ; 45. Abk. Eisern Karl-Marx-Stadt (total 
irre... die Red.) ; 46. asiatische Ausprache: Abitur ‚ 47. Fruchtsaft ; 48. Städtchen in 
"Oistereich" ; 49. Autokennz. Mindelheim (?) ; 50 baskische Untergrundorganisation : 51. 
Kultsong von HÄSSLICH (Was war denn gestern los?) ; 52. weibl. Kosename ; 53. Vorbilder: 
54. Abk. Nummer ; 55. Chip & ... (Comic) ; 56. Saftgetränk mit "h" (hehe.. das "h" ist aber 
falsch, deswegen mal bitte nicht verrückt machen, die Red.) ; 57.dt. Kombo der 1. Stunde 
(Abk.) ; 58. Autokennz. Stuttgart ; 59. ... Angeles ; 60. dt. Präposition ; 61. Bürgerinitiative zur 
Wendezeit, Noies ... ; 62. Huchschule (Kurzwort) ; 63. Grundnahrungsmittel (diesmal 
Festnahrung!); 64. Abk. ROCK AGAINST COMMUNISM ; 65. Abk. Tibetanischer 
Panzerkojote (???? die Red.) ; 66. Zine aus Dresden ; 67. siehe # 15 ; 68. ... Graf ; 69. 
Chorus im BFG-Song (Stuka Pilot...) ; 70. kleines Boot ‚ 71. BlLDzeitung für's kahlköpfige 
Volk (England) ; 72. Nacktfotographie SENKRECHT: 1. COCK ... ; 2. Abk. Autonomer 
Fahrrad Club ; 9. franz. Ex- Kombo ; 20. Abk. einer unbekannten Bremer Band ; 21. 
oiropäische Hauptstadt ; 29. Titelheid beim TOTE HOSEN-Song "5 vor 12" (..., kannst Du 
mich hören?- Nix verstehen, ich andere Baustelle) ; 33. Abk. Hardcore ; 39. Roter ... (Chor zu 
DDR-Zeiten) ; 41. handnummerierte Zines und Single sind ... ; 60. Abk. Verhandlungsbasis ; 
66. Abk. Radio SAXEN (wo man als Germane nix versteht) (Na warte, Ick’kenn Dir... die 
Red.) ; 73. Staat in Afrika (dort soll Chaos herrschen) ; 74. Titel auf der 1. WERWOLF-LP : 
75- Nachfolgekombo von Oitha'nase" ; 76. macht man in der Regel mit den Füßen ; 77. 
Windrichtung ; 78. Fußballteam ; 79. Schornstein ; 80. Ladenkette (vor allem Lebensmittel) ; 
81. Titel auf der 1. RABAUKEN-LP ; 82. latein: im Jahre ; 83. sexsüchtige Frau ; 84. Wort der 
Zustimmung ; 85. davon gibt’s einen im Norden & einen im Süden ; 86. Abk. Apfel ; 87. 
müde, schlaff ; 88. Heimatland von PEGGIOR AMICO ; 89. siehe # 23 ; 90. Volksname für 
Sonderschule ; 91. Titel von RITAM NEREDA ; 92. Heimatland von Fidel Castro ; 93. Pferd, 
Klepper ; 94. Nachfolgeband von VIOLENT STORM ‚ 95. Ska-Band ; 96. Song von 
GERMAN-BRITISH FRIENDSHIP ; 97. ehem. Kombo aus Leverkusen ; 98. Abk. Rudi 
Rammler ; 99. Vorgänger von GOSSENHAUER ; 100. Hülsenfrüchte ; 101. engl. Kultkombo ; 
102. Kombo aus Erfurt ; 103. Kurzwort f. Katalysator ; 104. Glatzenpamphlet aus Karl-Marx- 
Stadt (Chemnitz heißt das, Du Komiker ! die erzümte Red.) ; 105. thüring. Fußballverein 
(stieg nie aus DDR-Oberliga ab) (es ist a) ein sächsischer Verein und b) ist er auch mal unter 
gewesen, mein Freund... gel? ‚die Red.) ; 106. so heißt der Teddy vom Ottifanten-Baby 
(Kult!!!) ; 107. "Ein kurzer ... ziert unser Haupt"(A.e.G.) ; 108. FDGB Pokaffinalist "85 (leider 
1:5 vergeigt) ; 109. dt. Präposition ; 110 Abk. Innungs-Krankenkasse ; 111. Autokennz. 
Dresden ; 112. Tierprodukt 
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